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Chicago, — den 12. 


— Friedens⸗ Oelzweig 


Die ſiegreichen Mittelmächte 
dargeboten! 


+ 


u 
1 | 

| 
haben ihu 


Ueberraſchende Berliner Kunde. 
Telephoniſch von 
Berlin, 12. Dez. Yong | 
land.) TDentichland und feine Verbirndeten Habeir beichlniien, in Ariedens: | 
unterhandlungen einzutreten, wenn die andere Seite bereit dafür tit. | 
Berlin, 12. 
land.) 


der „Mi. Breife”* übermittelt. ) 


(Direfte Aunfermeldung nber Zayville. 


Dez. (Direfte Aunfenmeldung über Zamville, Yong 


Halbamtlich teilt die Ueberſeeiſche Neuigkeitenagentur mit: 

„Der Reichskanzler empfing hente Vormittag nach einander die Ver— 
treter der Ver. Staaten von Amerika, Spaniens und der Schweiz, alſo der 
Staaten, welche jetzt die deutſchen Intereſſen in feindlichen auswärtigen Län— 
dern wahrnehmen. Der Kanzler übermittel‘e ihnen eine Note und erſuchte 
ſie, dieſelbe zur Kenntniß der feindlichen Regierungen zu bringen. Die Note 


wird heute auch im Reichstag vom Kanzler verleſen. | 


„In diefer Note ichlagnen die vier verbündeten Zentralmädte vor, jofert | 


in riedensunterhandlungen einzutreten. Die Vorichläge, welde sie für 
joldhe Interhandlungen unterbreiten werden, sind, 
ingt, neeignet für die Schaffung eines | 

„Die öfterreih-unaariice, die türfiiche umd die bul-) 
gariſche Regierung machen ähnliche Vorſchläge. 
dem Vatikan übermittelt worden.“ 


12. Des. 


wie der Neichsfanzler | 
dauernden Friedens. | 


Dieielben find and)‘ 


Berlin, Drahtlos nach Sayville Ueberſeeiſche Neuig⸗ 


feitenagentur berichtet: 1 * 
| (Telephonifh von der „Mit. Preife” ihbermittert.) 


Zu ziemlich alle Mitglieder des Reichstages hatten dem unerwarteten Waſhington, —J9 Dez. Weitere Nachrichten aus Berlin und 
Ruf entſprochen und ſich eingefnuden. Das dichtgefüllte Haus und die ge- London deuten an, daß die allgemeinen Friedensvorſchläge der Mittelmächte 


D 
a » 


drännten Galferien lauichten mit erwartungsvoilitem Schweigen, als der | Eine Wiederherjtellung der vor dem Kriege beitandenen Gebietsverhältnifje 


einichliegen, mit Ausnahme der IUnabhangigfet Polens und and 
Yiıthanens. Sonad würde alles, 
Belgiens and Frankreichs zurüdgegeben werden, während andererjeits Eng- 
land alle beſetzten deutſchen Kolonien zurückgeben müßte. 

Ueber die Gebietsverhältniſſe in den Balkauſtagte u ſoll in der 
| riedensfonferenz ertrn verhandelt werden. 


Wafhingten, D. E., 12. Dez. 


Neichsfanzler v. Bethmann Hollwen fi zum Sprechen erhob. 

s Er aab zunadit einen Imrif der auferordentlichen Lane, hob dann die 
Sollbringungen der Zentralmädjte hervor und erlich dann eine Verfündung, 
die vielleicht zum Wendepunft Se 
zwei 


s Krieges werden mag, der ſeit mehr als 
Jahren die Welt unter ſeinem Zanberbanne hält! 

Der Kanzler ſagte: 

„Nicht für einen langen Zeitraum war der Meichstan vertant worden; 
glücklicherweiſe war es dem Gutbefinden des Präſidenten des Hanſes 
leſen N Tag für nächſten Zuſemmentritt * — innen: Wenn Dentichlands 
Tiefer Beihlug war durd die Hoffnung verurjacht worden, dat bald qlii- 
liche Exxigniſſe im elde zu verzeidmen fein würden, — ee Hoffnung, | 
welche ich beinahe reicher erfüllte, als man erwartet hatte. 


über: | die Hunde von dem ridensanerbieten der Mittelmädhte eingetroffen war. 


* 
zu beitimmen. | 





nen, jo werden.die Ver. Staaten das Anerbieten der Mittelmacdte mit ihrem | 
ganzen moraliiden Einflug unterjtüßen, — wenn nicht, fo werden | 
Ich werde mich 
kurz faſſen, denn Handlungen ſprechen für ſich ſelbſt.“ 


Der Kanzler ſagte, Rumänien ſei in den Krieg um u diplometijc) vertreten. 


Stellung Deutſchlands 


eingetreten, 
London, 12. Dez. Eine drahtloſe Depeſche aus Berlin meldet: 
In ſeiner heutigen Rede vor dem Reichstag verkündete der Kanzler, 
daß Deutſchland, „bewuſßt ſeiner Verauntwortlichkeit vor 


im Oſten, ſowie die ſeiner Verbündeten aufzurollen. 

WGleichzeitig habe die große Offenſive an der Somme den Zweck verfolgt, die 

dentiche Weftfront zu durchbrechen, und die ernenten italienischen Angriffe Gott, vor feiner einenen Nation undvorder Menfd- 

hätten darauf abaezielt, Tejterreich-Iincarn zu lähmen. | heit“, den feindlichen Madıten vorgeidylagen habe, in Friedensunterhand- 
Die Yane war eine fritifche“, fuhr der Nanzler fort; „aber mit Bottes | lungen einzutreten. 

Silfe neitalteten unjere Truppen die Verhäftniiie derart, das jie uns eine London, 12. Dez. (4.04 Uhr Nachmittags.) 

Sicherheit * die nicht nur vollſtändig iſt, ſondern noch vollkommener, tral News“ aus Amſterdam meldet: 


als je zuvor. Die weſthiche Frontſteht feſt, — und nicht allein Es wird in Berlin amtlich bekannt gegeben, daß Kaiſer Wilhelm ſeine 


das, ſondern ſie iſt auch, trotz des rumäniſchen Feldzuges, mit größeren kommandirenden Generäle von Deutſchlands und ſeiner Verbündeten Arie: | 
Neferven an Mannihaften und Materialien 


itattet, als fie früher achabt hatte. 
Vie wirffamiten Vorfihtsmahnahmen find gegen alle italienischen Ab— 
teilungen getroffen worden. 


Kine Depejche der „Gen- 


ausge densanerbieten in Nenntnik jeßte, aber hinzufünte, es ji no ungewi ii, 
| ob das Anerbieten angenommen werde; und ju lange dieje Ingewin | 

| heit beitehe, müßten fie den Nampf fortjegken. 

| solgendes ilt der Wortlaut dieier Botichaft des Kaiſers: 

„Soldaten! 


Ind während an der Somme und auf * 
Garjo-Hocebene das Iremmelfener widerhallte, und wahrend die Ruſſen 


In Uebereinſtimmung mit den Herrſchern meiner Ver— 
Truppenmaſſen gegen die öſtliche Grenze Siebenbürgens warfen, hat Feld⸗ bündeten und mit dem Bewunßtſein des Sieges habe ich den Feinden ein 
marſchall v. Hindenburg die ganze weſtliche Wallachei 


und die feindliche Friedensanerbieten gemacht. 

Hauptſtadt Bukareſt genommen; mit unvergleichlicher Genialität führte er wiß. Bis der Augenblick der Gewißheit kommt, werdet Ihr weiterkämpfen.“ 

die Truppen, welche, im Wettkampf mit allen Alliirten, möglich machten, Rem Norf, 12. Dez. 

. ‚ . 2* * iene 1 sn \ N Ir r S Yn } * 1 J J 

was bis jetzt für unmöglich gehalten worden war. mit dem Kriege bedeutungsvolle Mitteilungen aus erlin erwartet werden 

at 6433 u i un a ‚| fonnten, wurde der Effeftenmarft in New Norf dod in große Verwirrung | 

„And Hindenburg ruht wide! Militäriihe Tperaiionen jchreiten wei-| gebracht, als die Bereitwilligfeit der Zentralmächte, fi auf Ariedensver- 

ter fort. Durdy Schwertitreiche jind nleichzeitig feitere Grundlanen für un. | bandlungen einzulafen, befanmt wurde. Sperulation⸗ zpapiere gingen wäb- | 
; 

5 —— — —— —— rend des Vormittags 3 bis 6 Punkte herunter in „Bethlehem Steel“ und 

jere wirtihaftlidhen Bedürſniſſe gelegt worden. Große Vorräte ——— —* — * m 


5 bis 20 in anderen fogenannten Munittonsunternehmungen. 
. . — Kr * 59J 
Getreide, Lebensmittel, Oel und andere Waaren ſind in Rumänien in un— Ueber eine Million Aktien wechſelten ſchon binnen einer halben Stunde 
ſere Hände gefallen. 


Ob dasſelbe angenommen wird, iſt noch unge— 


Ihre Weiterbeförderung hat begonnen. Trotz Knapp- den Bejitz! 


heit hätten wir von unſeren eigenen Vorräten leben können, — aber jetzt iſt 


unſere Sicherheit feitgeitellt.“ | Amſterdam, Dez. (Ueber London.) Wie aus Berlin gemeldet, 
„Dieſen großen Ereigniſſen auf dem Lande“, ſagte der Kanzler weiter, ſieht man der Sitzung des deutſchen Reichstags, heute Nachmittag, mit der 


J u | größten Spanmıng entgegen. Man bezeichnet fie al3 „die denfwürdigite | 
„ind w⸗ ae Tauchbooten heldenhafte Iaten von cbenjo groier Wid- | feit dom Aussruch des Krieges md von weltgeihichtliher Bedeutung“. 
tigfeit beigefünt worden. Das Geipenit des 


„Bungers ‚ welches unjere Feinde, Alle Neichstagsmitglieder, die an der Front jtehen, wurden telegra- 
vor uns heraufzubeihwüren gedachten, verfolgt jett fie jelbit erbarmungs- | YbIh nad Verlin berufen. Der 


Als nach der 8 gen Tages die Sejandten der Pırndesstaaten ımd beiprad mit ihnen die An- 
s nad) der Seendigung des eriten Ariegsjahres der Kaiſer ſich in getegenheiten, die er dem Reichstag vorzulegen beabfihtigt. Cs heiht, daf | 
einem öffentlichen Appell an die Nation wand‘e, fante er: „Als id) jo große) 


die Mine des Nanzlers von den verbündeten Regierungen in Wien, Softa | 
Greignilfe neichen, wurde mein Herz von Ehrfurcht und Entſchloſſenheit und Konſtantinopel gutgeheißen wurden, und daß dort gleichzeitig ähnliche 
4 1 — «L 7 > )J 
erfüllt.” 


Barlamentsf;tungen ftattfinden follen. 
Man ertvartet, daf der Neichsfanzler v. Bethmann Hollwen ſogleich 
„Weder unſer Kaiſer, noch unſere Nation ſind jemals in dieſer Bezie- 
hung anderen Sinnes geworden, — auch jetzt nicht. Der Gewinn und die 
heldeuhaften Taten unſerer Führer und Soldaten haben dieſe Tatſache ſo 
ſeſt wie Eiſen geſtaltet. Wenn der Feind auf die Ermüdung ſeines Gegners 
wartete, ſo wurde er getäuſcht.“ 


— 


Televhoniſch 


Bedeutſame Parlamentsſitzungen! 


überalle range hinans 12, D 


los. 


Stunde ipridht. 

Km PBublifum ift man ungemein nefpannt, und die Bewerbungen m 
Zutrittsfarten zu den Gallerien waren zahlreicher, als jemals zuvor! Grofe 
Rolfsmaiien drängten fid) anf den Strafen am das Gebände. 


IImfrempelung im franzöfiihenKabinet. 
Paris, 12. Dez. 


bon der „united Treb“ ütbermtttelt 

Raihington, D. E., 12. Dez. Die Ver. Staaten haben bereits das 
amtlihe Ariedensanerbieten der Mittelmächte zur Mebermittelung erhalten, | 
und dasjelbe wird allen den Alliirtenmächten übermittelt werden, bei denen 
die Ber. Staaten die Zentralmädite diplomatifc vertreten. 

- Der Borfchlag fhlicht das Anerbieten ein, daft alle während des Arie- | 
ges beiekten Gebiete surüderitattet werben inlieu 


morgigen Amtsblatt erjcheiften werde. ES jet aud wahrideinlid, da das 
neue Kabinet fi; morgen in der Kammer voritelle, 

Manche der Abgeordneten find nicht zufrieden mit dem Plan eines 
„tonzentrirten Minijteriums" und wünſchen vielmehr ein „kondenſirtes 
Varlament“. 


J. Amſterdam, 
don.) 


| 


verwundet worden ſeien. 


| | brauch oemmacht hätten, 


4 | penbent Nationalities” wurden für bie, 


von den Dentichen bejeste Gebiet | 


„Benenwartig feine Bemerkung darüber | 
zu machen“, — dies war das erite Wort aus dem Weihen Hanje, nahderg 


Ueber die Stimmung in Regierungskreiſen dahier läßt ſich indeß Fol⸗ 
Bedingungen Erfolg zu verſprechen ſchei— 


ſie aber jedenfalls den Vorſchlag an diejenigen Alliirtenmächte befördern, 
bei denen ſie gegenwärtig Deutſchland oder eine der anderen Zeutralmächte | bon Nem Serien auf den Grund geriet, | 


TIrobdem jeit Kurzem für die Welt in Verbindung | 


Premierminiiter Briand verfiindete heute, dal; er die 
Neubildung des franzöftichen Rabinets vollendet habe, und dai die Lifte im 


ed 1916. — 7 5 hr —— 


Kleine — — | 


Die belgiſch— Londoner Hetzlügen. 

12. Dez. (Ueber Lon— 
Das Blatt „Echo Belge“ 
(genügend bekannt) bringt die An— 
gabe, daß Bei einem Krawall zu 
Tourcoing, anläßlich der Abſchiebung 
von 300 arbeitsloſen Belgiern durch 
die deutſchen Behörden, 16 Perſonen 
getötet“ und mehrere andere tötlich 


Das beſagte Blatt fügt hinzu, der 
Krawall ſei dadurch entſtanden, daß 
‚einer der zur Abſchiebung beſtimmten 
Männer von einem dentſchen Solda— 


Jten mit einem Gewehrkolben geſchla— 


gen worden ſei, weiler nicht ſchnell 
genug gegangen ſei; darauf ſei die 
Surfhanermenge auf den Zoldaten | 
losgeadngen, ımd es jet ein allaemei- 
Ine3 Sandgemenar aefolat, mober die ı 
| Tentihen von ihren Gemehren Ge-— 
Eine Eska— 
dron Kavallerie habe einagreifen 
müſſen, ehe die Ordnung wiederher— 
ie werden Sei, ımd nachher feien | 
RT TOR borgenommen or: | 


„Kür unterbrüdte Röffer!“ | 
Baihinaten. D. E., 12. Dez. Mor 
ber „Conference of Oppreffed and De⸗ 


derſchieden en europäiſchen Völker, 
* dem Namen nach beſtehen. Reden 
gehalter. Die Vereinigung vlant die 
Entwicklung einer amerikaniſchen in⸗ 
ternationalen Politik im Intereſſe die- 
ſer Völkerſchaften durch ihre Vertreter 
ſin den Vereinigten Stagten. Die) 
Redner befaßten ſich mit den Schick 
[ee der Polen, Urmenier, Shrier, ber | 
ruſſiſchen Juden, Kronten, Setten, Qi: 
= |thauer, Ufrainer, Stomafen. Böhmen | 
| und Finnen, Seder von ihnen wies 
darauf hin, daß die Bundesregierung 
am Ende des Krieges ihren Einfluß 
für die unterdrückten Völker geltend 
machen ſolle. 

Dr. Kaſimir A. Zurawski von der 
Univerſität Loyola in Chicago ſprach 
für die Sache der Polen. Er griff in 
ſchärfſter Weiſe Rußland an und er 
—* einen dauernden Frieden in— 
Euroba nur dann ſür möglich, wenn 
die Moacht des britiſche und ruſſi— 
ſchen Imperialismus gebrochen ſei, 
und die von dieſen beiden Regierungen 
unterdrückten Völker wieder ihre Frei— 
heit erlangt hätten. 





Paſſagiere in Sicherheit. 
New Norf, 12. Dez. Alle Frauen | 
und Kinder unter den 232 Baffagieren | 
des Bundestransportdampfers „Sum— 
ner“, der bei Barnegat an der Küſte 


| 
| 





| wurden in Sicherheit gebracht. 
Das Ex hiff befindet fich anjcheinend 
in feiner allzuaefährlichen Lage. 
Dampfernachrichten. 
Angekommen: 
New Norlh: Themiſtokles von Athen (Riräus) 
Vor‘ 8 ur: Nohambeau bon "em Nor. | 
| Live Sol: Aroonland (MAmerifaniiche Linie) | 
ınmd Moiladelvbia (Amerilaniſche Linie) von 
| New Port. h 
| London: Andania don Nem Port, | m 
| Abgenannen: | 
| New Norf: La- Tonraine nah VBordean, 
Ghriftianfand: Osfar II 
Nem*Nort. 
Liverpool: New Port 
nah New Port. 


— — — 
Das Wetter. 


Chicago und Umgegend: Heute Mdend Schnee, 
morgen Mar: Talte Welle, Mindeftluftivärme 
morgen frib etwa 6 Grad über Null, Frifcher 
Nordweitwind 

Illinois: uͤnbeſtändig heute Abend und mor, 
gen, wahrſcheinlich Schneegeſtöber: lältet, im 

| nördlichen Teil Talte Welle, 
Indiana: Bewöllt und wahrſchein ſich 
heite Abend und moren: 


‚bon stovenbagen os! 


(Amerilaniſche Linie) 


Schnee 

kein einſchneidender 

Wechfel in der Lufhiwärnte, | 
Nisconfim: Unbeltändia beiute Abend. im öfts 
liehan Teil Schneegeftober, moraen teiltmeife be» 
| wölft, Kalte Welle bemte Abend nd morgen. 

| Sonnenuntergang, bente: 4:19. 

| Zommenanfaang, meraen: 7:10, 

| Mondaufgang: Heute Abend 7:17. 


Temperatirftand. 


Nachitehend der Temperaturjtand nach 
der jtündficher Yufzeichnung des Wetters 
| amte3: 

3 br 

4 Ubr 

5 Übr 

6 Ubr 

7 Uhr 
| 8 Uhr 
| 9 Ubr 
| Uhr 


| 
| 





Nahnt......23 
Kadım......92 
Nahm.a..- 
Abends..... 31 
Abends. . . . . 3 
Abends.. 
Mbends,. 
bends.....! 
Mbends,....?2 
Mitternacht. 27 


3 Uhr Morgens... 27 
Uhr Morgens...‘ 
5 Uhr Morgen 
> Uhr’ Morgens.. 
Uhr Moraens,, 
8 Uhr Morgend....26 
H 1m. Moraens....27 | 
Uhr Rorm... 
Uhr Norm... — 
2 Uhr Mittags... ° 
» Morgen? ..97 Ubr Nachm......? 
2 Ubr Morgens. 97 2 Übr Nadın......22 


—— >)... 


Ubr 


| * Mer jein Grundeigentum ver= | 
'faufen mill, erreicht fchnell feinen | 
Zwed durch eine kleine Anzeige in 


“u 
! 


‚Refet die „Son alagpoſt⸗ 


Reichskanzler empfing im Lauf des geftri— 


Bis Weihnachten ı nur noch 


nad; der Gröffnung der Sisung das Wort ergreift und nicht über eine halbe | m 


| 


um Ginfänfe für die Lieben zu —— | 


Lefet die Anzeigen, 


weldhe End) die Auswahl erleichtern, 


Anch wurde Urziceni beſetzt. 


grenze von Rumänien entlang wurden geſtern erneuert, 


die! . 


ſonſt nudermeidlich winfenden Sefangennahme entaehen könnten. 


leine Anzeigen fm de: — 

„Abendpoſt“ verſprechen 
vollen Erfolg. Hente werben 
349 auf der 6. und 7. Seite 
öffentlicht. 


t 


—0— 


rer 
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8. Jahrgang Nr. 294 


Sriedenshand! 


Weit öftlidh von Bufareft! 


Verfolgung der Nımänen macht anhaltend 
gute Fortſchritte. 


Neue Eroberungen, 10,000 Gefangene 


wlleeri von der Mlinssırter Krefte” m? oP1 Unred Erer Yiltcciatton®”.) 


Berlin, 12. Dez. (Aunfenmeldung über Sayville, Long Jsland.) Das 
Städtchen Mizil, an der Giienbahn zwiichen Plojeichti und Buzen, it 
gleichfalls von den diterreihiich-denticen Streitfraften genommen worden. 
Zo meldet am Nachmittag das dentihe Hanpt- 
quartier. 

In den letzten drei Tagkn hat die neunte Armee, unter Feldmarſchall 
v. Mackenſen, noch über 10,000 Gefangene gemacht, auch noch mehrere Ge— 
ſchütze nnd große Mengen Kriegsmaterial erbeutet. 

Starke Augriff der Ruſſen in den Waldkarpathen und au der Moldan— 
aber zurüd- 
geichlagen. 


Berlin, 11. Dez. (leber London, 12. Dez.) Das deutſche Kriegs— 
hauptqnartier —— über die Kämpfe in Rumänien wie folgt: Die Ver— 
folgung der Rumänen ſeitens der öſterreich-dentſchen Truppen hat durch den 
Schnee, Regen und das ſchlechte Wetter im Allgemeinen keine Einbuße er— 
litten. Die deutſchen Heere befinden ſich ſchon weit öſtlich vor Bukareſt ent— 
fernt, ihre genauen Stellungen müſſen jedoch gegenwärtig geheim gehalten 
werden, ſo daß die verſprengten rumäniſchen Abteilungen in den Bergen 
nördlich und nordweſtlich es nicht erfahren können, wodurch ſie der ihnen 
Der Vor⸗ 
marich hat ſich ſo ſchnell vollzogen, daß die ruſſiſch-rumäniſche Linie jetzt 
faſt ganz direkt nördlich-ſüdlich läuft, und ſelbſt lokale Erfolge der Ruſſen in 
nordweitlicher Nichtung fünn‘en höditens eine kleine Biegung der Linie ver— 
urſachen, während die ruſſiſche linke Flanke am Sereth in Gefahr kommen 
würde. Im deutſchen Hauptquartier befürchtet man nichts. 

Wien, 12. Dez. (Ueber London.) Das öſterreich- ungariſche Haupt⸗ 
quartier berichtete geſtern Abend: 

„Ungariſche und dentſche Truppen haben ſich nordöſtlich von Bukareſt, in 
der Nähe von Receann, den Uebergang über die Jalomitza erzwungen.“ 


Griechenland zu den Waffen! 


Loudon, 12. Dez. Eine weitere Meldung aus Athen beſagt, daß König 
Kounſtantin die Mobilmachung der ganzen griechiſchen Armee anordnete. 

Andere Nachrichten ſprechen nur von der Aufrechterhaltung einer „be— 
waffneten Neutralität“ Griechenlands. Aber „man glaubt“, daß König 
Konjtantin nur Zeit gewinnen wolle, bis er Hilfe von den Zentralmächten 
haben fann. 


Konferenz mit „Däterchen”. 


Yondon, 12. Dez. Nach einer Verliner welche der Amiter- 
damer Korreipondent der „Erchange Telegravb Co.” übermittelt, it König 
| Kerdinand von Rumänien zu Nent, rıffische Provinz Beflarabien, eingetrof- 
| fon, nm mit Dar Nifolaus, der heute dort erwartet wird, eine Konferenz 
| afsuhalten. Weide Monarden find von mehreren Miniftern begleitet. 
(Rent liegt auf der linfen Seite der Donau gegenüber Galaß.) \ 


Don weitlichen Rrieasichaupläßen. 


Verlin. 12. Dez. (Direkte Funkenmeldung über Sawille, Long Js— 
land.) Der Wortlaut der Nachmittagsmeldung des deutidhen Hanptguar- 
tiers übsr die weitliche Front ijt wie folgt: 

„Armeerrupne von Aronprinz Nuppredt von Bayern — NAnf dem 
Somme-Nampifelde wurde die Tätinfeit unferer Artillerie, die Fich jeit Emde 
November beträdtlic vermindert hatte, geitern Nachmittag zeitweilig wie— 


Deveſche, 


“ 


: der erhöht. 


„rmecaruppe dewscher Nrunprinz — Nuf dem sitlichen Ilfer der Mans 
und nahe der Motel nab es ftarfe Artillerie- und Minenwerfer-Tätigfeit, 
ohne \nfanterie-Cperationen.“ 


Tauchboo’jtreitfälle ruben nicht! 


Rerlin, 12. Dez. Sojenh E. Grew, 
Ghef des amertfantichen Botfchafteranites, 


der Sekretär umd Stellvertretende 
erbielt heute von der deutichen 


| Nenierung ihre Antwert auf die amerifanische Anfrage bezüglich der Ver- 


ſenkung des Dampfers „Lanno“. 

Herr Grewewird in den nächſten Stunden dem deutſchen Auswärtigen 
Amt eine neue Anfrage der Waihtngtoner Regierung über die Verfenfung 
norwegiicher Schiffe zuitellen. 


'Deutichlands Antwort auf Amerifas Belgiernote. 


PBerlin, 11. Dez., über Yondon, 12. Dez. Dentidlands Antwort anf 


| die amerikanische Note bezüglid der Abichiebung von Belgiern beſchränkt 
\fic) fait ganz anf die Frklärnug über die Verhältniſſe in Belgien, ehe bel- 
giſche Arbeiter nach Deutſchland geſchickt wurden. 
;, eine anbedingte Notwendigfeit gewweien, den Belniern Arbeit zu verichaffen, 
'; da fie infolge ihres Nihtstuns moralisch unternegangen wären, in Dentidi- 


63 heiht in ihr, es fei 


fand aber wiirden die belniichen Arbeiter durdans ant behandelt werben, 


>: and würde es amerifanijchen diplomatiichen Pertretern neitattet werben, 

‚alle Anlagen zu beiuchen, in denen belniiche Arbeiter beichäftint werden. In 
| der Note wird es bedanert, dat die Ver. Staaten es niemals 
| eradıtet hätten, genen die Verjchleppnung von dentichen Männern, Franen 


für notwendig 


und Kindern ans Ditprenien nadı Sibirien und fonitwohin Einwand zn er- 
heben, die Verſchleppung und unmenſchliche Behandlung der Zivilbevölke— 
rung ſeien ein arober Veritoß nenen die Menichlichfeit aeweien. Ferner 
wird betont, es jei die Anficht der dentichen Nenierung, daft die Vereinigten 
zu nicht genünend uber die Mapnahme unterrichtet wurden, und daß 
die Zahl der arbeitslofen Männer in Belnien anf 1,250, 000 neitienen fei, 
wodurd Not und anansjtehliche Verhaltnifie eintraten. In Dentihland da- 
Inegen fünnten alle Arbeit befommen, nnd bei weitem die meiiten jind alüd- 
— fi) und zufrieden, fie erhalten höhere Yöhne and nenichen größere perjön- 
'Tiche Freiheit als zuvor, nr diejeninen jeien unzufrieden, die durhans nicht 
| arbeiten wollen. Im übrigen, heit es dann weiter, jtehe die Mahnahme 
‚nanz im Ginflang mit dem internationalen Gejet nnd dem NArtifel 43 der 
Haager Konvention, durch den jede Nation, die feindliches Land beſetzt, ver⸗ 
pflichtet it, in ihm die Ordnung anfrecht zu erhalten. Die Mahnahme fei 
and ohne annatige Strenne nnd rüdfichtsvoll ausgeführt worden. 
| fehen famen nır wenige vor, und wenn, dann war es meiitens® die 
der Belgier jelbit, die nicht richtige Liiten don joldhen Arbeitern heritel 
| anf die der Befehl des Generals v. Biffing.vom 15. Mai 1916 Bezug ä 
Belgier verrichten in Dentichland ohne Ansnahme nur foldhe Arbeiten, 
wie das nnter dem internationalen Gejek neitattet ift, in der Landwirtichaft 
'fowohl wie in der Indnitrie; die dentiche Negiernng bedauert es deshalb 
|fehr, daft’ die nanze Sachlage in den Vereinigten Staaten, wie fie im der 
Pügenpreife der Keinde Dentichlands dargeitellt wird, als die ridjtige ange 
fehen ai werden fcheint, und fie würde es ferner im nterefie der beiniichen 
Bevölkerung jehr bedauern, falls die Tätigkeit der amerilaniſchen — 
— in Beigien eingeſtellt werden ſollte. 
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"Berbeflert Eure Gefichtsfarhe 


Madıt Euer Blut rein, haltet die 


Leber in Tätigkeit und die Einge- 


meide in Ordnung, und die entitellenden Pusteln und die häßlichen 
Fleden werden aus Eurem Gejtcht verjhmwinden. Lim die Gefichts- 


farbe zu verbejiern und das Blut 


in gute Ordnung zu bringen, find 


BEECHAM’S PILLS. 


zuberläfiiger, beifer und jicherer als 


befeitigen giftige Materien aus 


Berihönerimasmittel. Site 


dem Spiten, jtärfen die Organe 


und reinigen da3 Vlıt — bringen die Nöte der Gefundheit auf die 
Wangen, machen die Mugen glänjender, verbeffern und 


Verſchöner 


Anweiſungen von ſpeziellem Werte f 


Berfauft von Apothekern in der ganzen Welt. 


Dn ſremdem Dieuſt. 


Aminelerzablung von Wal⸗.7h lina. 


(4. Fortſetzung.) 
Wie er ſeine Schuld nachweiſen und 


bor Allem die Papiere wieder zur Seite 


ſchaffen ſollte, darüber gab er ſich 
leine Rechenſchaft. Aber das erſchien 
ihm in dieſem Augenblick auch ganz 
nebenſächlich. Für ihn handelie es ſich 
jeßt einzig und allein darum, daß 
Ellen ni“! des Diebitahls überführt 
tpurbe. 


Die Ueberraigung über Karltorifs, 


Geſtändniß war allgemein. Der erite, 
ber fich einigermad;en faßte, mar Ma: 
jor Wiepert. Mit diefem Ausgang der 
Unterfuhung fonnte er allerdings zu: 
frieden fein. 


2 2 
9” d 


General von Döhrina fah den Kris 
minalbeamten an, ala mollte er fra: 
gen: „Habe ich nun mit meinem Ver— 


bacht recht aehabi?" An Wirklichkeit 
aber fagte er nichts, fordern ftrich mit 
ber rechten Hand fcht 

nen jchwarzen Schnurrbart. 

ner Stirn fland eine fenfrehte Falte. 
Man kannte diefes Gelicht: und felbit 
Major MWieperts Freude über Kar— 


ſtorffs Geſtändniß legte ſich, als er, 


in Geſicht fah. 
bet der General jchrwien. 

Mit einem verädtlichen Blid wen: 
bete er fich von Karftorff ab und Ichritt 
auf feinen Schreibtifch zu. 

Der Einziae, den das Geſtändniß 
des jungen Offiziers ſcheinbar nicht 
berührt hatte, war der Detektiv Heinze. 
Nur ein faſt unbemerkbares Lächeln 
der Befriedigung war bei Karſtorffs 
verworrenen Worten flüchtig über ſein 
rundes Geſicht gehuſcht. Dann wen— 
dete er ſich in ſeiner ruhigen Art und 
Weiſe an den General. 

Ich möchte Exzellenz trotzdem bit— 
ten, das Perſonal herbeiruſen zu laſ— 
fen.“ 

Döhring entihloh fich nicht fofort | 
bazu. Er hielt es jebt für zmedio2.' 
Endlich aber aab er dem Drängen des 
Detektivs nach und aing burch die! 
Doppeltür in feine Wohnung. | 

Kaum hatte er das Zimmer ver-| 
Iaffen, fo trat Heinze mit fchnellen 
Schritten — jchneller, al3 man es ihm 
nad feinem bisherigen Benehmen zu= 
getraut hätte — dicht an Karftorff 
beran. 

„Daß fie nicht der Dieb find, weiß 
ih!“ 


Er fprad) leife, um nicht von den; 


beiden anderen Offizieren veritandben 
zu werben. 

„Aber Sie tennen den Dieb, ober 
richtiger: die Diebin. Sagen Ste mir, 
iver er ill, dann fparen Sie th und 
anderen die Interfuchuna, die Ichlieh 
lich doch zum Ziele Führt.“ 


Karftorff hob, wie gequält, Die 


Schultern empor. Aber er fagte nicht2. 
Das Anfinnen des Generals riet — 


tote Döhring fchon erwartet hatte — 
in ber Wohnung ziemliche Aufrequng 
berbor. Die Dienjtboten waren über 
den Verdacht, der allerding® nur tm 
ganz unbeftimmter form ausaelpro 
ben worden war, entrifiet. 

Um fie zu beruhigen, meinte bie Ge 
neralin, daß es fich nur um eine Form 
fadhe handle, und daß fie darum alle, 
auch fie jelbit und Ellen, jih dem Kri— 
minalbeamten zur Verfügung ftellen 
müßten. 

Nun var das Dienitzimmer des Ge 
neral3 von Menfcen faft überfült. 

Die Generalin bearühte die beiden 
älteren Dffiziere liebenswürdig. Die 
fleine forpulente Dame hatte fich in 
ihre gefelfchaftlihe Stellung To bin- 
eingelebt, daß fie aud) in diefem ern 
ften Hugenblid die gewohnten lm- 


el 


Q 


gengsformen nicht außer acht laflen, 


fonnte. 
Ellen war heiter. Sie fühlte ſich 
wieder vollſtändig wohl, und die An— 


gelegenheit machte ihr im Grunde ge⸗ 


nommen Spab. So ſchien es wenig— 
ſtens anfangs. Von welcher-Tragweite 
das Verſchwinden der Schriftſtücke für 
ihren Oheim werden tonnte, hatte ſie 
ſich wohl kaum klar gemacht. 

Nur daß ſie Maior Wiepert gegen— 
übertrelen mußte, war ihr einiger— 


maßen peinlich. Aber ſie begrüßte ihn 


genau wie den Oberleutnant und gab 


Eowache Lungen umd 
Bruſt⸗Beſchwerden 


werden ſchneller durch die das Blut 
bereichernde Oel⸗Nahrung in 


56011 
EMULSION 


geheilt ala durch irgend eine andere 
Medizin. Scott’s ift ein reicher, nahr: 
hafter Nährftoff, der die zarten Hals 
und Bungenröhren itärkt. E& ift von 
befonderen Ruten für bie Atmungs- 


‚Otgane und mird für ben Bine viel 


in Schmwindfinhts - Lagern gebrauct. 


— 


= ie erhalten feinen Alkohol in 


S7ott’e. 
got & Asiwie. Bleomjicld, N, N. 


{ 
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veiaend über ſei⸗ 
Auf ſei⸗ 


ihr und dem Detektiv ruhten. 


unbehaglich fühlte. 
ſie ſich ſichtlich zuſammen und wendete 


n die Haut 


ür Frauen liegen jeder Schachtel bei: 
In Schachteln, 106, 256. 


fih den Anicein, als ob 
zwiſchen ihnen vorgef 
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nie etwas 
allen ſei. 
Dann ging ſie lächelnd auf Kar— 
ſtorff zu. Aber ehe ſie ihm die Hand 
reichen konnte, hatte ſich der Leuinant 
fremd und ſteif und korrekt vor ihr 
verneigt. 

„Na, denn nicht,“ 
wendete ſich zu ihrem 
Als erſte 
mädchen den 

geben. 
Sie war ein dummes Ding und „ge— 
nirte“ ſich. Auch Zureden half bei ihr 


dachte ſie und 

Oheim. — — 

ſollte eins der Stuben— 
Abdruck ihcer Finger 


ic 
nichts, 

„Dann wollen wir den Anfang ma: 
hen, Ellen,” fagte die Generalin. Cie 
meinte, daß die Mädchen fich nicht 
mehr zieren würden, wenn Tie ihre 
Herrſchaft dasſelbe tun ſahen, was von 
ihnen verlangt wurde. 

Der Detektiv war damit einverſtan— 
den. Ex ſchob der Generalin ein Blatt 
Papier Hin und unterfuchte dann die 
Abdrücke ihrer Finger genau ſo, wie er 
es in den früheren Fällen getan hatte. 

Dann fam Ellen an die Reihe. 

Mit einer ein wenig grotesken Be— 
wegung drüdte fie lustig ihre Finger: 
fpiten auf das Wlatt Papier, das 
Heinze ihr hingelegt hatte. 

Der Detektiv nahm in feiner gleich- 
‚mütigen Urt den Zettel und prüfte bie 
| Spuren. 
|  &3 dauerte diesmal länger ala bei 
‚den übrigen. Heinze verzog feine 
ıMiene, aber fein Geliht mar ernft; 
die beyagliche Gutmütigleit war da= 
rausgewichen. 

Dann legte er das Papier weg, be— 
ſann ſich aber und nahm es noch ein— 
mal empor. 

Die Luſtigkeit war aus Ellens Ant— 
lit verſchwunden. Es machte den Ein— 


druck, als verſuche ſie heimlich in dem 


Geſicht des Detektivs zu leſen. 
Auch alle anderen blickten befremdet 


lauf Heine und das junge Mädchen. 


Die Luft in dem Zimmer war in- 
folge der Anivefenheit fo vieler Men- 
Then bumpf und fchmül gemorben. 
Niemand fprad) und nichts regte fich 
E3 mar" ein Ddriüdendes, 
Schiveigen. 


- 
2 


banges 


Offenbar fühlte Ellen, troßdem ſie 


ſich nicht umſah, daß aller Augen auf 
Man 
ſah es ihr an, daß ſie ſich ſchrecklich 
Dann aber nahm 


ſich mit fragendem Geſichtsausdruck 
an den General. 
Heinze hatte ſie unter den halb ae 


'fchloffenen Augenlivern hervor beob: 


achtet und wollte aerade den Mund zu 
‚einer Bemerkung öffnen. 

Da murde im SHinterarunbe 
Simmers ein Stuhl gerüdt ober viel 
mehr beitigq fortgeltoßen. 

Eins der Stubenmädchen, 
ı Dumme 


auf, fo 


a 


daß man den dbumpfen Fall 


bernahm. 


Zeutnont von Karfiorff war an der | 


Tür obnmädtia zufammengebrocen. 

Das war allen jo unerwartet ge: 
:fommen, daß man por Schred den De 
tettio und Ellen für einen Augenblid 
vergaß. Alle bemübten fich um den 
Ohnmächtigen. 

Der General ſtieß ein kurzes Lachen 
hervor, das eigentlich gar nicht wie 
Lachen klang. 

Die Generalin hatte einſtmals, vor 
Nahren, einen Samariterfurfus dureh 
gemacht, worauf fie fie) heute noch et- 
was zugute tat. 
Tifche ein Glas Waller reihen und 
Tchite die „Stüße“ nach irgendeiner 
'belebenden Efjenz in die Wohnung. 

Man batte den Ohnmächtigen in 
einen Lehnfiuhl gefeht, und ganz all 
mählich erholte er fich mieder. 

Unterdeffen nahm Heinze den Ge- 
'neral auf die Seite. Sie traten an 
ein FFeniter, um bon niemanden be 
faufcht zu werden. Dort teilte der. De- 
teftiv dem General feine Entdedung 
mit. 


ſicher iſt. 


„Sind Sie verrückt?!“ entfuhr es 
Seine Stimme zitterte vor 


Döhring. 
Schreck und Entrüſtung. 

Aber Heinze ließ ſich dadurch nicht 
aus der Faſſung bringen. 


„Unter anderen Umſtänden würde 


das eine Beleidigung ſein. Doch man 
hat es mich ſchon ein paarmal in der 
Erregung gefragt, nur um mich dann 


um Entſchuldigung zu bitten, wenn — 


wenn ſich herausſtellte, daß ich recht 
hatte.“ 

Pardon!“ verſuchte der General 
ſeinen Ausruf 


‚geradezu heraus, Nän; es ift undent: 
bar — ganz unbenfbar.” 


„S& behaupte immer nur das, mwo-| 


fiir ich einen unmiderlegbaren Bermei3 
‚erbringen ann.” 


„Und es ift dennoh — — ab; ivas! 


(ft Unfinn. Es ift überhaupt gar nicht 
darüber zu reden.“ 
Wie Exezellenz befehlen.“ Heinze 


des | 
das 
Ding von vorhin, ſchrie laut 


hinten an der Tür zum Vorzimmer 
gleichſam nur als ein Nebengeräuſch 


Sie ließ ſich von dem 


Er ſprach leiſe und höflich, aber 
beſtimmi, wie einer, der ſeiner Sache 


wieder gutzumachen, 
„entſchuldigen Sie. — Aber was Sie 
da ſagen, fordert eine ſolche Frage ja 


ſtreiten wir darum. Nehmen Sie mir's 
nicht übel, aber was Sie da behaupten, 


N, 
A“ 
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mütigen plöhlich aufgegeben. 
Exzellenz anderer Meinung ſind, kann 
ich nicht widerſprechen. Nur bitte ich 
dann um die Erlaubniß, mich entfer- 
nen zu bürfen.“ u | 
„Nun, erlauben Sie mal!" | 
Heinze zudte fühl die Achjeln. „girl 
‚den Yadınann ift eine Täufchung bier | 
‚ausgefchlojfen. hr Fräulein Nichte 
hat die Mappe geöffnet, und zwar als 
\le&te, da die Spuren ihrer Finger teil: | 
imeife über benen ber anderen liegen, | 
das heißt, fie verdeden.“ 
' Des Generals Gefiht ‘war jeltjam 
‚grau geworben. — 

Heinze hatte mit dem alten Manne 
Mitleid. Aber das hinderte ihn nicht, 
auf ſeiner Behauptung zu beſtehen. 

„Uebrigens,“ fuhr er langſam fort, 
„könnte Ihnen Leutnant von Karſtorff 
beſtätigen, daß ich recht habe, das 
‚beißt, wenn er wollte. — — Man, 
müßte ihn gematfam zum Reben brin- | 
‚gen. — Er meiß, daf Ihr Fräulein | 
‚Nichte die Mappe entwendet hat. Wie; 
‚er allerdings zu diefer Kenntnig ae=| 
'Tanat ift, fann ich nicht miffer. Daß ı 
‚er aber fchon mit der Abficht, etwas zu 
verſchweigen, hier eintrat, ſah ich ihm 
auf den erſten Blick an.“ 
| „Kuritorff — Leutnant Karltorff, 
‚murmelte ber General mie geiftesab- | 
‚twelend und fah dabei Ellen an. Dann | 
|iwenbete er fich wieder am Heinze: „IC 
‚fönnte meine Nichte felber danadı fra= 
Igen, aber ich fill es nicht tun. Siei 
‚Toll es nicht ahnen, welch fchimpflicher ı 
‚Verdaht auf ihr aelaflet hat. 
Nein!“ 

Er zögerte einen Augenblid, dan | 
ſagte er feil zu Heinze: „Gut. — Ich 
Hase Ahnen vorhin die Unterfuchung | 
übertragen und mich nicht hineinges | 
Imengt. — Nun will id nod) ein Ueb-| 
Iriges tun, damit mir Tpäter niemand | 
‚einen Vorwurf machen kann.” | 
| Zanafam trat er an Karftorff her⸗ 
an, der noch immer im Lehnſtuhl ſaß. 
Er glaubte nicht an die Schuld ſei- 
Iner Nichte, und glaubte darum auch! 
ganz ruhig zu fein. Uber plöklid) | 
machte ihn die Anmefenheit der,Dienit- 
|boten, die eingefchüchtert und neugierig 
daſtanden, nervös. 

Machen Sie, daß Sie 'rauskom⸗ 
men!“ herrſchte er die darob erſchrocke- 
nen Dienſtmädchen im Kommandoton 
an. | 
| Die Mädchen verfihtwanden fehlen: | 
Intaft, und auf ihn felbft übten bie lau= | 
‚ten Scheltworte die erhoffte beruhiz | 
'gende Wirkung aus. 
Karjtorff wollte ficy von dem Lehns | 
hl erheben. 

„Bleiben Sie figen!” 

Er Stand troßdem auf, aber das 
Stehen fiel ihm, im erften Nugenblrd 
wenigſtens, noch ſchwer. 

| „Sie — hm — Herr Leutnant! 
Wiſſen Sie, auf wem der Verdacht 
ruht?“ 

| NKarftorff riß fi mit einem NRud 
zuſammen. 
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Um eine Grlältung in einem Tage u Turtren, | 
nebme man LAXATIVE BROMO QUININE, | 
5 gibt nur ein „Promo Quinine*, Die Unter: 
ihrift von ©, WR, Grobe auf jeder Ehadtel. 25«, 
DaBDi* | 
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Mann und Fra. 


Prozeh von Wim. R. und Glvina Stiles 
auf den Jannuar feſtgeſetzt. 


Im Januar werden im Kriminal- 
gericht die Fälle gegen Frau Elvina 
Stiles und ihren Gatten Willtam | 
Stifes, den Vorjteher der Abteilung 
für pojtlagernte Briefe im YHaupt- 
poſtamt, wegen angeblicher Verſchwö— 
rung zur Verhandlung gelangen. 
Steichzeitiq wird dann auch gegen ans 
dere angebliche Mitalieder des „Irufts” | 
der Kraftivagendiebe verhandelt mer=' 
den. Louis Erb und Walter Reli | 
ban, die im ersten Prozef; gegen Frau 
Stileg, der mit der FFreifprechung ber 
'Angellagten endete, als Belajtung?= | 
zeugen ausfagten, erfuchten das. Ge-' 
riht um einen Sonderprozeß. Sie 
find des Diebitahls und der Hehlerei! 
'aeltändia, hoffen aber burdh ihr Ge: 
ftändniß und ihre Zeugenausfagen 
!gegen die anteren Angeklagten Straf: | 
‚freiheit zu erlanaen. 

Die Gefchroorenen in Richter yitchs | 
Abteilung des Kriminalgerichts be— 
fanden geftern James Mc Eullum bes 
Mordes, begangen an dem Scant- 
fellner George Terreberry, ſchuldig 
und verurteilten ihr zu einer YJucht- 
 bausftrafe von 20 Jahren. Die Ber: | 
teidiger, die Geiftesgeftörtheit geltend 
zu machen fuchten, werben einen neuen 
Prozeß beantragen. 
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wie ein elektriſcher 
Ruopf a Zehen 


Saat, weshalb ein Dühnerange io: 
idhmerzhaft iit und dat Schneiden 
ihr Wadstum fordert. 

Drüdt einen eleftrifchen Knopf und 
Ihr bildet einen Kontakt mit einem 
'elettrifchen Draht, der die Öloden läus 
tet. Wenn Euer Schuh gegen Euer | 
Hühnerauge drüdt, ftößt lehteres feine ' 
fcharfe Wurzel hinein in ben empfind- | 
lihen Nerv und Yhr fühlt den ftechens | 
den Schmer;. 

Anftatt Eure Hühneraugen zu bes 
'fchneiden, wodurd immer hr Wache: 
tum gefördert wird, geht nad) irgend- | 
einer Apothefe und fordert eine piertel 
linze von frreezone. Dies koftet fehr, 
wenig, aber e& ijt genug, um alle har: 
‘ten und meiden Hühneraugen ober 
harte Haut von ben Füßen einer Per: 
‘fon zu entfernen. Ein paar Tropfen | 
direft auf Die zarten, ſchmerzenden 
Hühneraugen beſeitigt ſofort die 
Wundheit und bald vertrocknet das 
Hühnerauge, das man gerade heraus⸗ 
heben kann, Wurzel und Alles, ohne 
Schmerzen. Dieſe Droge iſt unſchäd— 
lich und entzündet oder beſchädigt nie 
|die angrenzende Haut oder Gemebe. 


Vnaeio⸗ 


| 
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ſten als Haupit 
übernehmen. 


liſt ernannt werden würde. 


Stadtoberhaupt konferirt. 


nicht beſprochen worden, da der Po 


ſtimmung. 
kehrte 


daß er die Verantwortung 


dem Mayor aufzubürden ſuchen wird.“ te 2 J * 
| 'Büro der AJrauenbilfe befindet ſich ſtaben dunkel⸗violett. 


lung in allen derartigen Fällen ver: 


' Schanfligenien. 


‚stern im Gericht 


Reichte geitern dem Mayor ſein Rück⸗ 
trittögefud ein. | 


Wird Leiter der Berfehrspotizet. 


Scheidet am 1. Jan. aus jeiner Stellung. 
— Diktirte anfcheinend die Vedingun- 
gen, unter beiten er zurüdtritt.— Ber: 
bandlungen gegen Wirte verjdjoben, 


— — — 
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Polizeichef Chas. C. Healey unter: 
breitete geſtern Mayor Thompſon 
ſein Rücktrittsgeſuch. Es wird am 
1. Januar in Kraft treten. Der Po⸗ 
lizeichef wird wieder ſeinen alten Po⸗ 

der Verkehrspolizei 
Wer zu ſeinem Näch- 
folger ernannt werden wird, iſt unge— 
wiß. Gutunterrichtete Elemente im 
Rathaus waren der Anſicht, daß der 
Nachfolger Healeys nicht der Polizei | 
entnommen, daß vielmehr ein Zivt- | 
Ihrer 
Anſicht nach iſt Hilfspolizeichef 
Schüttler der einzige Poliziſt. der 
eine Ausſicht auf den Poſten hat. Der 
Moyor erklärte, er ſei der Frage noch 
nicht näher getreten. | 

Hcalen diktirt VBebingungen? | 

‚ Der Rüdtritt des Polizeidefe vom | 
Aınt erfolgte in anderer Form, als | 
der Mayor fi eingebildet habeıt | 
mag, al3 cr am Samjtag erklärte, | 


; Sealey werde von feinem Poſten zu⸗ 
| rüctreten. 


Scalen  biftirte anſchei⸗ 
nend die Vedingungen, unter denen 
er ſeinen Poſten niederlegt. Sein 
Rücktrittsſchreiben, das dem Stadt— 
oberhaupt zur Genehmigung vorge— 
legt wurde, che es förmlich unterbrei— 
tet wurde, beiagt ımter anderem: 
„sh lege das Amt nieder mit dem ! 
vollen Bermußtfein, meine Bilichten | 
mit größter Ehrlichfeit und nad) be- | 
tem Wiffen und Gewiffen erfüllt zu 
haben. Mein Bedauern über meinen | 
Rüdtritt wird aber erheblich ganil- | 
dert durd, die Tatiadhe, dat Ihr Ver: ' 
trauen in meine Ehrlichfeit dasjelde | 
tt wie früher. Ich bin feit überzeugt, | 


| 
' 
| 
1 
| 
I 


Vertrauen gereditfertigt ift.” 
Konferirt mit Healey, | 
Das Schreiben bildete den Ab⸗ 
ihluß eines an Aufregungen reichen | 
Taged. Der Polizeihef hatte amt | 
Mittag vie gewöhnlich mit dem 
Die Frage! 
ſeines Rücktritts war zwiſchen ihnen 
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I⸗ 
zeigewaltige das Stadtoberhaupt | 
hatte willen laffen, er wolle erft mit! 
feinem Anwalt 8.8. Sealy Nüd- 
Iprahe nehmen. Scaly Tan am 
tahmittag ins Rathaus, Yonferirte 
mit feinem Silienten und fette dann 
das Riüdtrittsgeiuh auf, das dem 
Mayor außerhalb des Rathaufes un: 
terbreitet wurde. ES fand jeine Zu- | 
Das Stadtoberhaupt | 


darauf 
nach jeinem Amtslofal zurid 
empfing den Bolizeiher ınd feinen 
N amt 
Anwalt. 


und | 


nigſt. 
Der Polizeichef hingegen ſprach ſich 
iiber die Zuſammenkunft mit dem 


Mayor aus. Er habe ihm, ſagte er, 


erklärt, er habe ſich nicht um den Po— 
ſten des Polizeichefs beworben und 
wolle ihn auch nicht behalten, wenn 


ſen für 


am Spätnachmittag 
gekehrt. 


Kurz darauf machte er das 
Rürtrittsgeſuch bekannt, lehnte aber 
die Beaniwortung weiterer Frogen 
ab. Er verließ das Rathaus ſchleu— 


hir Männer und 


junge Männer, 


$14 


Ihr könnt eine hübſtche 


Summe 


er paren an einem warmen Winter— 
Ueberzieher, falls Ihr ihn jetzt kauft. Hier iſt 


ein ſpezieller Wert in gegü 
Back Ueberröcken, einfach- 


der ideale Rock für Froſtwetter, 


fanch Miſchungen, Heathe 


rtelten und Pinch 
ind doppelknöpfig, 
gemacht in 


r Schattirungen, 


Oxford, grauen und blauen zweifarbigen Chin— 


chillas, ſowie vielen fancy 
auffallende Werte unter gege 
verhältniſſen, zu 814. 


beteiligten ſich in der Mehrzahl der! 
Fälle nicht an den Verhandlungen.“ 
Alle Fälle wurden Richter Trude zu— 
gewieſen und werden vom 27. Dezent- 


daß die Zukunft zeigen wird, daß dies ber an zur Verhandlung kommen. 


— —— — 


George macht ein Geſtandniß. 


Verkaufte ſeines Vaters Waarenlager 
und verjubelte das Geld. | 
George, der Sohn des im Banteroit=' 
verfahren liegenden Schuhhändlers 
Joſeph Smeglak, geſtand geſtern Bun- 
desrichter Landis, daß er das Schuh— 
lager ſeines Vaters ohne deſſen Wiſ— 
j 51850 an Charles Silverman 
verkauft habe und mit dem Gelde ver⸗ 
duftet ſei. Vor dem Verkauf habe er 
ſich bei Anwalt Abraham Rubenſtein 
und Anwalt Arthur Fink erkundigt. 
ob er das tun dürfe, und ſie hätten Ja 
geſagt. 
Der ältere Smeglak hatte einen 
Schuhladen an Aſhland Ave. Sein 
Sohn hat die $1950 verpugt und tft! 
jet reumiütig aus dem Weiten zurüd- 
Er befindet jüch in Haft. 
— —⸗ 


Angeblicher Erpreſſer. 


t 


nT- 
ka, 


| Ermit Falkenberg, ein 32 Jahre 


ter Angeftellter im Grand Pacific Ho: 
ıtel, wurde dort heute Morgen bon den | 
Poitinfpeftoren Mundelle und ‘adjon | 
‚verhaftet. Er hat angeblich an den Leis | 
'ter des Hotels, Wakefield, drei Drob: 
 briefe aefchrieben, in denen er erit $300 | 
dann &100 forderte, andernfalls Wates | 
field getötet iverden mwürbe. An der 


der Mayor feinen Rüdtritt winfche. ; Stelle, an der da3 Geld im Hotel nie: | 
Dagegen wolle er nicht den Anichein dergelegt werden ſollte, wurde Falken⸗ 


erwecken, daß er aus eigenen: Alntrich 


ans dem Amt fcheide ivegen der An: | 
Hage, die gegen ihn erhoben worden 
ſei, oder wegen ſeiner Amtshandlun-— 
gen. Er ſcheide mit reinem Gewiſſen. 


aus dem Amt und kehre zur Ver⸗ 
kehrspolizei zurück, deren Aufgaben 
ihn ſtets beſonders angeſprochen 
hätten. 
Anklage wird fallen gelaſſen. 
Staatsanwalt Hoyne erklärte, als 
er vom Rücktritt des Polizeichefs be— 
nachrichtigt wurde, die Anklage ine: | 


' 
t 


gen Mißbrauchs der Amtsgemalt, die | 


geaen ihn erhoben worden jet, werde | 
fallen gelafien werden, dagegen! 


würde er wahrſcheinlich auf die gegen 
ihn erhobene Anklage der Verſchwö— 
rung prozeſſirt werden. 


Die Erklärung Hoynes ſchien eine 
Beſtätigung der im Rathaus umlau— 
fenden Gerüchte, daß der Polizeichef 


abgelehnt habe zu gehen, ehe er nicht 
vom Mayor und ſeinem Anhang die 
Zuſicherung erhalten habe, er werde 
nicht auf die gegen 
Anklagen prozeſſirt werden. 


ihn erhobenen 

Staatsanwalt Sonne deutete ge— 
ſtern durch ſeine Handlungsweiſe an, 
fiir Die; 
Durdrführung ‚des Sonntagsgeiehes 


Er erflärte, er werde die Verband: 


\ 


tagen lafjen, bis er feitgeftellt habs, 


Sonntansgefetes aufgegeben habe. 
Menn der Mayor e8 ernit meine, | 
werde er eimen Mngeitellten der! 


'ttädtiichen Korporationsanmwaltichaft | 


zum Silfsttaatsanmalt ernennen und ! 


ihn mit der Prozeffirung der ange- | 


Ylaaten Schanfwirte betrauen, 
einzige Mittel, 
durchzuführen, 


Das 

dad- Sonntaasgeick | 

ſei Widerruf der! 

Er lege den jüng- 

iten Tagesbeiehl des Volizeichets da- | 
hin aus, dab der Veriud, die Wirt- | 
ihaften an Sonntagen zu hlieheit, | 
aufgeaeben worden fei, und da alie| 
Wirte ihre Lofale an Sonntagen üft. | 
ren fönnten. | 
Die Wirte, die am Sonntag egen | 
Uebertretung des Sonntansgefeßes | 
verhaftet worden waren, wurden nee | 
vorgeführt. Sie 

verlangten nahezu alle ein Schiour: 
gerichtöverfahren oder weiteren Auf. 
hub. Die Untergebenen des Staat& 
anmalts erhoben feinen Eimmanı nd 


Avenue. 
ob der Mador die Durchführung des 


berg verhaftet. Er ſoll ein Geſtändniß 
abgelegt haben. 


Weshalb nur? 


Aus rätſelhaften Gründen verſuchte 
die 17jährige Anna Auehl, Nr. 4932 
N. Weftern Upe., mitteld Leuchtgafes, 
das fie im Badezimmer durch einen 
Gummifchlauch einatmete, ihrem Da: 
fein ein Ende zu maden. Sie ivar be: 
täudt, ala isre Mutter fie fand, wird: 
aber vorausfichtlich genelen. | 

Opfer einer Erplafion, 

Xn der Anlage der Stewardb Manır- | 
facturing Company, Nr. 323 Wells 
Str., erplobirte heute früh turz vor 8| 
Uhr ein Preßluftbehälter. Durch 
Sprengftüde wurde einer der Angeſtell⸗ 
ten, der 36jährige George Green, Pr.‘ 
3429 Schubert Str., fo fchner verleßt, 
dab er furz nad feiner Einlieferung 
im Paffavanthofpital ftarb. 

see ee 


Berihtigung- 


t 
4 


Durch ein Werfehen wurde geitern! 
die Nummer des Fernſprechanſchluſ— 
ſes der Frauenhilfe der Deutſchen 
Geſellſchaft unrichtig angegeben. Sie 
tatſächlich Franklin 5169, das 


Tr 


» > eng | 
im Zimmer 216 Wr, 160 North Fifth 


| 
! 


| 


— — — — — 
* Die beſten Arbeitskräfte erreich! 
man durch kleine Anzeigen in der 
Abendpoſt“. 


‘ 
! 


+ 
Krebsheilung 
Yun das Zuftitute Si Heneneration, 300 Norid | 
Avente, Ebicago, i j 
Mein Tant und Treube, mid dom ben Fang: | 
jährigen anfreibenden Schwierzen endlich befreit | 
au willen, fanır micht in Nuorten ausgebrüdt wer: | 
den. Wile Merzte erflurten mich für nnheilbar, | 
weil ich an Krebs litt \ 
Ihre Kurart tif wunderbar umdb einzig das 
ftehend. — ⸗ 
Tuch Gottes Fürforge und Ihre gewiſlen— 
afte Bebandlung bin ich heute von meinen! 
Krebsleiden, welhes diene Aerzte Jahre hindurch 
ergeblich zu furtven fuchten, gebeilt. 
Weröffentliben Zie dicfe Zeilen zum Wohl und 
Gegen der Menihbeit, bamit \hre mwınderbaren ; 
sturen gebübrend nlorifisiet werden. 
&. Gnuadagho, 1065 Waſhingaton Stt. vuiſalo. 


in ſich in irgend 
einem Kranheſtsſall an den Deutfhen Spesia» 
lifien 300 North Ave. Cith. 

The Liaht-Holseton, Ba., ichreibt: 

Wir mwergen in unterer Senne JIhr Juſtitnie 
gerne empfehlen, nachdem wir Me. Gnabagno 
berfoönſich beſuchten, und er von allen Aerzten 
ais unbeilbar nicht mehr behandelt wurde, et 
ftch aber na* brer Kur boliftändig in befter 
@efundhett befindet. 

Kein Rranfer verliere den 
ober. fnrache bor in der Dffic 


m 
8 


wende vertrauensvoll 


Mut, man ſchreibe 
e. dimi 


ſchweren Stoffen, 
nwärtigen Markt— 


Augenleiden 
geheilt! 


Stein Rifito! 


— | — N steine Schmerzen. 
Dieje geihmadvolle Schürze tft mit DISSA LIE ch 
Taſchen beſeht, auf der Rückſeite ge Franklin O. Carter, M. D. 
faltet und mit einem Band zuſammen- Chicagos nröhter Augen, Thren-, Raien- und 

au "U “. Aae b J Yals-Toltor. 

gezogen. Die iiber bie Schultern reis | Kein Augenarzt ın Yinerifa befigt einen ®> 
ı ferd von fo vielen Heilungen, ®r. Carters Me 

tboden find Sicher, fhnell, harmlos. Heine Ge 

—5 fein Mifite, feine Schmerzen. Taufend« 

| den ! a Pr 


„Allen von 


Igeftäyrligen Au— 
Eine Meier geheilt, 


Eigener Dienit der „Abendpoit”. 


— 


Frauenſchürze. 


geſnleiden wurden 

I vet einem cindie 

ı gen Belucdh gehetlt, ; 'S 
| Stonfultirt 
! Carter, wenn Vbr 
| an mang ceihalter 
! Schlraft Teidet, um aranulirten Augenlidern, 
} Entzündung, Kurziichtigteit, Weitſichtigteit, 
NLeiden, die ſich aus dem Tragen niqt vaſſender 
Brillen ergeben, von verſqwommenem Sehen, 
hängenden Angenlidern, Staar, Geſchwüren, 
Eiterſack, Gerſtenkorn, Abſzeß, blinzelnden oder 
jſchielenden Augen, 


— * .,. 
Scielen der Augen befeitigt. 
! ”ollfändige Heilung garantirt. 
Ueber €50 Auren bon Schielaugen an Meloro. 
! 19 Jahre an State Straße, 
Es iſt durchaus nichts ungewöhnliches, 
ſchielende Perſon in des Dolttors Office 
— und fünfseb 
— zwanzig M 
pater met 


DD — — 
Li, 


Yı 
in normaleın Zu 
ftand beraudfom 
men au feben. Be 
das ein 
4 : Ihe wunderbare 
ı Peilung wie Diefe beivirft wird ohne Gefahr, 
' ohne ehloroform, ohne Schmerzen. 


Koninltation frei. 
FRANKLIN O. CARTER, M.D. 


; Ne 120 ©. State Etr., 2. Floor, eine Ifir närd 
e li don The Feir, 
predftunden. Obi Sonntags 10 


Es wird Deutich neiprahen, 


Chne Schmerzen geheilt. denft 
ſolche 


dis 
dis 


12 


— 


mermann, Nr. 4111 W. Adams Stra 
ße, von der Polizei beſchlagnahmt. 
Zimmermann wurde am Sonntag 
verhaftet, nochdem er angeblich im 
Beſitz eines Kraftwagens gefunden 
wurde, der W. J. Scown geſtohlen 
worden war. Zimmermann beſtand 
darauf, den Wagen in gutem Glauben 
gekauft zuchaben, doch behaupteten 
chenden Enden werden hinten am Hals zwei Poliziſten, daß ſie ihn und Louis 
zuſammengeknöpft. Band, Litze oder Winnick, der im Hauſe Nr. 4208 W. 
andersfarbiges Material kann zum Madiſon Straße, einen Kraftwagen 
Beſatz verwendet werden. ſchuppen beſitzt, dabei ertappten, als 
Mittlere Größe erfordert 458 Yds. ſie den Motor des Gefährtes mit einem 
36 Zoll breites Material und 3 Yards Hammer zerſchlugen und den Kraft 
i woagen dann für 840 verkaufen woll 
zweiten. Auch Winnick wurde verhaftet. 
Unter der Anklage einen Kraftwa 
— (gen gefauft zu haben, t r 
Schnittmuſter ind unter Angabe der | Sbute e — ———— 
gewünſchten Größe und dee betreffenden 
Mur mer gegen Ginferbung von 10 Gentg | geltern George ®. Dugdale, der De 
3a beziehen burdy bie „Mobeabteilung der fiter ber Wirtihaft Nr. 1733 W. 
Abendpoit”, 223 Weit Wafsingten Str.,; Mabifon Straße verhaftet. Nun wird 
Chicago, Ill. er ſich auch noch auf eine Beſtechungs 
nr re ‚antlage zu beranimorten haben, ba er 
‚angeblich dem Detektivefergeanten 
sohn PB. Elanch $100 anbot und den 
Anklägern $150, wenn fie nicht meiter 
‚gegen ihn vorgingen. 
— — — 


e. 
Schnittmuſter Nr. 8104. Nur 
Größen: mittel und weit. 


Ueues Slickmuſter. 


Dieſes Stuhlkiſſen wird in Kreuz— 
ſtich ausgearbeitet. Die Blumen braun— 
rot, die Blätter grün und die Buch— 


Erklärt ſich baukerott. 


Der Buchbinder Friedrich Grimme, 
54 E. 18. Str., hat im Bundesgericht 
Bankerott mit Verbindlichkeiten im 
Beirage von 88628 angemeldet. Er 
bekennt ſich zu Beſtänden von nur 


820. 

— —— — 
— Aus der Schule. — Lehrer 
„Was iſt der Unterſchied zwiſchen Blit 
den Blib braucht man nichts zu be 
und Elektrizität?“ — Schüler: „Für 
zahlen.“ 


Das Muſter Nr. 542, 11 bei 141 
Zol groß, ijt auf weißem Courtraiz 
Linnen vorgedrudt und fojtet mit 
Slanzgarn und Geibenfchnur 35 Gta. 

Men beiommt e3 bei der Stidmu-'! 
fter-Abteilung der „Abendpoft“, 2283| 
MW. Wefhington Str. Bei Poftbeitel: | 
lungen molle\man 5 Cents für Porto 
beifügen. | 


Bun 
N „= Nurein 2” 
\" Biyartelstünächen 
— 


Ihr könnt die Erkäl⸗ 

tung in einem Tag 

heilen. Nehmt — 
„ille 


CASCARA KZQUININE 


| Das alte Familien-Heilmittel — in 

Tablet Korm, getaurlos, fidder, leicht 
j zu nehmen. Keine Opiate-—teine um- 
| angenehme Nadmirfing. Hetit Erfäl: 


Fünf angeblich geftohlene Kraftwa⸗ tungen in 24, Stunden ei dei 
gen und Kraftimagenzubehör im Mert | gen. Halt die edie 3 
von $10,000 wurden geſtern in ber | {et mit rotem Dedet und Seren Side 
Reparaturwerkftätte von Julius Zim- 


— — — —— —— — — 


Angeblich Diebesbande. 


darauf-—25 Gen 
In allen Apetteten. 





— NR 


— — 


— — 


= GASTORIA 


für Säuglinge und Kinder. 
— | Mütter wissen, dass 


echtes Gastoria- 


Stets die 
Unterschrift 
Trägt 


von 


— — — — 
— 
— 
ting the en 
BETTER TR —— 
Promotes Digestimfheuäf 
niess andRest.Contains } 
ium,Morphine nor Minerl € 
oOT NARC OTIC. 


In 

Gebrauch 

Seit Mehr Als 
Dreissig Jahren 


CASTORIA 


THZ CENTAUR COMPANY NEW YORK CITY, 


 Aperfect — 


ch 
tion, SoueStomä —2 


Worms, Feverishn 


Loss OF SLEEP: 
— 


rac simile signatune * 
—————— nn 
"NEW Yı YORK 
7 hs — 
— 


Das Si $i ebeswe rk. 


ſein gereizt es Weſen si pein⸗ 
liches Aufſehen im Auditorium und im 
Sheridan Road Hotel erregt. Er war 
Jeder Deutſche hat die heilige vor ſeiner jetzigen Ehe ſchon dreimal 5 


pflicht, ſich daran zu beteiligen. verheiratet. 
de der Dentſches Theater. 


Für den Fonds der deutſchen und 
Buͤſh Temple.) 


öſterreichiſchungariſchen Hilfsgeſell— | 

ichaft find der „Mbendpoit” außer den ’ J 

bereits veröffentlichten Beiträgen bis . „Puppehen, m TIER a 
> or * 36 ſtern, Puppchen, hab Dich zum Freſ— 
geſtern Abend die nachſtehend — ih il 
— —— ſen gern“, wer hätte ji) wicht an die, 

e Ren | fer Weife fchon erfreut, 

Te —— Dane Muſikfreund hat ſich nicht ſchon des 
Raffeetiich (12. — 15 vol Defteren gemünfcht, bie ‘Operette zu 

Beim Lunch-Tiich der Con jeben, in der diejer Schlager vor 
ftantia Loge U. 3. & UM. tommt? Nun, am nädjten Samstag 
Phase - lebten wird dieſer Wunſch ſich erfüllen 
ee 7 —* —— laſſen, denn dann wird im Deutſchen 

Sm, Nlippert Theater die vielbeiprodhene Operette 

Minna Yaul „Puppchen“ 

Frau N. Hoffmann, Wiederum eine GEritaufführung in 
quois, D 1.00 Chicago. Dafür ſollte man Direktor 

Haniſch und ſeinen Künſtlern doch 
wahrhaftig durch 
Haus danken. Herr 


8* 


1.28 


5,00 
10,00 


Frau Mansbach, 
za ‚D0| 

8 39. 05 
47,71 4.50 | 
ee 


17 50.55, zivar jingt er die Bartie des Anatol. 
\ 77 Mm VBerwechllungen vorzubeugen, jei 


lan diejer Stelle bemerft, dal die 
OLE III III rt + 
“ 


Operette „Buppchen“ nichts mit der 
Derfonal-Hadıriditen. $ bier bereits früher gegebenen franzö— 
tihen Sperette „Die Puppe“ oder 
— „La Pouppee“ zu tun hat, ſondern 
elterten4. isher 9— 
Marze| ln bisher nur in New York auf 
in ihrem Heim an der Wieiand Straße geführtes Werk iſt. In Deutſchland 
das Feſt der goldenen Hochzeit. Der Jue haben „Puppchen“ alle größeren 
beibräutigam ift m Beteran beb — | Bühnen aufgeführt und im 
861 chtzie | ++ ‘ 55 
— —— —— ſtand die entzückende Operette ein 
ger Jahre in Chicaco, wo er jich d er Uchz] IIes Xahr 7* 
tung ſeiner, Bekannten in hohem Grade volles „‚sahr auf t em * 
erfreut. Das Jubelpaar, das aus Frank- Friedrich-Wilhelmſtädtiſchen Thea. 
furt an d. Tder jtammt, wurde mit Gas | ters. Heben dent Saft find Samtliche 
Inpt “rr (rohr — hednfır — . 1! — 5 
al det ‚Liebe reichlich edacht. Herr! Mitalieder des Deutichen 
Talchfe jtebt im Lebensjabre, wähz!, berverragenden Rolle 
vend feine treue Yebens gefähr tin um we⸗ a UPON. TORRRRERE © - 
Die Nollenbefeßung wird in den näd- | 


nige Jahre jünger iſt. Beide erfreuen ſich 
guter "etumdbeit und Eben berechtigte ſten Tagen n mitgeteilt werden. 
— — — —— 


Anwartſchaft auf noch mehrere Jahre 
Hindenburg Rümmel 


alücklichen Erde enwallens. Beide find Les! 
| Salis in Ihrer Nadıbarihait nicht zum haben, 


fer „OlbendHnit“ Tei it der on Peltehett. 
— — — — — 
telephonire man: Eitel Bros. Main 4614. 
da5*J 


Deutſchnat. Handlungsgehilfen. 


Ludwig Evbiſch 


Früher quiitirt. .. 


Zuſammen 


Im Kreiſe ihrer Kinder 
Herr Wilhelm Vaſchke und Frau 


der 


Der Berband wird Weihnachten am tout: 
menden Samstag feiern. 

Am fommenden Sonnabend feier: 
der Deutfchnationale Handlunasaehil | 
fenverband im Eleinen Saale der Nord: 
feite Turnhalle fein Weihnachtsfeit mit 
Ball. Es iſt Hiermit allen Freunden 
des Verbandes, insbefondere jungen, | tung von Echegarays „Suleotto“ 
bier fremden deutichen Kaufleuten  anftaltete, hat dasjelbe Theater für 
Gelegenheit geboten, das fchönite aller Sonntag Abend, den 14. Januar, be— 
beutichen Feite im gemütlichen, hei: legt, um nochmals eine gute deutfche 
wmatlichen Streife zu verleben. Gin Vorftellung zu geben. Vorausfichtlic; 
berrlih aefhmüdter Chriitbaum mird mird Gerhart Hauptmanns Drama 
dem Feſt die echteWeihnachtsſtimmung 
verleihen. Eine Verloſung wird ſtatt— 
—— Die Muſik wird wie üblich 

om Ballmann-Orcheſter geſtellt, und 
= fann allen Gäjten ein fröhblicher, 
beranügter Abend versprochen werden. 
Karte Vorverfauf bei den Mit: 
gliedern und in der Turnhalle 25Ct3., | 
an der Kaſſe 50 Ets. 

eng 


Berfiel in Tobjucht. 


— .——. 


Teutihe Borjtellung. 


Ulrid Daupt wird am 14. Jannar od 
mals auftreten, 

Herr Ullrih Haupt, der vor Kur 
zem in der Gentral Mufic Hall 
eine künſtleriſch erfolgreiche 
ver⸗ 


den. 

Herr Haupt macht das deutſche 
kunſtliebende Publikum darauf auf— 
merkſam, daß ſein Unternehmen we— 
der darauf berechnet noch geeignet iſt, 
das Deutſche Theater im Buſh Temple 
zu ſchädigen. Die Wahrheit ſeiner wei— 
teren 
chen Vorteil nicht im Auge hat, 
dem Künſtiler, der lohnende Beſchäfti— 
gung hat und bei ſeiner letzten deut— 
ſchen Vorſtellung einen Fehlbetrag de— 
den mußte, ein Jeder ohne Weiteres 
zugeſtehen. Herr Haupt iſt, während 
im Deutſchen Theater vorzugsweiſe 
die Operette gepflegt wird, lediglich 
beſtrebt, dem deutſchen Publikum lite— 
rariſch wertvolle Stücke zu bieten und 
damit ſein Teil zur Erhaltung der 


18 
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Arthur W. Greiner mußte nach dem De— 
tentionshoipitil befördert werden, 
Seit etwa Monatsfrift leideno und 

in ärztlicher Behandlung, verfiel ge- 

jtern ber Kraftivagenh“ ndler Arthur 

MW. Greiner, der früher wiederholt als 

Autorafer in unliebfamer Meile von 

jich reden mechte, in feiner Wohnung 

im 8. Stod des Edgewater Beach Ho: 

tela in Tobfudt. Er zertriimmerte 

Möbel, zerfebte Teppiche, bebrokt: das 

Leben ſeiner Angebörigen und nötigte 

Yeine Gattin, die vor ihrer Verheira: | 

iung eine befannte enaliihe Schau- 

fpielerin war, die Hilfe der Polizei in 

Anfpruch zu nehmen. Die Schergen ' 

überwältigten nad) furzem Nampfe den 

Rafenden und veranlaßten feine le- 

perführung nach dem Detentionsboſpi— 

ial. 

Greiner befand ſich, ſeit ihm eröffnet 
worden war, daß er ſich demnächſt 
einem operativen Eingriff würde un— 
terziehen müſſen, in hochgradiger Er— 
reaung und hatte in lehier Zeit durch Keſet die „Sonnutagpom: 


zutragen. 
dient die Unterſtützung eines jeden gu— 
ten Deutſchen. 

— —— 


Untiepiame Betriebsitörung. 


entaleiite geitern Nachmittag ein Wa- 
gen eines Hohbahnzuge3 der Linie 
Ravenswood. Durch dieſen Unfall 
wurde der ganze Betrieb auf ſämmt— 
lichen Geleiſen der Northweſtern-Hoch— 
bahn für die Dauer von 
Stunden lab: mgelegt. 


—— — 


| 


| beit benugt die 


| 


| 
| 


| 


| 


| 


| 


| ganzer Erfolg. 


| 


| 


| 


| 


| 


| 
| 


hallte. 

glücksſtrahlenden Feſtpräſidentin Frau. 
Carl Buehl 

Ovationen 


‚itimmenden Zwecks, 
ähnliche Weinſtube auf 


den erſt in den nächſten 
und welcher 


durch den Krieg betroffenen Volksge— 


endlich gegeben werden. | 
Ende — das hat die Freude am Gelin- 
ein bollbejebtes | 


galtirt wieder an diefem Abend und | 


‚Selten hat eine fo einmitige, 
* vereint gefunden, wie dieſes Feſt, 


Reiz des \ntimen verlor, Das ift nicht | 
Berlin 


Spielplan des | 
‚um ihre I 


Iheaters tır 
beichäftigt. | 


So in der gemeinſamen Tätigkeit des 


View 
Leitung der 
Elſie Hoyer und Emilie Schellenberg 
eine höchſt erfolgreiche 
betrieben. 
U BE von ihnen jagen: 


Auffüh⸗ 


„Einſame Menſchen“ aufgeführt wer— 


rhoiden 


Verficherung, dab er geichäftli= 
wird, 


deutichen Kulturgüter hierzulande bei: 
Dies ideale Streben vers 


| den, 


Vor der Halteftelle Chicago Ape. 


anderthalb 


| 
I 


|zum&cdluf von frohen Liedern wider: 


mn nn un 


fojente Yamen im —X auf den Martt. 
Um Sonntag wurde in der Weinftube 
ein foftbares Silbertablett verloft. Der 
Blumenhändler Glody hatte einen drei 
Fuß Hohen Blumentorb geipenbet, 
deſſen Verlofung eine qroße Summe 
brachte. Albert Kanop hat die Bude, 
um bie immer-dichte Mengen bei Ver: 
lofung der fchönen Schinter verfam= | 
melt waren, reichlich mit Delikateſſen 
Nochmals Rieſenbeſuch am Ietsten Tag. — | ausgeftattet, und foldhe auch für fehr| 
Viele Buden ausverfauit. — Shluß | hübjche Weihnachtskörbe —38 — | 
erft gegen drei Ihr morgens. | Wanne & Lome und Al. Biron fpen= 
| deten je ein Faß köſtlicher Weihnachts— 
‚äpfel, Jepjer & Muhrmann einen les 
|bendigen großen Truthahn. Am 
Samstag wurde ein prächtiger Teben- 
der Faſan verloſt. Geſtickte Kiſſen und | 
E3 war gegen drei Uhr früh, als in weiche Deden gab es in allen Formen. 
der Weinftube zur blühenden Linde die | und darben in größter Zahl. Man 
|Tekten Lichter erlofchen. Nochmals | Fätte fie den Soldaten drüben zum! 
hatte eine Niefenmenge die Gelegen- | “augruben gewünfcht. | 
reizvolle Schöpfung Inter den Kunjtgegenftänden waren | 
des Weihnachtsmarkt— Ausſchuſſes zu präͤchtig geſchnitzte Leuchter aus Eichen- 
ſehen, in den Buden Einkäufe zu ma- holz des Bildhauers Maximilian Hof— 


Berranfät — Berklungen. 


Der Reihnadjtsmarft bringt ungefähr 
534000 für Hilfswerf. 


Großer Schlußball. 


„Kehraus und Ende, der Braus iſt vor— 
über 

Und es entleert ſich allmählig der Saal.” 

(Liliencron) 


ben oder das Glück bei den Verloſun- mann. Feine Holzſchnitte, den Münch— 


gen zu verſuchen. 
bei Schluß eine genaue Ziffer des | darftellend, jeht flott gemalte Weih- 
Nutzens feftzuftellen, den das fFeft dem | nachtsbriefe junger Chicagoer Rünftler | 
Wert der Hilfsgefellfchaft gebracht | waren fehr Yegehrt. 

hat. Er wird von den mafgebenden | Frau Hilda Landis verkaufte die 
Herren auf $34,000 geichätt. Ein fols|uftigen Progremme, das SFeftfpiel, 

hes Ergebniß war natürlich nur durd) | ‚ allerhand durchwege gute Anfichts= | 
die außerordentliche Freigebigfeit der. und Weihnachtst arien, das Kochbuch, 
Beſucher möglich, von denen einzelne das in vielen Exemplaren abgeſetzt, die 
im Wiener Cafe Trinkgelder bis zu Kochrezepte hervorragender deutlicher 
8100 gaben. Es war ein voller und, Frauen im Reich und bier enthält. 
I Auch bei ih. herrfchte "der Grundſatz, 
daß nur Gutes und Geſchmackvolles 
bei ſolchen Gelegenheiten Abſatz finden 
darf. | 


Der beabfichtiate Schluhball konnte | 
erit gegen 12 Uhr beginnen, bis dahin | 
hatte der Andrang ihn einfach unmög- 
| lich gemacht. In zwei ausverkauften | 
' Häufern Ihloß das kleine Marttthea= 
ter mit wieder höchit erfolgreichen 
Vorftellungen des Sinafpieles „Gau- 
denmus“ feine kurze vaber glänzende 
Laufbahn. Seine Stimmung 
trug fich auf die Weinftube, wo es bis 


Die Wusfhüfle 

Mit wahrer Befriedigung können die 
ı Damen und Herren, welche feit Mo- 
ınuten an ber Buftdndebringung des 
über |Ergebnif ihrer Arbeit jehen. Da tit 
zunächft der Vollzugsausfhuß, den die 
Damen de3 Vorftanv:" des TFrauen- 
auzfchuffes der Hilfsgefellfchaft bi!- 
deten: Frauen CarlBuehl, Vorligende; | 
Mana Felice, U. Meirner, Clara Rebt- 
imener, 2. 9. Abele, Stellvertreterin- 
ınen; %. Eberlein, 


Immer wieder wurden der 

und ihren Helferinnen 
gebracht. Der anweſende 
Manager des geplanten Allierten 
Bazars bot Frau Albertine Meirner| = 
$1000 und $50 für jebe ihrer jungen | 
Damen zu Gunften eines von ihr be= | 
ivenn fie eine| 
jeinem Feſte 


rinnen. 

Für Die Propaganda jorgten Die 
Herren U. E. E. Schmidt, Mar Baum, 
E. Gryczewski, E U. Krüger, George 
Sorunfled. 
gen und der Puppenmwettbewerb wer-| er Vergnügungsausihup bejtand 

Damen und Herren Arthur 


Tagen ent» | aus den 2 
befannt aegeben Herz, Frau Theo. Breniano, Frau 
Emil Eitel, Frl. Kate Blum, Dr. Wal: 
fomeit | ter J. Briggs, Frl. Camille — 
6 hoe J 2 u u 
Anteil an der Hilfe für die, Stephen Zap, Emil Fellegi, Ftau Ar 
‚ur Hercz, Frau E. Kemper, Frau 
Guft. Koehler, Herren Hein. Löwen: 
feld, Leopold Menn, Itvar M. R. 


führen wollte, 
Die verfchiedenen aroßen Verloſun— 


Ihieden und dann 


werden. 
Das Deutſchtum Chicagos, 
es tätigen 


noſſen drüben nimmt, verließ das 


einig fchöne ftimmungspolle Feſt —2 Frl. Carola Ruhſtrat, Frau 
— ?\ . Jg l 5% 


eine aeichlofjene Gemeinde, die in ihrer = — 
Tätigteit nur neu angeſpornt worden Van Bliſſingen, Frau H. C. Welcker, 
Frau Maria Jung. 


iſt. Pläne aller Art für weitere Zweck⸗ —— 
Die Arbeiisſtube, in der ſo viel 


Veranſtaltungen und nicht die gering— 
ſte Müdigkeit an ſolchen, das war das ſchöne Dinge hergeſtellt wurden, bleibt 
auch nach dem Markt für die Herſtel— 
lung von Kinderausſtattungen für 
Kriegswaiſen unter Leitung der uner— 
arg und umfichtigen Frau Dr. 
Streiflidter .. 5 — ihrer a Oh 
Damen Biuettner, 9. Hemten, 5 i 
Es iſt wirklich ſchwer, ” publizi ſer ge C. W. Shent u 
jtilchen Pflicht aller derer zu gebenfen, a 9 Herrn 
welche an dem Riefenerfolg des Werkes an —⸗ u we 
mitaebolten Kaß s erien ‚Leopold Naı.mann gehörten vie Herren 
q ten haben, gerecht zu werden. | X. Brandeder, U. Deimling, %. 


* hinge— RK Goch, P. Lobanoff, ©. U. von Maj- 
Deutfchen | (fon, 6. — und P. Williams 


me» 
Ar 


gen bewirkt, die als jchönfter Cohn ſich 
für alle diejenigen ergab, die in 
Treuen mitgeholfen haben. 


bungsvolle Tätigkeit die 


das bei aller Großartigkeit nie den srl 
Bartig Den gefhäftlichen Teil des Pro- 


|gramms ieiteten mit Herrn Fred Stlein 


zu bermwundern bet der anheimelnden 
h die Herren A. L. Martin und Jos. 


Umgebung der deutſchen Häuschen, aus 
denen deutſche Frauen und Mädchen in 
den — Volkstrachten kamen, 
Waaren zu berfaufen. 


* 


literariſchen Teils ſtanden Dr. Walter 
J. Briggs die Herren E. Dremih, D. 
Groß, G. Praſſe, T. Philipy und m. 
Das —— ſo mancher | e: ——— hatte als Heifer 
— (l DEU DE 8 He 

Dereine hat ſich heſonders gut bewährt. für die mühſelige Arbeit des Ord— 
nungsausſchuſſes Die nachſtehenden 
Herren gewonnen: E. Arnſtein, J 3 G. 
G. Berk ., E. Blei, F. U. 


Columbia Damen-Vereind mit dem! 
Phoenir Frauen-Berein und dem Late Behrens 
Damen-Berein, Behrens 


J 


Die unter der! 


> — * 
Damen Emma D — x. z 
: snme Dane IN. en er, E. U. Diele, %. E. ka: 


Sammelbude gb, P., Eitert, 3 Saulih, D- 
m; Er Fenske, Nr Fenske, .E. Fichtner, W. 
Mit Recht fonnte das Yupden "licher. SL. ee 1. Gill 5 
——— W. Hartmann, P. ” Hoff: 
Imann, E. Hell, W. 9. Heine, 9. Hie- 
ber, 9. — ——— 2. Alle, 6. Kaub, 
E. Kenpler, Dr. 3. Herder, K. Kind- 
ler, 9. Kraft, 9. Kraft, I . Kraft, mM. 
Kramer, W. H. Krauſe, . Kulke, E. 
G. Kußwurm, L. Legner, M. Leich 
ſenring, C. Linnemeyer, A. Lüders, 
E. Ludwig, G. A. von Maſſow, H. 
. Mende, P. Mordau, C. J. Neumann, 
Freie U. Opig, 3. Pfeil, G. Rablin, 9. 
|Rundies, E. ©. Richter, ©. Robi itichet, | 
Nrobe U. 9. Ruge, W. Schapper, Th. Schent, 
NR. Scheunemann, U. Schmid, U. CE. 
‚Schmidt, Th. Schroer, R. Seifert, 7. 
N | Steffens, ©. Steinweg, %. Stoll, 7. 
Trinkhorſt, J. Weber, J. W. Weccard, 
A. Wedow, A. Wehrwein, A. D. Wei— 
Iner, PB. H. Wiedel, R. Wolffer, 
'MWolterding, E. Wurfter, 9. Ziems. 


I Kräfte ftäbit 


Erfolg geſiehlt 


No Cinigkeit die 
Hat's niemals 


* 


Wirklich pra icht⸗ und wertvolle Ge— 


om 


Pyramid 


Für Hämor— 


| Die Spiele und die Geldgebahrung | "rt 


I feiteten unier Herrn R. Stempf die, 
Herren F. Kloß, J. Waih, ©. Wodach 
N. Yuncker, George Brunfleck. 
Der Reſtaurant-Ausſchuß, 
Seele und umſichtiger Leiter 
Auguft Marı war, beitand aus 


Ne inhneller Ihr eine freie Probe von 
Kıramtd Pile Treatment erlangt, deito 
beiier. 63 iſt, was Ihr ſucht. 
deſſen 
Herr 


den 


Redet nicht von Operation. Wenn 
Ihr nicht auf eine freie Probe von 
Pyramid Pile Treatment warten 
könnt, holt Euch eine 50e Schachtel 
aus irgend einer Apotheke und erhal— 
tet jetzt Linderung. Wenn nicht in 
der Nähe eines Ladens, ſchickt Kou-— 
pon nach freie Probe Packet in einfa 
chem Umſchlag, und werdet die jucken- 
blutenden, vorſtehenden Hämor— 
rhoiden und Afterbeſchwerden los. 
Nehmt nichts anderes. 


Herren T. 
Froehling, F. Gleichner, 
mann, J. Hikzel, 
Marx, F. . Marx, H. Marx, C. Röß— 
ler, R. Uhlenbdorf, M. J. Vogt, Wan. 
Volbert, F Warrington, S. Wendel. 
Der Schatzmeiſter Herr Oscar 
Mayer wurde von den HerrenHermann 
F. Zander, John Blindauer und Fri. | 
Hedwig Frey unterſtützt. 


W. 


Freie Probe Konpon 


yramid Drug Company. 

7vvromibd Building 

Marfhall, Mich. 

Nitte mir eine freie Probe bon Pyramid 
fe Treatment, in einfabem Umiclag, zu 


icken. 
Name 


walteten abwechſelnd die Damen L. 2- 
Adele, E. Buhl, Buttner, E, Eitel, F 
Eberlein, U. Felice, %. E. Feen) 3 
H. Hemfen, U. Meirner, 9. Mueller, 
Mandenberg, E. Rehtmeyer, ©. 
* Reichle, A. Ruſchmeyer, A. Schmidt, 
RE R MW. Sied und U. Sottmann. 
Stadt .................. S et Die Ausſchmückung der Säle dad 
geitng von Herrn Rich. E. Schmidt 


Es war unmöglich ner Platz vor dem Schloß im Schnee 


großen Werkes tätig waren, auf das— 


E. Eitel, F 


Emil Eitel, Adolf 


chmidt, Wilhelm Sieck, Schriftführe⸗ _“ — —— 
Schmidt, Wilh * hrif das Automobil — nicht nur 


A. Hercz, 


be 


Böttcher, E. Bühler, H. N. Slauffen.. 


9 And 


Brookſide, F. Danecke, F. 
Hage: | 
G. Mahler, %. 5 ' 


j Ein 


| 


In den Vorräten des Lagerrau: mes | 


| 


: : Wyſow und H. G.“ 
| Bullin. Be: der —— des x 2 


uns 


E3 find nur noch 10 Einkaufstage bis Weihnachten; macht Eure Einkäufe 
früh am Tage. Geſchäftsſtunden bis Weihnachten 8 Um! bis 6 Abends. 


ARSHALL FIELDE& 


Basement Salesroom 


Der Zuden 


(O 


der Weihnachts-Stimmung 


‚ Ein Derkauf von ungewöhnlichen Borteilen 


Geftrichtes Damen- Unterzeug 


Suits, 
Stück 


Union— 
55e das 


Leibchen und Beinkleider, 
35e das Stück, 3 für *1 


Von ſchwerer Baumwolle, leicht gefließt — dieſes Unterzeug wird zu 
weniger als den gegenwärtigen Herſtelluagskoſten des Fabrikanten offerirt. 


Die Union Suits haben hohen Hals, 


lange| Die Leibehen haben hohen Hals und lange 


Aermel nnd find in yuigelenklänge. In Größen |Nermel. Beinkleider find in Fußgelenk-Länge. 


von 34 bis 44 zu haben. 


Es fommt jelten vor, da jich dem Publikum eine jolch günjtige Gelegenheit bietet, 


Iparnifje zu machen. Wir raten 


D. 


haben die Herren W. — 6. 
Wittboldt uͤnd F F. Schrott beſorgt. 

Im Gaben-Ausſchuß arbeiteten ein— 
ſammelnd und ordnend die Damen 
und Herren J. Ballin, O. C. Bunte 

Eberlein, A. Felice, D. 
A. George, jun. A. Marx, 
P. Muller, C. Pehtmener, 
U. Schmidt, W. Sied, 
PB. Theurer und Fr. 
Verkauf der 6000 Loſe für | 
die | 
meilten Damen des Freites, — 
noch ein beſonderer Ausſchuß, in wel— 
chem die Herren Max Bing, Otto Dietz, 
Theodore E. Eſſer, Leopold Kahn, E.| 
ı Mepyer, George Meyer, Leopold Neus | 
mann, Hans Carl Palm, Robert Yes | 
pernic den Leiter Herrn Carl Schäfer | | 
UBMERAgIN. 

Die Garderobe, welche auch ein] 
ſchönes Stüd Geld einbrachte, beforgte | 
ein unter Leitung von Frau H. Merkel 
ftehender Musichuß aus den Damen A. 
Bontoux, H. Chatroop, A. Juergens, 
M. Kießling, A. Kilian, C. Lichler, J. 
Luebkert beſtehend. 

Als Einladungs- und Empfangs 
ausſchuß wirkten unter Richter Michael | 
Jirten die Herren Williom Ahrens, | 
Km. Barthsiomay, jun., Th. Behrens, | 
F. W. Boldenwerk, 9. &. Brand, ©. | 
F. Ziſcher, A. Georg, ſen. J. M. Gun- 
terberg, C. 


Goldberg, 
A. Meixner, 
H. Repmann, 
A. Scottmann, 
Walter. 
Bei dem 


F. Gunther, J J. G. Grane, 
A. Holinger, H. Huttmann, 
A. Kohn, E. Kußwurm, F. A. Lacher, | 
Er MW. I. Lefens, U. F. Lefens, * 

Mabiener, Mm. Mannhardt, ©. 
Maffom, P. Menn, PB. 5. Mueller, Ya 
Drtseifen, W. Rauen, W. H. Re he n, 
Baron von Leiswitz, H. Rubens, O. 
C. Schneider, A. C. 

O. L. Schmidt, P. Sch 
fert, Generalkonſum H. 
S. Theurer, E. G. Uihlein, 
Wacker, M. Waldorf, F. 
Zanger. 


— 
R. Sei— 
— 

s 


ulze, 
Silveſtri, 
C. F.“ 


von W. 


Frau Meyer-Eigen hat vorgeſtern; 
in der Nähe der Nordſeite Turnhalle 
einen offenbar von einem Beſucher 
verlorenen Winter-Ueberzieher gefun— 
den. Der Verlierer kann ihn, wenn er 
ſein Eigentumsrecht nachweiſen kann, 
der Dame 56 Schiller Straße ab-| 
holen. 

> > 
Chicagoer Große Oper 


Die dritte „Manon“ Aufſührung. —Heute 
Köniaskinder, vielleicht zum letzten Mal. 

Die geſtrige dritte Aufführung von 
„Manon“ unterſchied ſich weder in ih— 
ren Vorzügen, noch in ihren Mängeln 
von den beiden erſten „Manon“-Vor— 


ſtellungen. Die Beſetzung war dieſelbe 


wie zuvor, Frau Amsden vermag der 
weiblichen Hauptpartie nicht voll ge 
recht zu werden, während Muratore 
ein idealer Des Grieux iſt. Infolge 
des Streiks der männlichen Chormit 
glieder war die Szene im Spielhaus 
diesmal nicht ſo lebhaft. 
Heute Abend wird Humperdincks 
ſchönes Wert „Köntaskinder”, voraus 
fichtlich zum legten Male, wiederholt. 
Die —— iſt dieſelbe wie zuvor: 
Sramis Maciennan 
..‚Beraldine Narrar 
. ... .. .Clarence Whithill 
..‚Ehrena Ban Gordon 
..Yoms Ntreidier 
—— Detove Tıra 
KLeta Mae Forfſaith 
James Goddard 
ee aa ae ..William Beck 
Snlet. 
ren Proctor 
Ztellmoad Mofes 
Erſter Zorivi Nicolay 
Zweiter Tormäi Achter. Sargeant 
Dirirgent Pollaf 
Für morgen Abend fteht eine Wie: 
derholuna ven „Rigoletto“ mit Ume: , 
fita Gaft Eurci als „Stlda” auf dem 
Spielplan. Die Belegung Tautet: 
a LER LTE Stan 
MERDIeHO. derer ner Siacvı 10 Siam 
a na — Sailt Eimer 
ZSparafitile Arimoöndt 
Maddalendo . . = P los An 
DROHEN 1 ——— . . Loniſe Berat 
—DBeeceeee Kom tantin nicoian 
TREUE: „one saripaenunndennnens Rocco Franzit J 
Vorſa.. ensn0nnr nn. nur san i Venturim 
F 
Gräfin Alma Beterfon 


Tanr.... ——— Iniria Nooneh 
Dirige ut. —R& Ziurani. 


— 
Siebel In“itute. 


Im Bismarck Hote [ "and geftern die | 
Schlußfeier des 3 Jahrgangs der Abs! 
teilung für Bäckerei und Müller kunde 
des Siebel Inſtitute of Technology | 
ftatt. Unfprachen wurden von den 
‚Herren Eugen Brengle, N. M. Milter, 
Karl Heffner, M. €. Maegerlein, | | 
Adolf’ Dirian und Fred PB. Siebel ge- | 
halten. 


wirtasfobn. — 
Sn cuagd. 


Holzhaäcker 
Keieniinder. .. 
ee ee 
unseren 


ara ftantin 
Gaſton 
Egon 


Kadıı 


Bit orio 
st u 


Gil iſebve 


mehrerer 


| rc 
ı den Rreiien, welche di 


dl 


| firmen North American Union, Sra- | 


| Epitein befragten 9. W. Armitrong, 
| den 


lontalvaaren-Nleinbändler, 


| bon 
des 


E. Schmidt, Dr. | 


:raichen Mitteilung, 
der 


Mundelle haben 


‚Tenthal iſt. 


| Bringt den Namen und „ummer Gures Liens | 


Größen von 34 bis 38. 
Er- 
zu ſofortiger Auswahl. 

Mitte, Wabaſh, Baſement. 


Paranoiker nicht heilbar. 


| u 
! - - — - — 


Fu weiter Abitand. 


Die Bundesgrandjury vergleicht Gin- und 
Verfanfspreiie der Nahrungsmittel. 
Da die 


den Wunſch 


Meliſſa Wights Geſuch um Freilafſung 
— 855000 Klage gegen Nat. Brew. Co. 
„sh halte Paranoiker für nicht heil— 
bar, allerdings mag ſich der Krank— 
heitszuſtand mildern, ober dieſe arme 
Frau iſt am Beſten im Irrenhauſe 
aufgehoben, denn im häuslichen Leben 
Vorſteher der Grocerpabteilungen y nern die a — 
Allerhandläden und die erden, ihr un — — ge 
Ginfänfer des Nofenheiinm Market | * doch ſchon 10 Häufig geiftig nor“ 
Donfe und des Nandolph Marfet vor: | — — rn 
ge * Es ſcheint den Großgeſchwo Inn er 8 — Neuen — 9* 
nen, als ob der Ur iter ſchied zwiſchen and und San So äußerte Jic) 
© Großhändler | 90T Kreisrichter Smith ind Geſchwo⸗ 
Frenen heute Dr. Harold Moyer Dom 
bein Einfauf zahlen, rs denen, wel s — 
be die Sleinhändler dem Publifunt.| ge als Frau ** Wight 
berechnen, viel zu groß ſei. Geſtern —— Dez — 
wurden Ungeftellte der Kühlfpeicher ſtalt in Elgin erſuchte, wohin fie vo 
anderthalb Jahren zum zweiten Mal 
geu⸗ geſandt worden war und wo ſie als 
völlig zuverläſſige Kranke viele Vor— 
züge in der Bewegungsfreiheit genoß. 
Zuerſt war ſie am 25. Juni 1908 nach 
der Anſtalt in Kankakee geſandt wor— 
den. Auffällig war, daß ſie noch mit 
großer Liebe am Gatten, einem Schrei— 
ber im ſtädtiſchen Einnehmeramt, hing, 
obwohl er ſeit über einem Jahre ſich 
nicht um ſie gekümmert hatte. Das 
Paar hat ein neunjähriges Kind. Die 
Geſchworenen entichlojfen ich, bie 
Frau ihrer Familie wieder zu geben, 
goldene Gelerenbeit wahrzunehmen | ee u ——— 
und hohe Preiſe zu berechnen. Auch werben DE 
9. G. Elabauah, dem Vorfteher | Frau Morgaret Schulz; wurden 
Unterſuchungsbüros, und ſeinem gaute * Gefa worenen im Superior- 
Sehilfen 8. Silliard wurde Herr | —— Scabenerfag gegen bie 
; Armitrong befragt, und wahricen: | National — Ca m 53 
lich werden auch die Vorſteher der in — Mälrere“ ihr —— Friedrich 
Drireffachenabteilungen bon Armour | Schul; = 19 Mai 1910 infolge ei- 
& Co. und anderen Firmen vorgela Ta Gtanberpioiten den Tod gefunden 
den werden. ee "hatte, Die Frau hatte auf $10,000 
Hilfsbundesanwalt Epſtein machte geklagt. 
den Großgeſchworenen die Über) Michael Weifenborn in Blue Island 
da; SO Prozent Hatte im Raufd) den Rauchfang in der 


Y1,r% Ahar- | 
porhandenen Kühlſpeicher- Küche beruntergerilfen, einen Mord: 
eier in nur zwei Kühlfveichern 


(0° } angriff auf feine Gaitin, Sophie, ge: 
gern, ein mitand, der die Behand | macht und fie aus dem Haufe gejagt, 
fung zu beitättaen iheint, dal die Be ihrer heute angeftrengten 
ſißtzer der Kühlſpeicher 
einzelnen Spefulanten 


2 a: = | mie fie in 
und micht die! Klage auf Löfung ihrer am 9. Sep: 
des „Eiertrufts“ find. 


u 


Bundesgroßgeſchworenen 

geäußert batten, mit 
Stleinbändlern über die hoben Pretie 
der Yebensmittel zu Iprechen, hatte 


Rımdesanwvalt Elnne auf beute Die 


ham & Morton ımd Ebicago als 
gen über die Gigentiimericheft von 
Waaren in den Kühlſpeichern vernom 
men. 

Die Hilfsbundesanwälte Igoe und 
Sekretär von Reid, Murdock K 
Co. über Rundſchreiben, welche die 
! Firma angeblich an ihre Kunden, Ko 
verſandt 
und in denen ſie ſie aufgefordert 
haben ſoll, beim Verkauf nicht an den 
Einkaufspreis zu denken, ſondern die 


u 
—J 


jetzt 
in 


die Däudter | temder 1915 geichloffenen Ehe behaud— 

ki. 
Aehnlich: er trank, zanktte und ber: 
ließ mich ſchließlich, klagt Jennie 9. 
Hall in ihrem Scheidungsgeſuch über 
ihren Gatten, Samuel, den fie 1907 
in Midville, Ga. geehelicht hatte und 
der ſeit zwei Jahren verſchwunden iſt. 
me —— , 


Kurzſchluß. 


>> 


Briefträger in Berdadt. 


Die Poſtinſpektoren Jackſon und 
den Hilfsbriefträger 
Tabor Nichols unter der Anklage des 
Briefdiebſtahls verhaftet, nachdem fie | 
ihn angeblich Keim Diebftahl eines 
Diamantringes aus einem an den Ku: 

welter Harold Ladmanı an Wabaſh Leuer 
Ave. gerichteten Brief abgefaßt hatten 
I! ein Geftändnig abgelegt 


in Zattlerei richtet Sahidhaden 
von etwa 3000 Tollars an. 
ziweritöcfigen Solzgebäude Nr. 
und den Infpettoren den Verited an- S16 N. Lake Str, das vom der 
derer von ihm geftohlener Schmud- | Zuttlerei von E. D. Strveter & Co, 
fachen mitaeteilt haben | benußt wird, brad heute Feuer aus, 
— — das erſt gelöſcht werden fonnte, 
Int Schatten des Todes. — 05 einen Schaden bon eine 
— 3000 angereichtet hatte. Das Feuer 
| entitand im criten Stochverf, in dem 
ich die Virroräume befinden, und 
hatte audy ichon den zweiten Stod 
ergriffen, als die Feuerwehr eintraf. 
Kurzſchluß scheint die Urjache geive- 
jen zu ſein. 
— 
Totgefahren. 


* Im 
ſo Im 


Nichols 


— Schlafzimmer ſeiner Wohnung 
. 2423 N. Clark Straße twurde ge: 
F Dr. Amandus Horn von Leucht— 
gas übermannt von ſeiner ihm erſt vor 
wenigen Monaten angetrauten Gattin ı 
aufgefunden. Ein Sofort geholter Arzt 
bezeichnete den Zuftand feines junaen | 
Kolleaen ala äufßerit beventlih. Die, 
Polizei iit der Anlicht, daß Dr. Horn 
in einem dureh finanzielle Schwierig: 
feiten veruriachten Anfalle von Schwer: 
mut einen Selbftmordverfuh aemadt 
habe. 


Ein etwa zehn Sabre alter Anabe 
wurde heute Nachmittag an Erie 
Str. und Weltern ve. von einem 
Zaitfraftivagen der Firma Armour 
|& Eo. überfahren und getötet. Ber 
| Tote, deffen Perfönlichteit noch nicht 
| feitgeitellt it, befindet jich in dem 
Beſtattungsgeſchäft 910 N. Weitern 
Avenue. 


—— — en 
Temofraten der 25. Ward, 
Der Demotratiie Klub der 25.' 
Mord fündiat für Donnerstaa Abend, | 
den 14. Dezember, einen „Smofer“, 
perbunden mit Warietevorftellung, an. 
Die TFeitlichfeit findet in der Edaeiwa= 
ter Hall, Efe Bryn Mamr und Win- 
throp Ave., ſtatt, und die Vorbereitun-⸗ 
gen liegen in den Händen eines Aus— 
ſchuſſes, deſſen Vorſitzer Herr S. Ro— 


— — — —— 


* Einbrecher ſtatteten geſtern der 

Wohnung der Frau Pearl E. Johnſon, 
Nr. 413 Wrightwood Ave., einen Be— 
fuh ab und ftahlen Schmuck im Werte 
von $450. 
Albert Brint, Nr. 2409 9. 
"Homer Str., var geſtern benmüht, ſei⸗ 
nen auf dem ſchlüpfrigen Pflaſter ge— 
— ſtolperten Gaul auf die Beine zu hel 
fen, als das Tier wieder ſtürzte, ihn 
zu Boden ein und ihm ein Bein zer- 
fchmetterte. Das Bein wird mahr: 
—J amputirt werden müſſen. 


— — — — 

Backfiſch: „Nein, Marie, fein 

Blut vergießen, töten Sie den Fiſch 
einfach, indem ſie ihn unter Waſſer 
halten. Ertrinken ſoll der leichteſte 


ru 
ioffondidoams | Tod jein! 


* 3 
J 


Wir haben für ieden Ofen 


Ofen-Teile. 
— 
697MilwaukeeAve. 


Genenüber Huron Str. 
Ceten reparirt — Tefen nidelplartırı. 
Wafferfront für alle Defen.— Offen Abds. bıa 9, 
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Bryaus „Bolitit, 


„Demofratiiy” — mit Bryan als Führer 
PBräfidentichaftsfandidat der Wartei in 1920? 
lacht da?! 


und 
Wer 


Ablehnung durchaus am Platze. 


Bryan ſtrebt offenſichtlich nach einer vierten Aufſtellung bracht hat: 
Er hat noch nicht gemug | 


als Präſidentſchaftskandidat. 


von ſeinem dreimaligen erfolgloſen „Laufen“, ſondern 


will es noch einmal verſuchen; 
Partei noch einmal in die Wüſte führen. 


gelernt. Er hat es nicht vergeſſen, d 
gelang, durch ſchöne Worte und Gaukelſpiel die demo— 
kratiſche Partei ihrem alten 


noch, daß es ihm ſpäter noch zweimal glüchkte, durchg 
einſchmeichelnde Worte und geſchicktes Ausnutzen zeit— 
weiliger oberflächlicher Gedankenſtrömungen 
ſcheinungen die demokratiſche Nomination zu erlangen. 


Er iſt derſelbe geblieben, der er in 1896 war, und 


„Itrebenden Schiffen mit Konterbande an 


Die Frage ift nicht ganz unberedhtigt; die zornpolle | Feit foIl erreichen, tvas das 


will die demofratiiche | Opfermut 
Er bat, ein ‚fich nicht durdy einen 
in 5 * J x a a e . — DE ü ⸗ 
echter geiſtiger „Bourbone“, nichts vergeſſen und nichts | menn er aud) nod fo groken verſönlichen Einfluß be⸗ lung der Summe eine weitere Million 
ai e& ihm in 1896 |Nben mag, jo wenig wie Nitdjener fein Milltoneuheer 


und Er»; wird man in Sonden wohl 


67: —— 


unter den nad; Archangelsf und dem Weiken Meere zu- 
Bord angerich- 
tet. Der Tag dürfte gar nicht mehr jo fern fein, * die 
deutſchen „Ratten“ auch den Verkehr im Stillen und 
im Indiſchen Ozean für die Alliirten und ihre freiwilli— 
gen Helfershelfer gefahrvoll machen werden. 

Die britiſche Admiralität iſt denn auch in letzter 
Zeit wiederholt öffentlich ſcharf kritiſirt worden, weil 
ſie der durch die Tauchboote für England heraufbeſchwo— 
renen Gefahr anſcheinend nicht gewachſen iſt. Von die— 
ſen abſprechenden Urteilen erfährt das Ausland dank 
dem wachſamen Auge des Zenſors nur ſelten etwas. 
Aber man verhehlt ſich in London 
mehr, daß der Zeitpunkt, da England nicht mehr in der 
Lage ſein wird, ſeinen Bundesgenoſſen die notwendige 
Unterſtützung zu teil werden zu laſſen, weil es ihm eben 
an Schiffen fehlt, mit erſchreckender Geſchwindigkeit 
naht. Der Sturz des Kabinetts Asquith ſteht, wenn 


man der befannten engliichen Zeitfhrift „Kohn Bull“ | 


trauen darf, in urfüählihem Zufammenbanae mit der 
Ohnmacht der Admtralität den deutichen QTauchbooten 
gegenüber. David Lloyd George foll nın den Karren 
aus dem Sumpf ziehen. Seine brutale Rüdficht3lofig- 
auf Kompromiffen beruhende 


Killianı Sennings | Noalitionsfabinett feines Vorgängers nicht zu Wege ge 


eine zielbewuhte Kriegsführung. Wenn 
itberhaupt irgend ein eimzelner Engländer das zuitande 
brädte, dann wäre Llond George Vermutlich der rechte 
Mann dazu. Aber Hriegstüctigfeit, Kriegserfahrung, 
‚ Organijation umd Einigkeit im Willen laffen 
einzigen Mann  bervorzauberı 


1 
hr 


aus dem Boden ftampfen fonnte. 


: pr Die beifpiellofe Lei- 
ſtungsfähigkeit des 


deutſchen Volkes iſt kein Augen— 


rd It „Gut-Geld“-Slauben ab- | blidsproduft, fondern es hat fie fich dur) eine Iangiäh- 
fpenitig zu machen und für den Götendienft der Geld-|rige zielbemußte Erziehung erworbeıt. 

berichlechterung, der 16 zu 1-Täufhung zu geminnen; | Rud 
latte den lebten Verſuch der Briten, das von den Sturmwellen ben 


Lloyd George am Ruder des Staatsſchiffs bedeutet 


des Krieges hin- und hergeworfene Fahrzeug in einen 


* er ı Aber 
Iftheren Safen zu bringen. VBermag auch er es sicht, 
alle Soffmung über Bord 


iverfen müfjen. Mber man wird dann meniastens einen 


ſchon längſt nicht | 


zu geben, nicht viel halte, daß er aber, 
wenn fie zur Tatfache werber follte, 
die Ernennung einer ftädtifhen Nupß- 
einrichtungsfomimiffion dur ben 
Manor befürmorte. Er molle nichts 
davon tiffen, die Reaulirung öffent: 
licher Nußeinrichtungen dem Gtabt=| 
rat oder feinen Ausfchülfen zu nr 
tragen, da diefe Fragen in diefem Fall! 
ıbom politifhen Standpunft aus be⸗ 
Illinois Zentralbahn unterbreitet u —— obwohl ſie 52* 

für neuen Bahnhof der Bahnhofsſskom- jet je ur jeien. rn 
* ge gegen örtliche Selbftverwaltung fpricht 
murton. — Guiuil extiärt Th vegen fih W. ©. Beale, der Gereralanmalt 
örtl, Regulirung von Nubeinrichtungen. der Edifon Co., aus. 

Der Situng des Ausfchuffes mohn- 
ten außer dem Abgeordneten MeEor: | 
mid die Abgeordneten Frank Dalten, | 


Stadträtl. Finanzansihnk ermöglicht 
Sehaltszahlungen für Dezember. 


Abwaſſerbehörde mini warten. 


{ 
| | 

Der ftabträtlihe Finanzausfchuß | 
Itat geitern Schritte, den ſtädtiſchen 
| Ungeitellten die Zahlung ihrer Gehäl- | 
ter für den Monat Dezember zu! 
—* Er beſchloß, die Anordnung 
| 


I 


an den Stadtfämmerer, aus dem laus' 
(fenden Cinnahmen für das Jahr 
|$1,200,000 an die Abwaſſerbehörde 


Solomon Roderid, G&. U. Dahlberg, 
FR. de Young und G. E. Hilton bei. 
Sobald die Verhandlungen in Chica- 

go beendet find, wird der Ausschuß, 

feinen Bericht an die Leaislatur jer=| 

ig ftellen. | 

— 12.0 — Q⸗ } 

zu zablen, zu den Akten. zu legen. Der ihleihende Tod. | 
Zahlung diefer Summe würde die ern | 
Auszahlung ver Dezembergehälter uns| Das Leben dreier Heiner Kinder im 
imöglih gemadht haben. Die Folge) !etten Augenblid gerettet. | 
bes Bejchlufjes wird fein, daß die Ab-| Frau Nofeph Nowat, Nr. 1847. 
| wafferbehörbe ein Zahlungsurteil für; W, 20. Str., erwadıte heute mit hef-! 
den verlangten Betrag gegen die Stadt tigen Kopfſchmerzen und bemerkte zu 
erwirken wird, und daß zur Bezah- inrem -Schreden, daß die Wohnung | 
mit Gas angefüllt war. Sie öffnete) 

fogleih fanımtliche Fenfter und cilte! 

in die Nebenzimmer, wo ſie 

Rinder, Mar, 4 Xahre, 


Steuern erhoben werben muß.” 

Die Gehälter für den Reit des Jah 
res betragen ungefähr $1,600,000. | 
Zu ihrer Bezahlung find $1,766,000 
‚verfügbar. Angeſtellte gewiſſer Ab— 
teilungen, z. B. der Stadtgerichte, ha— 
keinen Nutzen von dem Beſchluß 
des Finanzausſchuſſes. Die Ausga— 
| ben diefer Abteilungen haben die Be- 
mwilligungen überfchritten. nfolge- 
Idefien bat der Stadtlämmerer Die 
Zahlliften nicht \beftätigt. Schreiber 


wußtlos in ihren Betten 
‚fand. Ein Arzt wurde ſogleich be— 
nachrichtigt, der einen Pulmotor 
|fommen ließ, mit deifen Silfe die! 
Kleinen wieder ins Leben zurüdge | 
rufen wurden. 

sm Schlafzimmer jener Woh— 


a a SE SS > 


ihre | ”" 
Natalie, 3 an 
Sahre, und Eugen, 1 Nahr alt, be |$ 

liegend | 


BE Lette Woche! U 
wür die Vermundeten, SKrüppel, Wittwen und aijen 
Krieesweandelbilder 


2#° An drei Fronten "= — 


Unter ben Aufpigien der Dentihen u. Defterr. und Ungarifhen Hilfögefellihaft 


PLAYHOUSE (früher Fine Arts Theater) 


410 S. Michigan Ave. zwifhen Ban Buren und Congreß Str. 


Torftellungen jeden Tag, von 1 Uhr Nachmittags His 11 Uhr Abends, bis 
einshlichlid Samstag, den 16. Dezember. 


Dieſe unter Aufſicht der Heeresleitungen aufgenommenen Wandelbilder 
zeigen die Operationen der deutſchen, öſterreichiſchen und ungariſchen Armeen, 
in Rußland, Polen, Serbien und Italien. Die Kämpfe in den Schützengräben, 
ſowie die Handhabung der Rieſengeſchütze in wirklichen Schlachten wird veran— 
ſchaulicht. Die Arbeit der Flugmaſchinen, während der Kampfe, Unterſeeboote 
und wirkliche Aufnahmen von Schlachtfeldern werden gezeigt. 

Dieſes ſind echte Wandelbilder. Das Beſte, was feit Anfang des Krieges 
sezeigt wurbe. 

Die Hälfte der Neineinnahmen geht an die Deutfche und Defterr.:Unga- * 
tische Hilfsgeiellihaft, zur Unterftügung von Sriegsnotfeidenden. i 


Eintrittskarten: 50 Cents. 


find an der Thenterfafje jomwie in unferer Office zu haben. 


Deutsche und Desterreich-Ungarische Hilfsgesellschaft 


154 West Rando!ph Str. Telephon Main 3850. 
ee iegejei geleitet 
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Todesanzeige. 

Freunden und Belanunten die traurige Nachh 

daß uns unſere liebe Gaͤttin, Mutter und ri 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Nas— 
ct, daß meine vielgeliebte Mutter 
Anguſta Wanderſee, geb. Panzow, 

am 11. Des. 1916 im Alter von 70 Jabren, 1 
onat und 10 Tagen ſanft im Herrn entſchlafen 
iſt. Die Beerdigung findet ſtatt am Donners 
den 14. Dez. um 2 Uhr Nachm. vom Traue 
haufe 1718 Sultan Str, nach der ebang.-Iutb. 
Detblebene-Rirhe, Raulina Str, Ede Menen 
ı nolds, bon da mit Autos rad) dein Konflordin- 
Gottesader. Um ftille Zeilnabme bitten die 
frauernden SHinterblicheneit: 

Ella Banderjee, Tochter, nebft Entelr. 


nrances Bittler 

ntag, den 11. Dezember, nach jchlverern 
n Mlter von 44 Jabren, 5 Monaten und | 

mdurch den allagemwaltinen Schnifter Tod! 
wurde Die Beerdigung findet ſtatt 
0b, den 13, Dezember, um 2 Uhr 

‚dom Trauerbaufe, 1517 N. Maplewood 

lde., ıntz Autos nach dem Foreſt Home-Friedhof. 

Die trauernden Hinterbliebenen: 

Adolf Bittler, Gatte. Fran Minnte Melicher, 
Tochter. rnit und Frriederich, Söhne. Tan. 
Kellcher, Schwiegerſohn. Violet Kellcher, 
Entellind. 


m Mit 
achm. 


Nun hab' ich überwunden 

Kreug Leiden, Angſt und Not, 
Durch ſeine heilig fünf Wunden 
Bln ich verſöhnt mit Gott. 


Todesanzeige. 


nung des Hauſes Nr. 753 N. Cicero Lake View Loge Ar. 24, Ordeun D. Herm.Schw. 
Ave., wurde heüte der 70jährige C. pen gtten md gtaliederg 
J. Parmenti an Gas erſtickt aufge k—caweler 
funden. Ob Selbſtmord oder Unfall —— ERBEN, 


und in die Wüſte ſchicken kann. Bonar Law iſt klug und Gerichtsdiener des Stadtgerichts 
genug geweſen, auf dieſes Vergnügen, dereinſt, wenn treffen Vorbereitungen für eine Man— 
das Sviel verloren iſt, den Prügeljungen der entrüſte- damusklage gegen die Stadt . 

‚ten Rolfsmafien abzugeben, zu verzichten. Zlond George) Die Angettellten des County wer: 


Auditori 


unfere inangzielretärin, geftorben | 


I 
| Sündenbor haben, den man mit aller Schuld beladen 
glaubt, aucdy die demiofratiihe Partei und die mit der! 
Serrichaft der Plutofratie, der „Intereifen“ und des | 
Ausbeutungsiyitems, unzufriedenen Mafien bätten fich 


um 


nicht verändert. 


Bryan ſtrebt nad) der demofratiihen N 


u 


omination 


Ihoftsfampäanen ivar. 
Wege zum möglichen Erfolg, aber 
fennt. 


drückt, und denen jid, 
verfuchsmeife hingibt. 
sm Sahre 1896 


Gelegenheit zu jeben: 
Traumes und hoffte, von diejen ® 
Saus getragen zu werden. 


2 
> 


eripreden in 


nr 
en, 


und Sohlengrub 
uf. 


„vielleicht“ ans Ziel zu tragen. 


und wird fie furchen; er ift aber heute jo wenig Demo- | Englands 
frat, wie er’s in 1896 und den folgenden Prüfident- | 
Gr iit und war immer nur | 
Bryan, der ehrgeizige PBolitifer, der nur Mittel und | 
feine Grumndjäge | 
Und das als Erfolg veriprediende Mittel und | 
Wege einfhätt, mas in Wirklichkeit nur oberflächliche 
Ericheinungen und Stimmungen jind, in denen id) des | 
Volkes Unzufriedenheit mit gewiſſen Zuſtänden aus— 


iſt ehrgeizig, daneben vielleicht auch ein beſſerer Patriot 
als iener. Er hat das Steuer eragriffen und will den 
Eriſtenz bedrohenden Tauchbooten die Zähne 
zeigen. Mit welchem Glück: das liegt im dunklen 
Schoße/der Zukunft. Mit Gewißheit kann er nur dar— 
auf bauen, daß die Deutſchen alles tun werden, ihm 
ſeine Aufgabe zu erſchweren. 
— — —ñ 


Ein weiblicher Weil (Wile). 


Gleichviel wie gewiſſenhaft und ehrlich ein Kriegs— 


ein Teil des Volkes, ſozuſagen berichterſtatter ſich ſeiner Aufgabe zu widmen beabſich- 
— iigt, wie aufrichtig er ſich bemüht, „die W 
89 träumte dieſe Art „öffentliche nichts als die Wahrheit“ zu jagen, wird er nur zu bald Zufammen mit Ehefingenieur Brintk— 
Meinung“ von billigem Geld, und Bryan meinte jeine | erfennen müſſen, daß er ſich eimer jhier unlösbaren  ferhoff formulirten fie den finanziellen 
verſprach Verwirklichung des | Nufgabe gegenüberſieht. Ebenſowenig wie es Menfchen | Zeil pes Berichts, auf den ſich der 
en Weiße gibt, die 100 Prozent „aut“ find, mibt es Verichterjtat ganze Plan für eine Verbefferung des 
1. Dann veriucte er’s mit |ter, die 100 Brogent „wahrheitsgetreu” find. Ob Mann IDerfehrsfyftems der Stadt aufbaut.) 
dem Gedanken der „Veritaatlihung” der CEijenbahnen | oder rau, werden fie fich nur jelten dem Euyifluß der | Der wert der Hoc und Straßen: | 
mit dem Stonjerbirumgsgedanten | bejonderen Verhältniffe entziehen fünnen, mit denen | pahnlinien 
Jetzt jcheint ihm die „nationale Probibitton“ | jie unerwartet in Verührung gelangen, werden fie fid) | veranfchlagt, wonon 72 Millionen auf 
und „nationales Frauenftimmredht” jtarf genug, ihn | mehr oder minder von Eindrücden rein perfönliden Sta- | die Hodhhahnen entfallen, Der Bericht 
Alles nur Mögliche |rafiers leiten Laien, und ihre Erfahrungen im Xichte | wird erit in einigen Tagen veröffent 


ahrheit, und 


tun, und irgend was befürworten und benutzen, was der ſie beherrſchenden Sympathie oder Antipathie ſchil— 


ihn möglicherweiſe nochmals zum Präſidentſchaftskan— 
didaten machen mag, das iſt die gquize Bryan'ſche Po 
litik. Er iſt Demokrat nur inſoferñ, als es ihm drei— 
mal gelang, die demokratiſche Partei zu ſeinem Werk 
zeug zu machen, und er hofft dies Kunſtſtück noch ein— 
mal fertig bringen zu können. Er wird es nicht. Denn, 
wenn er nichts vergaß und nichts lernte — die demo 
kratiſche Partei hat gelernt und ſich geändert. 


| 


Be 


en 


M 


dem großen Bryan-Feſteſſen in Wa 


— 


| 
| 
! 
1 
} 
| 


|dern. Derartige Schwächen der Berichteritattung find | Mitglieder der Kommiffion W. 8. 
|bom rein menihlicen Standpunft aus vollauf ver⸗ Parfons und Robert Ridgway, kehr— 
ſtändlich, und werden von der erfahreneren Leſewelt ten heute Mittag nach New York zus! 
nachſichtsvoll mit in den Kauf genommen. 


Die „Chicago Tribune“ hat unter ihren nach Eu— 


ropa entſandten Kriegsberichterſtattern unbeſtreitbar 


Leute von außerordentlichen Föhigkeiten und unantaſt— 


ſhington bekannt gab, und Berichte dem Journaliftenſtande 


barer Ehrenbaftigfeit befeffen. So wird das amerifani- 


Die Platforın, die Herr Bryan ji) für 1920 zim« | jche Publikimn u. IC. dankbar James DO’ Donnell Bennett 
merte, und die er in Schönen glattfliegenden Worten auf und Kohn T. W 


3 


deCutcheons gedenken, deren Leiſtungen 


neue Lorbeeren 


den ſich mit einer Abſchlagszahlung 
‚in der Höbe von SO Prozent für bie, 
| Zeit, während deren der Countyrat 
Imif der Durchberatung des Buogets 
‚befchäftigt ift, begnügen müffen, d. h. 
| mährend der Monate Dezember, 
Inuar und Februar. 

| Bericht über Berfehrsproblem. 


jtellt werden. | 

Sn ihrer Wohnung Nr. 6344! 
Dadfitone Ave. fand man heute die | 
52jährige Frau Frank Bodge bon | 
%a- | Gas überwältigt bemußtlos auf. Der | 
“ I Sashahn eines Ktiichenofens Ttand! 
"halb offen. Man brachte sie nad), 
den &t. Yufas HBöjpital, wo es den 
Die Mitglieder der Verfehrs- und Yerzten’ gelang, jie wieder zur Ve 
| Tiefbahntommiffion trafen geſtern ſinnung zu bringen. Die Polizei iſt 
aus New PYork hier ein und legten der Anſicht, daß ein Unfall vorliegt. 
den ſie ———— UI 


werden. Bedarf der Aufklärung. 


letzte Hand an den Bericht, 
dem Stadtrat unterbreiten 


Wurde mit lebensgefährlisder Schuh: 
wunde im Unterleib anigefunden. 
Mit einer lebensgeführlichen 

Schußwunde im Unterleib liegt der 

29jährige Dominik Gamerno, Nr. 

778 S. State Str, im St. Lukas 

Hoſpital. Dominik wurde angeblich 

von ſeinem Bruder Samuel bewußt 

los im Beͤtt liegend aufgefunden. 

Die Polizei nahm Samuel und noch 

einen Mann, deſſen Namen ſie vor 

läufig noch nicht nennen will, in Un 

* terſuchungshaft. Der Verwundete 

rück. weigerte ſich, nachdem er die Beſin 

Bahnhofsplan iſt fertig. nung wiedererlangt hatte, über die 

Chefingenieur A. S. Baldwin von Angelegenheit zu ſprechen. 

der Illinois Zentrahlbahn benachrihee —— 

tigte geſtern die ſtädtiſche Bahnhofs Aurz und Neu. 
kommiſſion, daß die Bahn ihr ihren, = 

| Plan für den Bau eines neuen Bahn: 


wird mit $224,000,000 | 


‚licht werden. Die beiden New Morter! 


! 
I 
| 


— 
— 


* Vor dem Hauſe N S. 
Weſtern Ave. wurde der Fuhrmann 


* 


r. 5217 


‘vorliegt, fonnte bisher nicht Feitge J 


von da mit Kutſchen nach dem 


ie Beerdigung findet ftatt aın Mittrooch, | 
3. Dezember, Rahm. 2 Udr, vom Zramors | 
1517 N. Maplewood Ylve., tab dem 
Foreit Home-srtiedbof, -— Die Reumten find er- | 
ſucht puntt 1 Uhr in der Logenballe, Lincoln I 
Turnerballe, zu erſcheinen, um der verflorbenen | 
weiter die legte Ehre zu ermwellfen. | 
Bertha Phiiipp, Rräfidentin. | 
Johanna Engel, Sefretärin. | 


z 


Todesanzeige. 

en und Bekannten die traurlge 
richt, daß meine geliebte Gattin 
gute Mutter und Stiefmutter 
Lizzie Arndt⸗Liebert, geb. Hoifſtadte, | 
1871) am 9. Dezember 1916 gneitorbe ift | 


Freunden Nach⸗ 


und unſere | 


(geb, x 
? Meerdianna findet ftatt am Mittwoch, den | 
Dezember, bont Michigan Gentral VWabnbof | 
ın der 12. Str, aud nah dem MWontrofe Tricds ı 
bof ftatt. Zug ift fällia um 10:30 Ubr Xornt. | 
Venen toeiterer Information ruft auf: Mon: | 
ticello 2660.) Die trauernden Hinterbliebenen: 
Gharles Arndt, Gatte. Frau Laura Staubte, | 
Eugene Will, John Will, Bernice Xichert, 
„rene Lichert, und Ctiefmutter bon 7 
teren Kindern. 


tn 


weis | 
mobi | 


. - —--| 
Todescnzeige. | 
‚sreunden und Sefannten die traurige Nach: | 
richt, dab unfere bielgeiiebte Mutter | 
Elizabeth Frey ! 

am Samstag, den 9. Tezember, im Alter dom 71 | 
Sahren fanft im Herrn entichlafen ift. Die Beer» , 
| 

| 

! 


dinung findet itatt am Mittwoch, den 13. De 
tm 9:30 Rorm,, vom Traverbaufe, 1446 
lington Mbe,, au nach der St. Alpbonfus-stirche, 
=t, Vonifasginsz | 
Gottesader, Um ftille Zeilnabme bitten Die) 
tranternden Hinterbliebenen: 
Henry Frey ımd Gatherine Hengels, Sinder. | 
Nicholas Hengelö, Schwiegerfobn, nebit Entelm. | 
modi 


al: 
el: 


Todbesanzeige. 
Trber of Mutwal Brotection, Fortſchritt Loge 
Kr. 4 
Beamten und Mitgliedern die traurzae 


Den 


Nachricht daß Schweſter 


Barbdara Bruhlmann 
Das Begräbniß findet am Mitt- 
woch, den 13. Dez. 1916, Nachm. 2 Uhr, vom 
Trauerhauſe, 2052 Cuyler Ave. nach dem Fried— 
bof Waldhetm ftatt. Die Beamten find erfucht, 
m 1:30 in der Kogenballe au ericheinen, um ber 


bertiortl 


geitorben if. 


v 


N 


Sonntag 


dard, 


Große Opern-Saifon 


Glesfante Gampanint, Gencraldtreftor, 


Heute Abend Köni'gskinder 


um 8 lihr: 

mes. Szarrar, Ban Gordon, Shaffer,_ Moie:, 

Yorfaith; Mm, Maclenttan, Yöbitchill, Kreidler, 

Des, Goddard, Nicolad, Sargeant. Dir. Bollaf, 
ittwoch Abend, — Mmer 

13.80 mr igoletto “ui 

Eurct, Parlodta, Berat: Mm. Nadal, Rimint, 

Mrinondt. Dirigent, Sturani 

Donnerstag Abend — Nm a Raiſa TE .+Hr 

Jon sic «ıiden z imes ara, Si 

id Gordon, Hall; 


14. Dea., win 8, 
Dim. Erimt, Rimini. Goddard, Arimondi. Dirt 


gent, Campamint, 


192 


y 


Speztial- Borftellung 
(Freitag Abend, 15, Dezember, um 8) 


| Romeo und Ju iet 


l 
4 
rm 
E28 


\ 


unes. Galli-Eireei, Batvlosfa, Berat; Mm. 
Muretore, Nournet, Maguenat, Tufrenne, | 
Arimondt Dirigent., Kbar'ter. 

Kreife für diefe Vorftellung, $1 6. $7, 


—_ 


Dua, 


ee 


r 


x 


"ti. 0, 
. 


Mmed. Yarror, 
- Sharlom: Mut. 
Irediian, Dirigent 


amstag Nachm. 
3). Des. um 2, 
Crimi, Rimini. 
Campanini 


Samstag Abend 


Tosca 
Nicolay, 


oA. 


16 Preiien 


Madame Butterfly 


ler, 


su bopui. 


Eaſten, Pawlowska, Mm. Nadal, Kreid— 
i it Sturani 


d 


Diriger 
Nachmittag, 


1 De. 
Ginmalige3 Auftreten 3 
von Dlive Fremitab Parsifal Fremſtad. 


Sharlow. Van Gordon, Mim. Maclennan, God 
Zargent, Bed. Dirigent, Bollaf. 


Maſon & Hamliı Piano wird benußı. 


a 17 
en — 


um 4:50 
Mmes. 


COLONIAL 


Zweimal täglich 
Fiuſchl. Sonntaas, 2:10 u. 8:10 Abds. 


hat vier Hauptplanken: (1.) Nationale Prohibition, (2.) und vermehrtes Anſehen geſichert haben. Und im In— 
nationales Frauenſtimmrecht (beide zu erlangen durch tereſſe aufrichtiger Neutralität und der Wahrheit muß 
Bundesgeſetzgebung, d. h. Zuſätze zur Verfaſſung); (3.) es dem genannten Blatte als Värdienſt angerechnet wer— 
Erwählung des Präſidenten durch unmittelbares Volks- den, daß es ſich entſchloß, den giftſtrotzenden Verleum— 
votum, und (4.) Bundesgeſetzgebung, die das Amendiren dungen des deutſch-engliſchen Renegaten Weil (Wile) 
und Verändern der Bundesverfaſſung erleichtern würde. ſeine Spalten zu verſchließen. 


Wenn die nationale Prohibition und das nationale Weniger glücklich ſind 


EEE De Te en rent 
—— Fr N a ne 


J 


die Erfahrungen, die die 


Frauenſtimmrecht durch nationle Geſezgebung erlangt „Tribune“ und andere Blätter mit weiblichen Kriegs-— 


werden ſollen, dann müſſen vom Kongreß durch ein korreſpondenten zu verzeichnen hatten. Auch auf dieſem 
Zweidrittelvotum Reſolutionen angenommen werden, die Gebiete erwies ſich das weibliche Gefühlsleben ſachlicher 
den 48 Einzelſtaaten die Fragen unterbreiten. Die Ge- und unbefangener Berichterſtattung als hindernd. 
ſetzgebungen der Einzelſtaaten werden dann abzuſtimmen Ueberall tritt ein Mangel an nüchterner Beobachtungs— 
haben über die Fragen „naß“ oder „trocken“?, „Frauen- gabe, N 
ſtimmrecht oder nicht?“ Stimmen die Geſetgebungen eigene Perſon zum Mittelpunkte der Geſchehniſſe zu 
bon 36 Staaten (drei Viertel der Geſammtzahl) für Pro- machen, zu Tage. 
hibition oder für das Frauenſtimmrecht, ſo werden die Nicht zum mindeſten trifft dies auf die Berichte 
übrigen zwölf Staaten zur Prohibition, bezw. zur Er- zu, die Frl. Madeleine 3. Doty, wie bereits an dieier 
teilung des Stimmrecht an die Frauen gezwun;- Stelle erwähnt, ſeit einigen Wochen in der „Chicago 
gen. Tribune“ veröffentlicht. Mit geradezu 
Das heißt, zwölf Staaten, die zur Zeit weder Pro; | Selbſtvertrauen begibt ſie ſich nach ‚einem Land, deſſen 
hibition noch das Fraͤuenſtimmrecht haben, aber zuſam. Sbrache ihr unverſtändlich, deſſen Geſchichte ihr augen— 
men 5.000,600 mehr Einwohner zählen als die andern ſcheinlich fremd, deſſen Heldentum ſie nicht zu ſchätzen 
36 Staaten zuſammengenommen, würden ſich der Min- weiß, und ſchreibt friſch drauf los in einem Stil, der 
derheit fügen müſſen! fie zu einer ebenbürfigen geiftigen Schweſter des abge- 
Das Sollte aenüigen, aud) den flüchtigiten Beobachter Ptanen Giftmichgl3 Merl (Wile) ftempelt. Sie entderft 


; . ; ' Rerfhwörungen, von melden die Regierung nicht 
ıen zur lafien, dab Bryan in der heutigen Demo: |“ EL Zr A Wi er ’ 
erfennen 3 Nien, daß a ab, Rinder zu Faufen, die eine verhun: 


zz. : — * ahnt, ſie lehnt es 
fratie feinen Plat hat. Denn Prohibitions- und Frauen- |" Brass 1 a a 
rehtsrefolutionen wurden im 64. (demokratiicdhen) Sion. |Nernde Sran an öffentlicher Straße feilbietet, fie be- 


n 


: * * gegnet in Berlin 
greß von Demokraten niedergeſtimmt und der rer | in beiten Ni Carter Stil, inte fie den vielen (3 
der heutigen Demokratie, Woodrom Milion, hat ſich B 

e gegen ſolche Geſetzgebung geäußert. Es zeigt, dab | 1°. =) CDCIITRE HAITI ET Te 017 19% ICatzen- 
: — gleich folgen, gleichviel, ob ſie Briefmarken kauft oder 
Bryan ſich an irgend eine an der e Partei wenden muß, — — 
will er in 1920 eine Präfidentihaftsnomination erian. ſich photographiren labt. — — 
gen. Viel beffer als für die demotratiſche paſſen ſeine , Tl. Toty bat ME Po rn an ihre Haupt. 
Ideen für die republifanifche Partei, deren Banner: | Taube darin — — WE — Staaten 
träger Herr Hughes fie ja fhon in der verflofenen | mier mehr abflauende Dean # ‚ Sunften ber 
Kampagne vertrat. Alliirten zu beleben. ‚Und da. ſich dies nicht durch un— 
glaubwürdige Lobpreiſungen der Verhältniſſe in den 
Alliirtenländern bewirken läßt, ſollen es Berichte über 
Die Tauchboote und Die Kriſis im die innere Lage Deutſchlands tun, deren Unglaubwür— 
England. digkeit geradezu die Grenzen, der Löcherlichkeit über— 
ſchreitet. Etwaniger Zweifel in dieſer Hinſicht erſcheint 
Alle Anzeichen deuten darauf hin, daß die letzthin durch ihren am letzten Sonntag erſchienenen Bericht und 
ſtark vermehrte Tätigkeit der deutſchen Tauchboote tiefen die ihm ſeitens der Schriftleitung vorausgeſandte Ein— 
Eindruck auf die engliſchen Handelskreiſe gemacht hat. leitung beſeitigt. Dieſer zufolge „ſchreibt Frl. Doty im 
Das kann auch nicht wunder nehmen, wenn Sir Charles Geiſte der deutſchen Revolutionäre,“ „hat ſie nach Din— 
Beresfords Angabe, daß der wöchentliche Tonnagever- gen geſucht, die ſie kritiſiren könne, und hat ſolche ge- 
luſt der engliſchen Handelsflotte allmählich auf 80,000 funden,“ und um dem Vormurf der Parteilichkeit zu be— 
Tonnen geſtiegen ſei, den Tatſachen entſpricht. Und daß gegnen, heißt es dann: „Anageſichts der offiziellen Zen— 
dies der Fall iſt, darüber kann, ſelbſt nach den ſpärlichen ſur iſt es nicht möglich, vollſtändige und genaue Nach— 
Nachrichten, die der engliſche Zenſor nach Amerika ge- richten aus irgend einem der kriegführenden Länder zu 
langen läßt, faum iraend ein Zweifel walten. Nimmt erhalten. Es erübrigt daher nur, alle erlangbaren 
man den Durchſchnittswert der Schiffsladung zu 31000 Neuigkeiten zu ſichern und zu drucken.“ 
pro Tonne an, ſo würde das einen wöchentlichen Verluſt Und mit dieſer ſchwächlichen Begründung wird der 
bon 80 Millionen Dollars ausmachen. Die längere genonnten Schreiberin aller erforderliche Piatz in der 
Fortſetzung des Zerſtörungswerks muß ſelbſt das ſchiffs- größten Zeitung der Welt“ zur Verfügung gefiellt, um 
reiche England in ernſte Verlegenheit bringen, und eine die inneren Verhältniſſe Deutſchlands in denkbar dun— 
wirtſchaftliche Kriſis daſelbſt hervorrufen. kelſten Farben darzuſtellen, und den Sieg der Alliirten 
Die Tauchboote ſuchen heute ihre Opfer nicht bloß durch „eine Revolution des hungernden, unzufriedenen 
in den flachen Küſtengewäſſern unmittelbar um Eng, deutſchen Volks“ für möglich erſcheinen zu laſſen. Der 
land herum oder im ruhigen Mittelländiſchen Meer, deutſchfreundliche Leſer wird durch derartige Prophe— 
ſondern ſie wagen ſich kühn in die unendliche Weite des zeiungen kaum beeinflußt werden. Er wird ſich erin— 
SOzeans hinaus und ſuchen die transatlantiſchen Schiffs- nern, daß die ſchreibluſtige Dame infolge mangelnder 
traßen ab. Alle dieſe Straßen regelmäßig durch Kenntniß der deutſchen Sprache faſt ganz auf Mittei— 
Friegsſchiffe abpatrouilliren zu laſſen, dazu reicht aber lungen aus zweiter und dritter Hand angewieſen war, 
ogar die engliſche Rieſenflotte nicht aus. Bald werden | und daß Zeugen, die ihr Wiſſen durd; Sörenfagen be- 
N die Unterfeeboote au; in den anderen eltmeeren | gründen wollen, aud; im Gerichtshof der öffentlichen 
+ au zeinen beainnen. Im Arkfiichen Meere hohen fir ia! Meinung nicht auläffig fin’ 


eigung zu Uebertreibungen und die Sudt, die! 


findlichem | 


fojt nur Frauen und Rindern, und er: | 


|hof3 und Einführung des elettrifchen | 


Betriebs auf ihren Linien unterbrei= 
;ten wolle. Eine Sibung der Kommil- 
ſion iſt 
Die Pläne werden dem ſtadträtlichen 
Bahnhofsausſchuß unterbreitet 
den, ſobald die Kommiſſion 

| prüft hat. 
führung nahezu fünfzig 
ifojten wird, fehen unter anderen bie 
|12. und 16. Straße vor. 
um für alle Bahnen mit Ausnahme 
derer, welche 


Außerdem foll jede halbe Meile 





merden. 
Nileflor ernennt Frau. 


| Affellor Charles Ringer 


8 
au jeinem Geftetär. 
|drau, die von ber Affefforenbehörbe 


beſchäftigt wird. 


ernannte 


pagne war ſie 


dem 


Einigen ſich auf Ausſchüſſe. 

Die Gegner Präſident Sergels in 
der Abwaſſerbehörde einigten ſich ge— 
ſtern auf die Vorſitzenden dreier Aus— 
ſchüſſe, wie folgt: 
James M. Dailey, Dem.; Ausſchuß 
| für Unftellungen, © M. Paultin, 
Rep.; Ingeneiursausſchuß, W. ©. 
Clark. Die neuen Ausſchüſſe werden 
in der Sitzung am Donnerstag er— 
nannt werden. Da die Gegner Prä— 
ſident Sergels eine Mehrheit in der 
Behörde haben, iſt an ihrer Ernen— 
nung kaum zu zweifeln. Ob Präſi— 
dent Sergel von Amtswegen zum 
Mitglied der wichtigeren Ausſchüſſe 
ernannt werden wird, ſteht noch nicht 
feſt. 
| Samuel Ynfull, der Wortführer 
der Elemente, welche die Cleftrizitäts,: 
Gas- und Hochbahngeſellſchaften Chi— 
cagos kontrolliren, erklärte geſtern vor 
einem Legislaturausſchuß unter dem 
Vorſitz des Abgeordneten Medill Me 
Cormick, er ziehe die Kontrolle öffent— 
licher Nutzeinrichtungen durch eine 
Siaatskommiſſion der. durch ven 
Stadtrat und ber örtlichen Selbitver- 
waltung in dieſer Frage vor. Regu— 
lirung durch eine kleine Körperſchaft 


’ 
|Honatausfug zugeteilt. 
I 
l 
I 
t 
| 
| 


Ifei viel zufriedenftellender ala durch 
‚eine große Körperfchaft. Während er 


mit ber ftaatlichen Nubeinrichtungs- 
‚fommifjion verjchiebentlich Schwierig: 


|feiten gehabt habe, jei ihre Tätigfeit 


für alle Parteien fegensreicher als die 
Tätigkeit einer Menge kleiner örtlicher 
Behörden. Injull machte klar, daß er 
bon der Bewegung, der Stabt Chica- 
go örtlihe Selbftverwaltung in der 
Srraae üffentliher Nubeinrichtunaen 


auf Donnerstag einberufen. | 


wer⸗ 
fie ger 
Die Pläne, deren Durd= | 
Millionen ! 


Anlage" von 24 Geleifen zmwifchen der | 
Dadurd | 
wird der neue Bahnhof groß genug, ı 


den Union= und Worth: | 
meitern Bahnhof benuben, zu aenügen. | 
eine | 
Straße nad dem Seeufer durchgeführt 


eitern Frau Mabel Gilmore Reinede 
Sie ift die erfte) 


Mährend der Kam: 


fortichrittlichen | 
Büro im hiefigen republitantichen Naz= | 


Finanzausſchuß, 


John Kreſſe, Nr. 505 Drake Ave., 
von ſeinem Pferde derartig in den 
Unterleib geſtoßen, daß er jetzt in be 

denklichem Zuſtand im Countyhoſpi 

tal darniederliegt 


Deulſche RKomane 

von Bleen: Herzoa: Eſchruth: 
bofer; Heimburg; Marlitt: 
mann; Stratz; Viebig fm. im 

Wir bitten um baldigen 


A.KROCH&CO. 


Deutihe Buchhandlung 
59 und 61 Ost Monroe Strasse. 


(swiicen Watafp und Michigan Are.) 


— — — 


Frenſſen; Gang— 
Varner; Suder 
uter Auswahbl.“ 


Todesanzeige. 

Freunden und Betanntien die traurige Nach— 
richt. daß meine geliebte Gattin und unſere gute 
Mutter 


Monika Bechtoldt 
den 11. Dez, im 
Monaten ſanſt 
Beerdigung 


p4 9— 


Alter von 4 
in Serrn ent: | 
findet fiat am 
Uhr 2orm., bon 


am Nontag, 
Jahren und 11 
ſchlaſen iſt. Die 
Mittwoch, den 13,. De4z 
Trauerhauſe, 2847 GEliton Ylve., mach = 
Francislus Xadiersftirche, von da nad dem Zt., 
Nofenh3:&ottesader. im itille Zeilmnamnme bitten 
die trauernden Hinterbliebenen: 
Joſeph Bechtoldt, Gatte. Mathius, Jofeph, Ka— 
therina, Maria, Gertrude und Adolbph, Kinder. 


der 
der 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige 
richt, daß unſere liebe Mutter 
Marie Fredericka Voſſehl, 
| Gaitim des beritord, Louis Poſſehl, am 10, D 


im Alter pou 75 Jabren in Sionr Gitb, Joa, | 
geitorben ift. 
JD 1 


Ka: 


Peerdiaunig am Donneritaa, dei 
n 2 Uhr NRacın.. bon der >» 
> Srobe Ade, mit Ylırlos 

ders Trriedhof. Tel. Wentwortd 

les Beileid bitten die tranernden 

Peter, Frau Fred D. und, Thomas, Kohn 

und Henry Voſſehl. dimi 


Um ſtil 


Kinder: 


| Todesanzeigp. 
| ‚Freunden und PBelannten dic_tranrine Nach- 
richt, daß untere Tiebe Wtutter, Schtviegerinutter, 
Großmuiter und Urgrokmmiter 
Adelheid Genfer 

im Alter don TO Jahren fanft entfchlafen 
Die Beerdigung findet fratt am 
ı dent 14. Dez., Nahm, 12:30 Ubr, vom Trauer: | 
baufe, 1325 School Ztr., mit Mutos nad dent | 
Montrofessriedbofe. Um Stille Teilnahme bitter: 
die tranernden Hinterbliebenen: | 
ı Frau Nebeda Hartle, Willtam und Hugo, Kin— 

der, nebft Berwandten. dimi 
Todesanzcige. | 
| ‚Fremden nnd PBelannten die traurige Nach 
! richt, dar ımnfere liebe Mutter | 
| Barbara Brüblman, geb. Scibert, 

ı Mutter der berit. Helen M. Harrifen, am 10 
Desgember im Alter bon 75 Jabren acftoiben ift. 
| Die Beerdigung findet ſtatt am Mittwoch, den 
13. Dezemher um 2 Uhr Nachm, vom Trauer⸗ 
banfe,. 2052 Luhler Ave, nach dem Waldbeim 
Friedhof. Die ktrauernden Hinterbliebenen: 
Otto E. Louiſe F., Margaret M. Brühlman, 
L2ulu Gratrix, Kinder. modi 


Donnerstag, 


| 


| 


— — — 
Todesanzeige. | 
Steeumsen und Belannten die traurige Nad- | 
richt, daß . | 
Anton Huber, | 
50 Sabre alt, am 10. Dezember in feiner Wob- 
numa, 1335 Waſhtenaw Abe. plößlich 
ſtorben iſt. eerdiaung am Donnerstag, 
14. Dezember Ubr Nachm bon Robn 
(srabıs Kapelle 1244 Aſhland Aven 
Autos nach Waldheim. 


ne: 
den ! 
«x 
mit 
dimi 


e3 
x 


= 


Geſtorben. 
Henrn Hafenjüner, | 
|40 Jabre 2 Monate alt, aeflebter Gatte der ver: | 
| ftorb. Liagte Hafenjäger_ neh. Chulg, Vater von | 
ı Wilmer. Henrh jr. und Irene, Sohn bon Conrad 
und Marn Hafenjaeger, Pruder don William, 
Run, Otto, Marh umd Anna, — Beerdigung 
am Donnerötag, den 14. Dez., bom Zrauerbahfe, 
810 Garfield Ade., nach dem Koönlordia-kriebhni. 


m 


‚die frauc 


I richt, dab ırniere aeliebte Gattin und Mutter 


tm 
‚ Beerdigung findet ſtatt am 


‚3745 No. Ridaemont Str, mit Aırtos nad dem 
| Sal 
| bliebenen: 


4 — 


Fred, 


| ausgelegt und fünnen fehr billig und auf Ab⸗ 


=chweiter die lebte Ebre zu ermweilen. ! 
Henry Bernahl, Prülident, 
Sophia Bernahl, Selretärir. 


Be Ze tg ahhın 
— SPECTACLE 
NTOLERANCE 


BEN SCH REES 2 010708 Ri 
THAQUCHOUT UTHENAGENS 


Tudedanzeige. 
die traurige Rad | 
dab ımfer lieber Sohn | 

William Kremöfi | 
Yilter von 209 Sabren an 10. 
entſchlafen iſt 
13. Dez., Mittags 


2253 


| 
! 


Holger 


Freunden und 
richt. 


Veerdigung am MM ) dei 
12 Ubr, vom Elternbaude, 
225 Kildare Ave, mit Autiben nah dem 
Konkordia-Friedhof. Um flille Teilnahme bitten 
ınden Hinterbliebenen: 
Philaminna Kremski, Gltern, 
Emma und Adeline, Schweſtern. George, 
Harry, Loni Stto, Walter und Herbert, Brit 
der; nebit Berwandten. 


Herman md 


Iymphonie-Ordjefter von 


50 und AO Stimmen. * 


Todesanzeige. R DE ee 
und VBelannten bie trauriee la Herrn Griffiths erfte m. einzige Schöp- 


fung feit „Ihe Birth of a Nation”, 


Fremden ch⸗ 
Ida Sawuſch, geb. Born, 

Alter von 44 Jahren geſtorben iſt. ie 

Mittwoch, dem 12. 

Dezeniber,um 1 Übr Nahım., vom Irauerbaufe, 


Breije: 
Abends und Samstag Matinees: 


2ör, 50t, ?öc, $1, $1.50 und $2.00. 
Matinees: 2dc, 506, T5e nnd $1.00. 


tr 


; nr y a s 
Nidae Friedhof, Die trauernden 


Hinter⸗ 


Sohn. 


Elmer Sawnſch, 


Todesanzeige. 


Freunden und Belanmen 
richt, daß 


vie traurige ac} 


Emma GEgebredt 
Taflavant-Hofpital in tb» 
Veer⸗ 


am 10. Dezember im 

rem 62. Lebensjohre geſtorben iſt. Die 
digung findet ſtatt am Mittwoch, den 13. 
um 10 Uhr Vorm. von der Kavrelle 1253 N. 
Clark Str. nach dem Graceland-Friedhof. 


> * 
———/donnabend, 16. Dez. und Sonntag, 
autz. | Dez, Abends-und zur Mafinee: 


Mutier bon 
ıGafipiel von Ludwig Eybifd: 


verſt. Chas. 
| Buche dd 
: 


2:330 Nachm. 
3008 Senutb 
ten bon Eomond Andran. 
bit mein Augenſtern.“) 


ie sit tägnli von 10 Uhr Vor» 
ids 9 Uhr Geöffnet. Borbeitele 
ve erbeten, 7 Superior 9356. 


Le 
—* 


ud 


o 
> 


Ui 


Direktion Max Hanise 1. 


Geſtoren: 
Friedericke Foell, neb. 
des verſt. Charles 

Will und George und des 
soell jun.. Veerdiaung Mittwoch 
bon der NSohnung ihres Tobnes, 
Rart ve, mit Mutomobilen nad 


1 Oakwoods d a 
Friedhof. Phtladelphia und Baltimore Zeitungen 8 
bitte zu lopiren. modi 
— „» 
Dantfaguıng. | Große Operette im 4 
lien Berwandien und Belarnten meinen fies | (,Buppiben, Du 
gerüblten Dant fitr die fhönen Blumentven ! 
und die Veteiligung an der Beerdigung umierot ,; Die-Tbenterf: 
geliebten Gatten ımd Vaters ı mittags bis \ 
Henri I. Ariften, [lungen auf 
nsbefonnere danfen wir Herrit Raflor Yatb- | 
mai für die troftreihen Worte am Zarge, dem | 
Arion Männerchor für den erhebenden Geſang, 


und allen Vereinen. 

Elijabeth Arfſten, nebſt Kindern. Reftaurant u. Buffet, 534 North Ave, Cd 
— — — — — | bar Sir., Stattiindenden Sqlachtfeſt wird 

— mit freundlichit eingeladen. Daß ich auß 

Zur Erinnerung | funve Welllieiih, Blut. u Beberturft e 
das Beſte, was Küche und Keller zu bieten 
mag, Iiefern werde deffen Farın das mric 
rende Bublifim verfichert fein. Mich fü: 
Unterhaltung iſt Sorge getragen. Achtu 
GEeorg Sanſter, 534 North Ave, Ede Moba 
=tr.. Zelephon: Lincoln 3118. 


Aus dem Gänje-Barndies 
Zatertgion, Wig., achbei uns tüglich frifhe Zen» 
dungen dzu. welche unſeren geehrten Güäſten als 
„eine ante Gabe Got! in gebratener oder alt» 


derer Form zu fchr mäßigen Yreifen borgefegt 
werden. lm freumdl. Befuch und Werfuch bittet: 


Niarg Reflaurant und Bier-Tunnel 


nicht itögen deines Grabes Rub', Ede Madtion und Deatborn =. 140 

Bis Gott um3 wieder wird bereinett, nb25jadibodmt 

Wis"wir auch tum die Minen zu. 
Nude in Frieden! 


Gattin 


x modimidufr 


Edhladtfeit. Zu dem am Witwod, 13, w 
| Dosınerstan, 14. Des., ’16, ii Gesrg Shmiters 


In Traner und Qiebe aedenfen wir Beute de8 | 
Zodestages ımleres lieber Zobne® und Bruders | 
’ Front B. Schmitt, 
welder beite bor einem Jabre in die Etvigfeit 
abberufen murde. . 

Die Stunde fam, fie war zı früh, 
Dod) Gott, der Herr, beftimmte fie. 
Site der Blüte deines Lebens 
Zantii du in das ftille Grab, 
Menichenbilfe war bergebens 
Denn der Schöpfer rief dih ad 
Dar fandeft bald dem itillen Hafen, 
Den no Teint Rebender entdedt 
ind unter Blumen follit du fchlafern, 
Big dich ein fchöner Frübling wedt. 
&anz leife woil'n wir bei dir weiten, 


ort mi Kohl 

— 

Fort mit den teuren Sohlen! 
Rogo Gas-Heizer 
Wohnung warm 

für ein paar Cent den Tag. 
Schreibt noch heute an die 

Rogo Suppliy Go., 1059 W. 

Ran Buren Str, um freie 
Rorführuna in Eurem Haus, 


bl fauft » N Rund oder televbonirt — 2* 
chlaaszo hlungen getauft werdem, VReus Kunden Greis nur 81.00. ofa 
—— höflift eingeladen, da2 Ihöre Waldheim ® . 


chriftlich. Adreſſe: Foxeſt, „Sl E 
Zefet die „Sonntagpe 


Getvidmet don feiner trauernden 
Mutter und Geiciiitern. 
Unfer 
macht Eure 


WALDHBEIM 


ift einer_der fhönften Srledböfe bon Epkcage. 
Eine grobe Unzahbl neuer Sectionen don Negrab» 
Mäpläken ten 2 bis 12 Gräbern wurden fürglitcd 


r 2 
Auftin 796, Bitte emwähnt diefe Anmonce, 





Wohnung zu vermieten, 


E3 ach einmal eine Zeit, und fie ift 
noch gar nicht fo lange berihtwunden, 


da dem Morte „Wohnungsgejuche” eine; 


ganz andere Bedeutung ivie heute bei- 


gelegt murbe. Wenn der Familienvater: 


Umjehau nad einer anderen Wohnung 
zu halten begann, dann war e3 in der 
Zat eine „Suche“, denn die Zahl ber 
feerftehenden oder freiimerdenden Woh- 
nungen war meiltens nur fo gering, 
daß er häufig lange juchen mußte, bis 
er etwas Pajjendes aefunden hatte, 
Heute darf das „Suchen“, dank ber 
ungeheuren Bautätigteit während der 
ießten Jahre, richtiaer ala „Ausiuchen“ 
zelennzeichnet werden. : 

In allen Stadtteilen wurden Hun- 
derte großer Upartment- und „Flat”: 
Gebäude errichtet, viele mit 12 bis 60 
Cinzelvohnungen, und den Bequem— 
lichteitäbebürfniffen der Mieter in be- 
ftändig fteigendem Mahe Rechnung ge: 
tragen. Den in modernen Wohnungen 
üblichen „Accomodations“ wurden 
Fahrſtühle, Staubſauger, elektriſche 
Fächer, Sturzbäder, Haustelephone, 
die Lieferung von Eis, Gardinen uſw. 
hinzugefügt und der Mietpreis dem— 
entſprechend in die Höhe geſchroben. 
Während bis dahin für den 
fchrittäbürger 1; 
als der für Mie 
Betrar aali, m er, enn 
einigermaßen ſtandesgemäß wohnen 
wollte, ſich bereit finden, dieſen Pro— 
zentſaß auf U, wenn nicht gar 1% zu 
erhöhen. Nicht daß er eine ſo teure 
Wohnung durchaus für ſeinen Stand 
als Notwendigkeit betrachtete! Allein 
der Abbruch zahlloſer Häuſer, in de— 
nen er eine ſeinen Verhältniſſen ent— 
ſprechende Wohnung hätte finden kön— 
nen, und wo er mit beſcheideneren 
„Accomodations“ vorlieb genommer 
hätte, ließ ihm nur die Wahl, entweder 
eine unſchöne, ſchlecht in Stand gehal— 
tene Wohnung zu hoch oder eine erſt— 
tlaſſige, moderne Wohnung noch höher 
zu bezahlen. Und da er in letzterer we— 
nigſtens für das ſchwer verdiente und 
noch ſchwerer zu entbehrende Geld vol— 
len Gegenwert erhielt, fiel die Wahl 
ſelbſtfolglich zu Gunſten der teueren 
Wohnung aus. 

Viele Familienväter, die der Mit 
telklaſſe angehören, ſind unzweifelhaft 
in eine ähnliche Lage geraten, und ha— 
ben wie vorſtehend geſchildert gehan— 
delt. Im Laufe der Zeit macht ſich je— 
doch die vermehrte Mietsausgabe mehr 
und mehr bemerkbar, und ſo paſſirt es 
nicht ſelken, daß die moderne Wohnung 
mfaegeben und eine folche bezogen 
wird, die mehr in Einklang mit dem 


UuULU} 
ſeines Einkommens 
tzwecke verwendbare 
mußte 


et 


2 
u 


nYy 
2 


—ñ— —— ñ— — ⸗ñ — — — re—— — — — ———— — — ————— 


Gute Erziehung. 


Sie liebt ſie alle beide 

Aus tiefſten Herzensgrund, 
Und nennt ſie beide „Männe“: 
Den Gatten und den Hund! 
Und faum ertönt ein: „Männe, 
Geh’ her!“ aus ihrem Mund, 
Sp folgen jchleunigit beide, 
Der Gatte und der Hund! 


Sefundheitspflcae. 


begen das Schnardıen. 
Schnarchen ift nicht etwa, mie viele 
denfen, eine üble Angewohnbeit, jon= 
dern es wird bedingt durch gewiſſe 
Zinderniſſe des Organismus, kleine 


Störungen, bei denen fich die Natur) 


durch Dffenhalten des Mundes jeiber 
hilft. 
ber Mandel her. 
folgendes 


;ündung dritten 
Bafhungen und darauf 
Schwiten befeitigen nad 


der zu dielem Uebel neiat, Diät leben, | 


nbs 


darf des Abe vor ben Schlafen: 
geben nit den Magen 


wenig eifen, für gehörige Leibesöff 

nung forgen und fich nicht im Schlaf 

auf den Rüden legen. 

Orientalifche 
Die Mode Thöpft aus dem Orient 

die Anregung zu Neubeiten, und mil 


rientaliichen Schönheitsmitteln erhalz! 


und 


ten fich die Parifer Londoner 
„Beauties“ ihre Jugendfriſche 


Geſchmeidigkeit. 


im Gebrauche der unergründlichen 
zahlloſen Kosmetika, ſondern in erſter 
Linie iſt er darauf zurückzuführen, daß 
die Orientalinnen ſtreng nach den Ge— 
ſetzen einer geſunden, ihnen von 
Alters überkommenen Schönheits— 
hygiene leben. Wohl 
abendländiihen Damen nimmt ihr 
Morgenbad mit einer derartiaen Eora- 
Faft wie die Drientalin. In langjähri- 
ger Erfahrung hat die Drientalisı her- 
ousgeflügelt, dak das laumwarme, ins 
Halte bin ülende 
per am zitträglichhten if. Grit menn 
man geraume Yeti im Babe bermerlt 
hat, ift e& angängig, warmes Waifer 
vorhzugiehen. Ind weiter foll das 
Maffer möalichit fließend fein, benn 
lief hat mehr Lebens— 


a. 
reine 


nen 
udertp 


! 


bei Kindern. 
häufig die Anſicht 
regelmäßige Jahn: 


Zahnpflege 
"Dar findet fo 
vertreten, bo bie 3 
prlege im Kindesalter überflüflig, ia 
baß ein baufiges Bugen der Zähne fr 
gat ſchädlich iſt. Nicgts Fit irriger at: 
Des. Wie mande Diutter besinnt erh 
mit dem fjechlten Jahre mit dent Ger 


Monaten‘ 
diefes Uebel. Außerdem muß Jemand, ' 


überlaben, | 
muß überhaupt des Abends früh und) 


Schönheitsgeheimniſſe. 


und! 
Das Geheimnig bes 
punderbaren ITeimts Tiegt nicht fo Tehr! 


unſerer 


Bad dem Kör— 


7 


ei 


— 


ners 


Einkommen des Mieters ſteht, ſelbſt 
wenn ſie nicht mehr als die altherge— 
brachten Bequemlichkeiten bietet. Die 
modernen Wohnungen ſind faſt aus— 
nahmslos für Leute beſtimmt, die ſich 
eine monatliche Miete von 835 bis 
83100 „leiſten“ können. An ſolchen aber 
iſt nicht ein ſo großer Ueberfluß vor⸗ 
handen, naoch nehmen ſie entſprechend 
ſchnell zu, um mit der rieſigen Ver⸗ 
mehrung von Wohnungen dieſes Ka— 
rakters Schritt zu halten. Es darf ba- | 
her auh kaum Wunder nehmen, daß | 
der Angabe eines erfahrenen Grund: | 
eigentumsagenten zur Zeit nicht ments | 
ger al3 35,000 Wohnungen in Chicago | 
leerjtehen, was für die Hausbeliger ei- | 
nen jährlichen Berluft von mehreren | 
Millionen Dollar3 bedeutet. | 
Die Nachfrage nah Wohnungen mit! 
„allen“ WBequemlichteiten, „Sun Par: 
lors*, Schlafveranden u. |. w. ſcheint 
eher im Abnehmen denn im Zunehmen | 
ıtffen. Dagegen werden Wohnungen | 
zum Preife von $15, $1S, $20, ja! 
$25, immer häufiger verlangt, und; 
zwar unter Beichränfung der Forde— 
rungen nad Bequemlichkeiten, bie bie 
Nachfragenden verftändigen Hausherri 
zu böht wilfommenen Mietern mas 
N 
i 
Der Einwand, dah die in einer m9- 
dernen Wohnung aebotenen Bequem— 
Yichkeiten, Dampfheizung u. f. mw. für 
einen einhettlichen Preis bieten, mas 
der Mieter in einer beicheideneren Wob- 
nung aus eiaenen Mitteln beichaffen 
muß, tft, fomeit der Mittelitand in 
Fraae kommt, kaum zutreffend. Der 
bon einem nicht au großen Einlommen fterhänten ift mit dunklen orientali: 
oder Gehalt Iebende Familienvater, ;hen Budfteinen umgeben. 
ebenfo der fleine Mann, wird faum) Der Eingang befindet fi} vorne in 
geneiat fein, für eine Mietwohnung der Mitte mit Vorhalle und breiter 
$40 zu erlegen. Er twirb fich fagen, ' Halle, während die Haupttzeppe gegen: 
daß diefe Summe bei Ablauf eines je- über dem Eingang angelegt ill. D 
den Monat3 unmiederbrinalih Für ihn Mohnzimmer ift 1234 bei 21 Fuß 
verloren ift und vorziehen, ein eigenes groß umd meift einen breiten Kamin 
Stüd Land, ein eigenes Häuschen zu auf, der nach außen hervorragt. Der 
erwerben und durch Verwendung der Plan hat manche empfehlenswerte Ein- 
befagten $40 als Mbzchlung nad und zeiheiten. So befindet fich das Speife- 
nach in den eigenen Befit eines Famt= |. 


| 
| 


bea 


Wo der Bauplak e3 zuläßt, ift eine 
‚breite Front ftets borzugämwert. Die 
bier abgebildete Cottage ilt 38 Fuß 
breit, und eindhließlich ber 


tt 
it, 


chen ſollten. 


Der Plan eignet ich beſonders für eine 
Oſtfront, wodurch das Wohnzimmer 
üdwärts und öſtlich zu liegen kor 


n 


* 
nm 


berarbeiten und SHeizanlage, beläuft 
live aus Fachwerk hergeſtellt, mit brei— 
tentolonialen oder Keilbrettern bedeckt, 
und der untere Teil bis zu den Fen— 


2 
03 


Ntenheims zu gelangen. E3 märe hohe! 
Zeit, vaß die Grundeigentumäbörfe 
oder Vereinigungen von Grundeigen— 
tumsbeſitzern dieſem Gegenſtande ihre 
Aufmerkſamkeit zuwenden. Der Man— 
gel kleiner Wohnungen zu für 
den Mittelſtandsbürger erſchwinglichen 
Preiſen macht ſich mehr und mehr gel-⸗ 
tend, und die unverändert zunehmende 
Errichtung von Rieſengebäuden mit 
teuren Mietwohnungen muß unter den 
geſchilderten Umſtänden große Ver— 
luſte für ihre Beſitzer oder dieſe ſtützen— 
de Kapitaliſten herbeiführen. 


Vorgarten und Hinterhof 
ſollen ſchön und nüthlich fein. 


Hans-Aquarien. 

Es iſt noch nicht ſo lange her, daß 
bei uns der „Teich im Glaſe“ eine 
Seltenheit war, und der landläufige 
Rat, den jeder für die Aquarienerhal— 


wechſeln. Von ſolcher Aquarienhaltung 
ſind die Hausfrauen nur wenig ent⸗ 
u ;züdt, und biefer Waflermwechiel erfolgt 
‚brauch der Zahnbürfte, weil fie meint, !dann meiit noch in den Vorinittags- 
iTie fei dem Schmelz der Heinen Zähne |ftunden des Sonntags, zu einer Zeit 
Thädlih. Man follte fo früh wie möge lalfo, wenn das „große Reinemachen“ 
‚lich mit einer regelmäßigen Reinigung 'aerade zum Abfchluß gefommen mar. 
der Zähne beginnen, um fo das Kind) Handelte es ſich um die Reiniaung der 
bon Klein auf auch an bie felbjtfiändige gewöhnlichen Goldfilchalode, fo erle- 
Betätigung diefer hygieniſch ſo wich- digte ſich allerdings die Geſchichte ganz 
tigen Verrichtung zu gewöhnen. Auch ſchnell. Die Fiſche wurden herausge— 
hier gilt das Wort: „Früh gewohnt fangen, das alte Waſſer wurde wegge— 
— alt getan.“ Natürlich muß man goſſen, die Glocke mit friſchem, kühlem 
ſich einer möglichſt weichen Bürſte be- Waſſer unter der Leitung gefüllt und 
dienen, um dach noch zarte Zahnfleiſch die Fiſche dann wieder eingeſetzt. An 
nicht unnötig zu reizen oder gar zu Tierquälerei läßt ein ſolches Verfah— 
verletzen. Je früher die Zahnpflege be⸗ ren nichts zu wünſchen übrig, denn die 
ginnt, deſto größer iſt die Garantie, die 
Zähne bis in das ſpätere Alter gefund 
und intakt zu erhalten und damit den poſſer in das Eiswaſſer. Zu verwun— 
vielfachen Leiden der Verdauungs- per iſt es, daß bei Tolcher Behandlung 
ſtörungen vorzubeugen. ſoder beſſer bei ſolcher Mißhandlung 


Schickt Eure Kinder nicht gleich nach einzelne Fiſche überhaupt längere Zeit 
Sp 3. 3. rührt es oft von chro=! 
nifhem Racdentatarrh oder einer Ent: | 


z 


dem Abendeiien ins Bett! aushielten und nicht borzogen, von 
3 ift in vielen Familien üblich, die Dieler beiten aller Melten kurz Abſchied 
Kinder gleich nach dem Abendeffen ins zu nehmen. Solche Zeilen ſind ja glid— 
‚Bett zu ſchicen, damit ſie genügend licherweiſe für die Fiſche zum größten 
ausſchlafen ſollen. Man bebdenkt da- Teile vorbei, denn in einem näturge— 
‚bei nicht, daß Schlaf bei vollem Magen | mäß eingerichteten Aquarium, richtig 
\ber Gefundheit mehr fchadet als nügt, |pepflanzt, heil aufgeftellt, bap bie 
Inamentlich bei fhmacher Verdauung. Pflanzen machfen fönnen, tft bei ſach— 
Da befanntlich während des Schlafes ;nemäßer Pflege faft nie ein Waffer: 
alle Funktionen des Körpers verlang- | mechiel nötig und feine Hausfrau hat 
famt und fhmwächer vor fich gehen, fo eine Wafferpanfcheret mehr zu befürd)- 
‚wird auch die Verdauung berzögert ten. Die anfangs in manchen euein⸗ 
und aufgenommene Nahrung gerichteten Aquarien auftretende Trü 
ſchwerer verarbeitet als im wachen Zu⸗ bung vergeht zin einigen Tagen, mei— 
ſtande, wodurch der Magen unnöotig ſtens tritt eine ſolche überhaupt nicht 
lange belaſtet und mit der Zeit ge- ein. Hat das Waller aber einen uman: 
fhwäht wird. Aüch it der Schlaf!aenehmen Gerud, dann muß e3 frei- 
bei vollem Magen unruhig, durch böfe ;lich erneuert werden. Hieran tragen 
Iräume geftört md gar nicht ftärtend/meift abgeftorbene Futtertiere die 
und erquidend. 
der fowobl iwie Ertwachfene, befonders durch Infuforien, das Idealfutter der 
aber Perfonen mit Tchwacher Ver- Jungfiſche, auftreten. Dies beobachtet 
dauung, recht zeitig zu Abend man Abends, indem man eine Aqua— 
eſſen und nicht eher als zwei Stunden riumſeite erhellt. Die Infuſorien zie— 
danach ſchlafen gehen. hen dann dem Lichte nach; ſolche Trü— 
— |bung wird zur Zucht gern gefehen, nur 
| Des Scheidungsihwindels geziehen zu bald verſchwindet ſie wieder. Vor 

— Verdunſten, Hineinfallen von Staub 
und Wärmeluft ſchützt man das Waſ— 


E 


die 


r.ıın 
[Mu 


| 


| Mary 3. Garvey Hat im Sreiöge- 
richt auf Aufhebung der Löfung ihrer 
‚Ehe mit Benjamin St. John Garbey, ſchließen, daß fie den Kifchen ben 
\Hauptrehnungsführer der Chicago gifchen den Sauerſtoff der Luft ent- 
Telephone Co., durch Richter Walker Fiehen. 

angetragen; ſie habe nur auf bedingte4 
Scheidung angetragen, ihr Anwalt 
‚George Remus habe aber, angeblih ...'.: Üben = ‘ihm 
bon ihrem — mit $1800 beein. | Qber biele „Kannibalen“ jind, die ihre 


f eigenen Kinder auffreſſen, bepflanzt 
flußt. auf völlige Scheidung beſtanden man da® Aquarium nach der Feniter- 


und ſie infolge ſchwerer Krankheit ſich nk Kom. 
: u * eite zu recht dicht. Man ſchützt die Jun— 
nicht wehren können. Ihr Gatte ſoll gen —* den Nachſtellungen der El— 
‚Ne in Srrenanftalten eingefperrt Haben. yern, dem bie Meinen ziehen Fid), bei 
Es waren ihr $1500 jehrlid; Nährgeld ber Geburt der Lichte zu. Dann züchte 
‚auselprochen und geftattet worden, ÄhLE| nam einen Schaumneftbauer, etwa den 
Kinder häufig bei ſich zu haben. Paradiesfiſch, der ſein Schaumneſt am 
Old — ——, Ve aſſerſpiegel anlegt. Zur Zucht ber 
Rorth Side indem Shade 60, Soipfirändarten, des Schleierſchwan— 
1236 N. CLAPK STR, Ter.: Enperior agog zes, des Teleſtops, des Löwenkopfes 

i BI62--54 BRUADWAY Ach: Laie Diew 6105 |. |. in., menn auch bie bantbarfte 
100t,di1je | Zucht, gehört fehon eine „glüdlichere” 


rern. Hier ift die Auswahl groß. Da 


10 Fuß 


il- ’ 


Darum follten Kin: Scı:id. Doc kann die Trübung auch 


'fer durch Dedfcheiben, bie nie fo dicht | 


Wenn fe dich Ahmädhten und tote fie 
falten, 
Widerſprich nicht mit ditzigem BDık.... 
Ehmein und ſchaffe was ſchön iſt und 
gut — 
So wirſt Du zuleht doch Recht hehalten. 


Emumiel Geidel, 


— 


' 
i 
4 


’ 
' 


breiten Vorderperanda, 32 Fuß lang. 


it. 
Der Voranſchlag, ausſchließlich Plum- 


ſich auf 33,500 bis 84. 300. Es iſt ſo- 


zimmer zur Rechten und iſt von der 
Haupthalle auf Wunſch durch Schiebe— 
türen zu trennen. Die hintenzu liegen— 
de Küche iſt reichlich mit Wandſchrän— 


ken vberſehen und die geräumige Hin- 
beranda ift duch Fenſter geſchützt. Das 


2 


1. Stockwerk iſt mit Hartholz, das 


Stodwerf mit emaillirtem Birfenholz 


abgefertiat, während für die Türen 
rotes Mahagoniholz verwendet mird. 
ı&3 find vier anfehnliche Schlafzimmer 


‚Hand. Intereifant ift auch die Zucht 
‚der Cichliden, fie wühlen aber Tehr im 
Becken, fodaß ein folches Zuchtaqua= 
rium wenig nach einemZimmerſchmuck⸗ 
ſtück ausſchaut. Aber die Brutpflege der 
Tiere iſt äußerſt intereſſant. Beim 
Maulbrüter ((Paratilapia multicolor) 
brütet das Weibchen den Laich im 
Maule aus. 

ı Futter für die Filche jind: Mücden- 
larven, Wafferflöde (Daphnia), rohes 


‚tung gab, hieß, das Waller täglich ;gefchabtes moderes Kalb- oder Rinb- ı 
Mufcheltieren, | 


'fliefh, Stückchen von 
eventuell auch ein qute3 Irodenfuiter. 
Niht zu empfehlen find DOblaten, 
Ameifenpuppen, Semmel. Mit den 
Futterſtoffen ſoll man nad Möglich— 
keit abwechſeln. 

— —— — 


| 
| 
Wurde ausgepiindert. 
| 
| 


Anwalt Frant MeCullodh verlangt 
'für feine Dienfte im Banterotiverfah: 
'ren gegen die Chicaano & Milwaukee 
'Glektrifche Bahn die Kleinigkeit von 
360,000. BunbesrichterLandis fnüpfte 
ıgeftern folgende Bemerkung daran: 
| „Die Chicaao & Milmwaufee Glef- 
Itriihe Bahn ift fo gründlich ausge: 


Fifche fommen bei folhem Verfahren ‚plündert worden, daß ein Einbruch ſich 
ohne jeden Uebergang aus demSchwig: ; Danegen hie eine Smntagsihufe aus: | 


‚nimmt. Sie ift vollftändia und fnfte- 
imatifch ausgeplündert worden, auf 43 
'perfchtedene lichtfehene Arten.” 


— — — 


War vorauszuſehen. 


Henth Roſenheim und Frau, ſowie 
‚eine Anzahl ihrer Gäſte, die von der 
Polizei als Beſitzer, bezw. Inſaſſen 
einer „Spielhölle“ verhaftet worden 
waren, wurden geſtern im Stadtge— 
richt in Hyde Park wegen mangeln 
Beweiſe freigeſprochen. Es hatte ſich 


lediglich um eine harmloſe Kartenge— 


ſellſchaft gehandelt. 


nu 
Vor dem Haufe feiner Wohnung, 


x 
»r 
Det 


— 


„ 
|Nr. 
Iftern Abend Charles Bonnton von 
einem Srarbigen überfallen und in das 
Irechte Bein aefhoffen, ala er fich wi 
'derfehte. Der Bandit machte fich da- 
bon, ohne fein Opfer zu berauben, 


|Männer! 


| Beionders iuihe, bie ondberöiwe beiandelt 
! werden shne Reinitate ;n erzielen, 


| zu mir. Ich 
Reſulate. 
J Se 


! 


erdiii Goldes 


16 MW. Garfield Blod., wurde ge⸗ 
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et 
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Gegenſtände einen immer “intenfiveren 
dunklen Glanz bekommen. 
* * * 
Elaſtiſcher 
feuchte Mauern. 
werden mit 20 Teilen Waſſer ange— 


Y 


i 


Lack für 


| &anze innig gemengt. D 


V 


die Miſchung unter ſtetem Umrühren 


zu 50 Teilen kochendem Leinölfirnis 


gebracht; hat ſich durch Rühren eine 
fo wird 


gleichmäßige Maſſe gebildet, 
warm filtriert und der Lack mit dem 


nötigen Firnis verdünnt und warm 


aufgettagen. 
Serie 


Som Brundeigentumsmarft. 


— 
= 


er alte Schüsenparf an S, Halited Sir. 
für Binshausbanten aufgeteilt. 

Im Mai 1973 taufte Joſeph Os— 

wald ein Gelände von ſechs und einem 

halben Acre an der Südweſtecke der 


= 


_ 
|? 
| 
! 
} iu) 


152. und Halfted Straße, und dort er=| 


'ftand der Schübenpart, aus dem ſpä— 
ter der Quna Park und noch fpäter ein 
ſtädtiſcher Markt wurde. 
Oswalds Erben 


gan verkauft, der es in Bauſtellen für 
Zinshausbauten aufteilen will. 
Vierzig Acres Land an der Südoſt— 


ecke der Süd State und 87. Straße hat 


Charles C. Heiſen zu angeblich 360 
000 an Thomas W. Riley 


len aufgeteilt werden. 
Zu rund 8300 den Frontfuß hat 
Helene Dehmlow das Grundſtück, 52,6 


CHAMEN 
6.12 


!Broadiwen und der Rojedale Straß: 

Ian Xofeph B. Ziegler vertauft.” 
‚und ein Nähzimmer vorhanden, ferner! Die mit 314,500 belaftete Ziegen: 
Wandchränke, Leinenſchrank undBade—⸗ 
zimmer. Der Dachraum iſt ausſchließ— 
lich für Lagerungszwecke beſtimmt. 
Das Gebäude entſpricht dem kolo— 
nialen Stil, es hat an beiden Seiten 
weit hervorragende, hübſch abgefertigte 
Schornſteine. Das Aeußere ſollie in 
Weiß, das Dach in Grün angeſtrichen 
werden, was eine ſehr anſprechende 
Farbenzuſammenſtellung ergibt. 


Alle ihre Freundinnen 
wiſſen, wie ſie lift. 


Dame von South Chicago in einem 
| ſchlechten Geſundheitszuſtand, ehe 
| fie Plant Juice cinnahm. 


, 
' 


Wiſſenswertes 
für Hausbefiker und Fieter 


® Blehgeihirr reinigt man bils|tommt, leiden in irgend einer Form 
‚fig und gut mit feuchtem Lehm und!am Magen. Eine Kette ift nur fo 
‚einem Bündel Werg. Man fpült die ftart, wie ihr Tchmächites Glied iit, 
‚ Gegenftände in Sodawaſſer nach und ind das fchmahe Glied bei 
trocknet ſie gut ab ſcheint der Magen zu ſein. Mit an- 
deren Worten, Ihr könnt kein geſun— 
einiaung [hwarzer|der Mann oder Frau fein, mit einem 
Spitßen. Man reinige fie in lau⸗ 
warmem Eſſigwaſſer mit Hilfe einer 
rohen, geſchälten Kartoffel, die wie 
Seife benutzt wird. Zuleßzt ſpült man 
in ſchwachem Eſſigwaſſer nach und 
glättet die halbtrockene Spitze vorſich- 
tig zwiſchen zwei Tüchern. 
— z 


kaniſchen Volkes.“ Neun von je zehn 
iPerfonen, mit denen man zufamken: 


’ * F 

Räume, in denen Möbel lackirt 
werden, ſind ſtets vor Beginn der Ar— 
beit gut zu reinigen. Der Fußboden 
‚it mit Waffer aufzuwaſchen. Der 
Stiel des Ladpinfels und ebenio die! 
Außenwände des Lackgefäßes müſſen 
ſtets ſauber gehalten werden. 


| * 
Verwertung bon Leder-ner 
Kleine Leder 


I 
’ 
+ 
I 
‘ 
’ 


% 


® 'iranten Maren. Plant Auice, ba 
4 SeDer e Kräuter-Magenmittel, das aus 
abfällen. Derabfälle la: medizinalen Wurzeln, Kräutern, Nin 
fen fi in der Knopf-, Stock- und den, Beeren und Fafern hergeſtell 
I Runftlederinduftrie verwenben, indem ' wird, hat nicht Seinesaleihen al 
fie teils direkt, teils mac vorheriger | SGeifmittel für Manenleiden. 
Zerfaſerung unier ftarfem Druf ges oft Unperbaulichteit und Diyspepfie 
Iprept werben. Zerfaferte Leveradfälle | mit der erften Dofe. 
‚werden auch duch Einiweicen in Sal: | = 
‚miofgeift in gallertige Maffen ' ver- 
‚wandelt, mit Kautfchuflöfung gemifcht 
ıundb dann durch Vreifen oder Ausmal: 
zen zu Dichtungsplatten, Brandfoblen, ' 
Scugfappen, Abfapfieden und Sinö- 
'pfen verarbeitet. Serfaferte Leberab: 
‚ fälle dienen auch allgemein zur Erzeu- 
gung von Kunſtleder. Ferner dienen 
: Heinere Leberabfälle zur SHeritellung , +Le J 
von Berlinerblau, Chanid, Entfär- ich Jeit den legt 
bungskohle und Dünger. | meinem. Dtagen 
; — nichts ſchien mir 


8 


klärung von Frau Frank 


wohnhaft Nr. 88,845 Muskegon Ab 


AL 
ſelbſt., 
Bekanntinnen in hieſiger Stadt und 
hat ihr ganzes 
cago gewohnt. Sie ſagt: 

Alle meine Freundinnen wiſſen, wie 
drei Jaͤhren an 
habe und 
nur die ge— 


en 
„is 


aelitten 
. aud) 
| Entfernung frifder Obft 
‚und Weinflede Man legt die: 
1Mäfche in füße, lauwarme Milch und 
wäſcht die betreffenden Stellen damit 
& & nYfte + nd eo 4* 
nr die Flecken trotzdem urfachte, Ach mar immer von Gafen 
noch Spuren hinterlafjen, Jo füllt man Ihlimm aufgebläht, konnte Nacht 
eine Schale mit in Wafjer "gelöiter'y:rı safaten mar bin amıae Det + 
fhwefeliger Säure, Iegt die befledten! nicht ſchlafen. war die ganze Zeit hart⸗ 
—J——— Annan _ beſledten leibig und beitändig in Sorgen und 
Ste] zufeinander uñ er 
Säure nn Reit it der ayfeg Teroös wegen meiner fchlechten Ge: 
Bere BE u ' ſundheit, da es nie mit mir beiler 
au2gezogen; ınan iwälch! dann basi! * 
te ‚ 5 4* 
Zeug kalt, hierauf warm aus. funder Tag dedeutele. 
! = * 


vorſichtig ſein und konnte kaum etwas 


— 


k 


Mein Schmie- 
* 'gerfohn hatte einen Fsreund, der durch 
Unperänderliher An-Plant Juice von einem fehlimmen 
Magenleidven geheilt worden war, und 


arm 


PLIIETTIN 


1 an —————— 
® : Mm: IHK Mm n —D TTEAFTIHR 


—RV— 
ee 


15 Zeile Kalt: 


rührt, dann 50 Teile heiber, gefchmal- | 
zener Kautſchuk hinzugeſetzt und das 
arauf wird 


Jetzt haben 
das Land zu nicht 
genanntem Preiſe an James 9. Milli: | 


als Treu⸗ 
händer übertragen; es ſoll in Bauſtel- 


bei 125 Fuß, an der Northweſtecke des 


| Ein großer Spezialift fagte einmal: 
|„Magenleiden ift der Fluch des amert=| 


uns! 


44 
* 
2 


—*9 


Es heilt 


Die nachſtehende, unterzeichnete Er- 
Scheu, 
e. 
South Chicago, Ill., ſpricht für ſich Mag 
Sie hat viele Freundinnen und! I" 


— a Eu 
Leben in South Ehis ; =. 


ringſte Erleichterung zu verichaffen. | 
Ich mußte mit dem, was ich aß, jehr: 


Feſtes in meinem Magen behalten, da 
es mir hernach ſo viel Beſchwerde ver— 


wurde und ich nie wußte, was eim ge=! 


af 
\ Au 
1 


— 
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Cottage mit niedriger, breiter Front, 


ſchaft der Wenn Material and Coal 
!Co. an der 59. Straße, zwiſchen 


2 


|und Seelen Ane., 242 bei 290 Fun, iii 
bon ber Weit 


'zu nominellem Preife € 
Englemood State Bank ermorben wor 


den. 3 
Stod Yards Warehoufe Co 7 


N} 
mt 


hat die Liegenichaft an der Sübme 


der 39. Straße und des fübliden 


2 


Zlubarmes zu nicht genanntem Preife — 


‚an die Anglo-American Brovifion ©o, 
übertragen. 


der Fullerton Are. und bes Gurtey 
Court, Grund 102,5 bei 150 Fuß, it 
'zu $31,200 ven R. H. Prescott au 
Edwin B. Jenningd und eined an der 
Buena %ne., 635 Fuß von der Elaren- 
| don Abe., Grnd 30 bei 136 Fuß, mit 
'$14,000 belaftet, zu nominellem Preife 
'pon Laura Rides an Walter Snell 
; verfauft werben. 

Auf eine Reihe von Jahren haben 
zu insgefamint 518,000 9. &. Homatd 


per Blod“, Nordoftede der Clart und 
Wafhingten Straße, gepadhtet. 

Im Grundbuchamt wurden im No— 
vember 4485 Uebertragungen angemel⸗ 
det, im gleichen Monat des Vorjahre⸗ 
‚4749, feit Neujahr 51,392, in den er⸗ 
ſten elf Monaten 1915 48, 460. Die 
angegebenen Kaufpreiſe ſind unzuver⸗ 
läfſig und daher wertlos. Unter dem 
Torrensſyſtem wurden im letzten Mo— 
nat 471 Uebertragungen gebucht, 358 
im November 1915, feit Neujahr 4748, 
'3938 in der gleichen Zeit des Vot- 
jahres. S 

Im goldenen Saal des Eongrep 
Hotel wird heute Abend das jährliche 
Feſtmahl der Grundeigentumsbörſe 
des County Coot ſtattfinden. Levh 
| Mayer wird Spruchmeifter jein, Red— 

ner Bräfident George M. Reynolds 
!von der Continental and Commertial 
| National Bant, Präfident Judfon von 
Ider Univerfität Chicago und Staats» 
anwalt Hoyne. 

— 


Erie ftaſten. 


| 
| $ranfC. — Eine folde Alinit befindet fi 


an der Südoftele von Franflin und Wafhington - a 


Sie dort wohl auch unentgeltlich 


Str., man wird 
\ oder do gegen lleines Entgelt behandeln, 

I Ibeo €, Wir Lönnen Ihnen leine Ders 
!artige Farbenmilhung angeben. 

8. Das ift zweifellos eine Nabel, wir 
wenigfens haben bon etma3 derartiaem michi 
aehört, iiberhaunt würde fih der Mann einer 
Peitrafung ausferen, da das Zeritören bom 
gangbaren Münzen gegen das Gefeg beritößt, 
| 2. & -— Da nicht zur Verwendung geeignet, 
| mit beiten Dank abgelehm. 
| U. 8., Addifon Str, — Sie müflen Jhre Bor 
derung im Stadtgeriet einllagen lalfen, und 
! gwat duch einen Ylınmalt. 
| IN Mir lönnen Abren nit Tagen, 
der Welt die meiften Gloden hat. 

Tooperspille, — Wir verlaufen 

starten, wenden Sie fih an die Yirma 
Rand, WieRalny Co., 538 ©. Clarf Eier, ben 
größten bicfigen Nartenberlag. 

Seo. T.,, Sonia. — Wir haben erfl bor einer 
Woche an dieler Stelle die Antwort erteilt, dat 
der öfterreichifche wronprinz Rudolf amt 30, a 
nıiar 1880 ftard, 

Frau M. B. Sontimental (empfindſam, 
rührfelig) nennt man einen Menſchen, der alle 
äußeren Gindritde in eriter Linte vicht guf 
feinen Qeritand. f 
läßt. Zefr leicht artet die Sentimentalität zu 
einem Spielen mit eingebildeten Gefühlen, zur 
Unmwahrbaftigfeit de3 Gefühls und Ausbrud3, 
alfy zur „Empfindelei”, aus, 

9 ID. — Uns ift eine folde Firma nit be 
fannt, die Redaltion des ‚„Lonisdille Anzeiger“ 
wird been auf Grfuchen 
wünſchte Adreiſe Itejern. 

Fran . — Solche Plaften erhalten Sie 
u. A. bei C Healy und der Wurliker Ea., 
auch in den imeilten der großen Gelhäfte aut 
ber Ctate >» Zir. Nie eine Anzeige im der 

beiaat, iit diefed Puh dur re 
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Ruchbandinng ton Hoelline & Alappenbady, 206 

W Str. zu boziehen. 

— Genaue Auslunft über das Ama in 

ſowie über die Obſtbau⸗ 
lichleiten in jener Gegend erteilt Znen 

ifenlos die State Agricultural Experiment 

Station in Eaſt Lanfing, Michigan. 

A. D. in St. CIoud «„Minneſote— 
Cin Buch über die Erbauung von Silss, ſowe 
die, Verfütterung von Silage hat vor einigen 
Jahren der Redaltenrt des „‚Deutfhen Farmers“ 

heransgegeben. finden darin alle wün: 
Cie fünnen da3 Buch 


s. Randolpb 


D. 
er, Mäͤchigan, 


zie 
Auskunft. 
Hergusgeber ſelbſit beziehen. 

F R. in Harveh, Illinois. 
Sorgen Sie zunächft dafür, daßz die Hühner 
einen trockenen und warmen Stall, im bem fie 
gegen Zugeluft aefhüst find, haben. Natürlich 
| darf der Stall auch richt zu warm und dunftia 
fein. Es Tommt darauf an, Erlöltungen z# 
bermeiden, da biefe bäufig die Mrfade bon 
Tıurhreli Dei Sübnern find. Für die Behand: 

i laendes zu einem Pint Meichfutter 
Enlöffel fein aemablenen 
sufegen: biefe Mifhuna Tollte 
mal die Woche fowohl an K& 

e Hübner verabreicht werben. 

he rıan amet ilnsen Ginger wto 

lawflein (Tonseras) in einer Gar 

; mit diefer Rlüffigfeit fendite man 
3 berehreichte Futter an. Maistorn follte 
nicht gefüttert werben, folangne bie KHühtter 
ı Durchfall haben. Tande Beflügelsühter 
empfeh al2 ein Ticheres Mittel, bie Ehaten 
oder die arlinen Schalen der Erbfen. nadıbeim 
‚ fie vorher in fiederdem Waffer geweiht mischen, 
‚ al3 Kutter den Sübnern au geben: mi biefemt 
Mittel fahren fie einige Tage fort, und folkte 
der Durchfall dann noch nicht aufhören, fo feßen 
fie noch etwas aerftohene Iormentillmuriel sr. 

N. I — VWadwell_ Ola. lient Sı7 Meilen 

der Zonta Fe_Pabın, Weren 
y ufm müffen Sie fih an deu 
Baffagteranenten bdiefer Wahr. 78 ER Sadfon 
Vlos,, menden, wo Cie auch die Sabrlarte lau: 
fon Tönnen. 

SER 
nur te 
nen wir 
teten wi 
ı Altertefer 
Umitände an die Gir 


ſchenswerte 
vom 


d 


ſen 


von Chicago 
des Faohrvreifes 


> - ‚ Jan 
ee re 


! Stadt im bollen, oder 
ein der Numünen mat. fün: 
x ’ »t jagen, die Nachrichten Ta 
dervrechend. 

Das lommt ganz auf die 
übe dr& Raumes, das Alter 

ber betr. Perfor, ob alle Luitzufuhe abaefhmit 

ten :it, fm, immerbin Pürfte 
‚, bis eine nanze Stunde beracben. 
\ „OD. B., Nortd Ne — Ste Fünnen dies im bi 
i,!nen“ Yinterfhannmt im Bupdesgebaude befar- 
‚gen, — Die „Firit State Ramners’ Coeleih“, 
27 W. Rafbinnton Sit. berechnet als Leibak 
j bübr nur 1 Nrosent den Wionat, peibate Peih- 
! 


anftalten 19 Prozent. 
SilNMsboro. — Einzelne Ortichaften mögen 

unter Ciarantüng, fteben, der nanıe Staat Rie- 

| confin jedenfalls Nicht. — Solde Briefe müfien 
Sie ſelbſt abholen. 
J 


« * 


& 80. da3 zweite Stockwerk im Rea— 


fondern auf fein Gefühl mitten * 


aber gerne die g=. 


| Meiht beainnt man mit Qebendgebäü- | 


mit einer fchwachen Säure, laßt fie 
trodnen und überfährt fie jodanıı mit 
einer Feile, Drahtbürſte und veralei- 
chen, damit ſie glatt werden. Hierauf 
werden dieſelben mehrmals mit ge— 
wöhnlichem, rohem Petroleum einge—⸗ 
ſchmiert und jedesmal gut trocknen 
gelaſſen. Darauf überfährt man die 
Gegenſtände tüchtig mit einer ſtarken 
Haarbürſte, wodurch fie ein dunkel- 
glänzendes Anſehen erhalten, welches 
ſogar in der Hitze, namentlich bei 
Oefen, unverändert bleibt und voll— 
fommen gegen NRoft fchügt. Sit ein-| 
mal in bdiefer Weife der Grund zu 
‚einem glänzenden Xeußeren geleat, fo; 
genügt fpäter ein einfaches Ueberwa- 
‚jchen mit Petroleum und jedeömaliges 
novabladie Leberbürften, wodurch die qußeijernen | 


| 

’ 

| | 

cedoitten und alle 

zugezog. Krank. 

heiten erfolgreich 

mit geringen fto- 

ten bebandelt. 

Ich verwende die 

allerneueſten Me⸗J 

tboden, wie Brof N 

Ehrlichs 600 uUnd 

914 Neoſalvarſan J 

u, Mittel gegen $ 

ib eumatigmuß, 

garentirte vofi- 

tive Ref I tatcä 

ohne Mbbaltung@ 

vom Gelhift. — 

Konfultation frei. — Aufſchub iſt gefährlich 
Spredit hente bor. 


DR. WHITNEY 
505 S. State Strasse 


Ede Gungreh Str., gegenliber Siegel Gunper, 
CHICAGO, ILL. 


ftrih für Gußeifen Manı 
reinigt die Gegenftände durch Wafchen er riet mit, e$ damit zu verſuchen. Ich 
begann es mit dem beiten Erfolg ein- | 
zunehmen. Es baute meinen ganzen, 
Draanismus auf. Mein Befinden ilt! 
fein und ih fann Nahrung aller Art! 
ejfen, ich fchlafe aut, die Schwindel: 
anfälle haben fich verloren und es hat 
mich von Gajen im Magen befreit, da 
diefe meinen Organismus verlaffen 
haben. ch bin jept nieht im Gering- 
ften neroös. Plant Yuice ift für mich! 
ein Genen gemejen, ba es mich zu, 
einer gefunden Frau aemacht hat.“ 
Der Plant Juice Mann Hält fi: 
in dem Laben der Public Drua Eo.: 
auf, Nr. 26 Süd State Str., zwiſchen 
Madifon und Monroe, wo er täglich 
mit dem biefigen Publitum zufam=| 
menlommt und die Vorzüge biejes | 
Heilmittels näher erklärt,  nseige] 


Nehtsanmwalt Henry 2. Seiser, 69 BD, Rail 
naton Str, Zimmer Nummer 510, gibt nah 
tchende Ausktunit auf ihm übermitrefte u 
05 Ir Nachbar fartı auf feinem 
Genmdftiit banen, mas er will fo fange er fi 
neb den Bauporicriiten richtet. Gtwad Ande 
ve3 wöre es, wenn ihm in feinem Aaufbertts 
vorgefchrieven fein follte, was er bauen bar 
und was nicht. 

F. M. Die Zinfer auf den Echuldieln 
foltten bis um KFüllialeiiötane zu 5 umd fadter 
zu 7Rrozent berechnet werden. 
fheine auf „Cbattel Mortaages“ gelten diefelben 
"orfehriften mie für andere, 


i 
f 


W. R 


Alter Abonnent. — Vach Ablan * 
erſten Woche ſind Sie zum Empfang bder Y 
% 


Tores Bochenlobnes 


aber nicht mebr ale 


‚ big zur Seilung berestiat, der achammte 


darf cber die Zumme nicht überſteigen 
Ihre Erben erbalten haben würden, hatıs € 
getötet worden wären, 

gtter Abendpoftlefer — Ber How 
traftor bat fein Net, Ihr Grundfiie zu e 
wenn die Rilaiterunasorbinang ibm bad 
tet, Die Stadt bat nit das Recht, bie 


treten, do darf er Erde abon wegttehmen, 
darf auf der Straße Nurögrabungen borneb 
dor Ihrem Grimditüd tiefer zu I 

Zonen Schadenerfag au zahlen. talld &ie 
durch geigädigt werden. 


Das Zinshaus an der Norboflede = 


aber eine Balde.- “ 


Kür Schule 
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R “ ! * 25 Wells S * 
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— "Konzert teden Nad- | Marihall Field & Co., Retail. ift, die. Arbeit im Haufe zu verrichten bei Yeit 62 €. Zllinois Str, Chicago. ° |, gu vermieten: 2. 3. und t. Stodwert er . 5 — Wunſch. Zahlungen beginnen erſt mit 
ee —* et — ob „Drei Schirltinder; gutes | N ‚ BL 5m, {mit des „Abendpoit“ — Gebäudes, 2923-22} — — 11 „Simmer, 12 Bet: | dem 1 Januar 1917 Sprecht heute vor 
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44 Southport Avbve. ratioıren $roccı ee hacrrem Store3 . a 4 . He i > er x * Er 
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Farın, fein Trinfer. Gebt Lobnanf rühe und | yRoı sem d € 
10 — n Meint Ar Je. 0 ? e on WEDOUD 3540, ir 
Näheres im Brief an, Mdr.: 1. 311, Abendpoit. | - — = Geid auf Mobel, aläre u. J w. — in deutſhingariſcher Nachbarſchaft. Gar fein dimido 
EEE Verlangt: Mädchen für Sausarbeit muß Anzeigen unter diefer Rubrt t 14 Cis. die Zelle. ) Bias at z —— h W ih ve Epeien —— ) u vn = u elaaca - 
N : ſch-ungar Leuten, 814. ezahle zulius Nemeth > Nortb Ave e ’i1e Jele 
rn ) % L ’ ı 2 x Id € 5 egcanez — 


Prise —————— | lo den lönnen. 1048 Daldale Abe dimi nn —— en Nemerb, o 
Stellung inden: Männer n. Sinaben wech — 10024,26,28,0031,3,5,8,10.12,15 | unges Ehepaar muß prächtige Möbel ver- 
E de * — az —E 535; prächtige Eß 
hr * el meit I l Diear elor®,i: . 


(A izeigen unter diefer Nurbrif 1 Cent das Wort.) ) autes Helm ud auter Lohn. 5022 Grand Pipd,, ilje, Ihr Lönnt fo diet mehr tun mit Seid in EL : e ein Weis Miete s um ! nmei Wil on 

* 13. Apt. !der Hand. Yubt uns Euch Helfen. \ ER, 2 ar rg Ri BR RENEIe ER IECD vurties _ D.Faling MD ‚parı uurge INS, 525 Viano umitandshalber für $115 
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Berlangt: Rorter | bändig mit, Garpenteriv erizeug, einige Kemniz | gemeine stüichenarbeit: mu ihr Geichäft geimd- | raten. Unfer Plan bat Zaufende befriedigt —— — . 23 > 410g» J AI de⸗z36x 
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B. Kuppenheimer & Go., . | andere Arbeit. Adr.: D 143 Abendvoſt. m odi Sonntagarbeit. 619 S. Fifth Ave. 9— Wir find ſeit 28 Jahren, im Geſchäf Fletcher Sir nahe Southport. 10d3ſodidoſon Yu berfauf leifh Marfei d Grocery fur Dan ine Möbel eimes lat ver 
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erlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, Sceld für die Feieria ige und Winter-Bediürf = — — —— TR hübfch 


eider Furcht Arbeit, am liebiten N erları at: Fi Sir — Bin utes Vertrauen: Br bermieten: 5 _ Simmer Flat, $1LO den "Ko , or be u ir + g & 
ne : die qut ba um» — — ae = . * na Set $55: $42 Rugs ‚820; Meff ttftellen 
bicago, Adr.: U 447 Abendvott, | garifches Reit ant: RM Bohn. 304 — — tat, 1223 Stletcher Eir., nahe Belmont Hochbahn Daͤvenvort hl Tiich —— 
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im r J —⸗ — — 5 J 8 M >} 3 N ö r . * telephonirt * J ** 

Berlangt: 20 — Zirkulare zu verteilen — u ul Zi, an . 2 ; } ‚ \ dändig zin Einricht na mit 5 tano, 
= wong — > Selucht: Porter lanın Partenden, fucht Ztelle Chicago Sinance Co-Witinbabe i bermicten: 3 Zinmmer und Bad yeiziine ‚ ER Vu E Int Plans 

2 Mr tr eruc ann Bart d uc ziclie, ‚ug. t ı ; * * un . u 2 
Mittwoch Morgen 7 Uhr. 1: 01 28. Huron SM. | Sallmer, 504 Welt 33. Strabe Kerlanat: Mädchen für allaemeine Sa — 70 W. Monroe r Simmer ), asliefert, $12.00. 1 Maud Ave. 10d3, 1wa * eſch ftsteilhaber * ren n hg mon en Leaie 
! .e ;e, Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, « ZRDITTE —— von Cenes ent Garten fan Übernome 

— — — 2322 Wentworth Abe zelephoi ral . An—⸗ Rubrit 14 61 ni N : r x * 
IX 12 2 Wentworthe? nue. on 2 z 3 ı \ enter di bri 13 3 Sr 4 — 
a für Caloon-!rbeit, 412 Gefucht ger Mann, 25, Hamburger, — z Kortbmweit de Br nch X Hu dberniteten: 4 Sinner, $12. 1905 Dabtor ubrit 146 3 « TE Ace i 431 Abendpoit. 
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der Führung der Prozeſſe gegen die 219 Dearborn Str. aus und ver- TDamen zum Mahnehmen für Frauen. 
Wirte betrauen, erwiderte der Mavor | haftete inzgefammt 35 Mitglieder | Yanıer 6. floor. — Nehmt Kahritukt. 
Karl Mayer, anager. 
Telephon: Montoe 2697. 
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geringihägig: „Es handeli jih um|rer Gewerfichaft, darunter auch ihren | 
Verletzungen des Staatsgeſetzes. 58 | Schahın zeiſter E. W. Collier. Be⸗ 
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licung der Lohnwucherer erſucht. Die wollt. Die Polizei wollte durch die 
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— nun nn un 
- 


(Eigenbericht der. „Abenbpoft.) 
Eine Ucberfahrt zur Seriegszeit. 


„Annebmlichleiten” derfelben. — Minenfelder 
und SLebensrettungsgürtel, Ummeg von 
1200 Meilen auf Gebot der Engländer. 
Die Lammesgeduld der Neutralen dem * 
gewaltigen Britannien gegenüber. — Deutſch— 
feindliche Stimmung der Holländer, — Kirk: | 
wall und Yalmoutb. „Wie die unartigen 
Sculfinder bebandelt.“ Schlechte Bedie, 
nung. — Furchtbare Stürme und hoher See— 
gang. — Endlich: „Columbia, thou Gem of 
the Scean.“ 


„Never again!“ 

So ſprach oder 

dachte jeder, als der 

Rotterdam. Linien: 

dampfer „NRoor-= 

dam“ endlih im: 

Hoboten landete, 

nahdem ir eine 

qualvole Fahrt 

bon über 17 Tagen 

auf vemfelben 

|durdigemadit hatten. Jch bin ein hart- 

'gefottener Seefahrer und bin Seit mei- 

‚ner eriten Reife vor nahezu einem hal> 

‚ben Jchrhundert niemals tieder jee- 

'frant geworben. Aber ich geitehe, freis | 

‚willig möchte ich nicht zum zweiten 

Mal während des Krieaes fahren. — 

|Hier find furz einige „Annehmlichtei- 

iten“ aufgezählt, wie fie fich bemerkbar 
machten. 

Erftend zwingen die edlen Briten die 


‚Schiffe der Holländifchen Linie, einen 


|Ummeg von rund 1200 GSeemeilen zu; 
| machen, bon Rotterdam quer um ganz 
England und Schottland. Zuerſt geht's 
nordöſtlich 
der Nordſpitze von Schottland, wo auf 
der der geſchützten Rede von Kirkwall 
bei unferer Ankunft 27 neutraleSchiffe |, 
lagen— holländische — ſtandinaviſche 
meiſtens,—die auf Unterſuchung ihrer 
Ladung harrten und um gütige Er 
laubniß, ihre unterbrochene Reiſe fort— 
zuſetzen. Die engliſchen Marineoffiziere 
und Beaemten nahmen ſich reichlichZeit. 
Drei Schiffen wurde die Ladung, da 
ſie Kontrebande enthielt (Kupfer, 
Gummi, Oel u. ſ. w.) heruntergenom— 


men. Dann ging's um die Spitze von 


Schottland herum nach der weſtlichen 
Küſte und dieſelbe entlang bis nach 
Falmouth. 

| In Falmouth konnte man dann ſpü— 
ren, wie der edle Brite mit unſerem 


neutralen Dampfer, mit den neutralen 


Paſſagieren und mit der neutralen 
umſprang. Wie eine 
Schaar unartiger Schulkinder, e 
"wurden wir alle behandelt. Den aan- 
zen Tag dauerte die hochnotpeinliche 
Unterſuchung. Nicht gemuckſt haben 
‚die Holländer, die die Mehrzahl bilde— 
Iten, obwohl fie, wie da3 Gros ihrer | 
| Landsleute in Holland felbit, bei jeder 
Inichtigen Gelegenheit über „deutjche 
Tyrannei“, über „Ueberariffe ver 
I Deutjchen” u. f. m. erbitterte Klage 
‚führen. Uber bier dachten fie: „Wie 


(Tich ohne Murren alles gefallen. m 
|Reih und Glied mußten fie, nachdem 


‚ren, gebränat fiben, ftehen und warten. 
Die Yrausı wurden noch fchlechter be- 
"handelt al die Männer. Es waren 
‚moeibliche Deteftives da, bie fie ziwan- 
‚gen, fi) bi3 auf die Haut zu entflei= 
den. Alles wurde burchftöbert. 

| Auf alles Schriftliche und Gedrudte 
|batten’s die Rommiffäre befonders ab- 
'gefehen. Das murbe mwiderrechtlich 
Mir nahmen fie fogar 
meine alten deutlichen, öfterreichifchen 


u. holländischen Zeitungen ab, meil fie | 
‚nicht wollen, daß dadurch Kriegsnach | 


richten, die Enaland den AUmerifanern 


ı ‚nicht qönnt, nachRewYork eingefchlepp! 
‚werben. Yuch Privatbriefe, ein Notiz- 


| buch mit Aufzeichnungen u. Adreſſen 
| eic, 


| Mitgliedern der Kommiffion (im Gan: 
zen waren's 


denen Unterabteilungen zugleich abge— 


halten wurde! Das war ein Schnüf— 
feln und Aushorchen! 

Und da konnte man wieder einmal 
die Schuftigkeit der menſchlichen Natur 
ſehen. 
Meiſten der ſichtbare Wunſch geltend, 


den Heren von der Inquiſition zu Ge— 


So war da ein ruſ— 
Der behauptete, 
hätten ihn gezwungen, 
Kriegsanleihe zu zeichnen, 
rüber ſchrie er Zeter und Mordic An— 
dere Juden aus Galizien ſagten, die 
Oeſterreicher ſeien am Ende ihrer 
Kräfte und müßten bald klein bei— 
geben. Und ſo Aehnliches mehr — 
nur, um ſich bei den Engländern lieb 
Kind zu machen. Sechs von dieſen 
Juden, ſowohl aus Ruſſiſch-Polen wie 
Galizien, half das aber Alles nichts. 
Sie wurden doch vom Dampfer geholt, 
als Militärpflichtige, und internirt. 

Es waren da auch ſechs deutſche 
Dominikanerinnen, die nach San Joſe, 
Cal, und Portland, Ore. gingen, um 


fallen zu reden. 


ſiſcher Jude. 


dort Waiſenhäuſer und Spitäler des: 


‚Orbens zu übernehmen. 3 maren 
das liebe, herzige Schweſtern, die aus 
dem Mutterhaus in dem „neutralen“, 

6* h. preußiſch-belgiſchen Lilipuiſigate 
Moresnet bei Aachen ſtammen. Auch 
fie wurden mit indisfreten Fragen arg 
| gequält. Aber die leitende Schmefler, | 
\Zofefine, hatte Haare auf den Zähnen 
und brachte mit ein paar fchneidigen 
zu Ende. 

| Nun, ber riefige Ummeg bon 1200: 
|Seemeilen war in Yalmouth endlich 
|vorbei. Von da an ging eigentlich vie 
Fahrt erſt los. Auch die Gefahren. 
waren damit abgeſchloſſen, wenigſtens 
der Hauptſache nach. Auf dem Wege 
von Rotterdam nach Kirkwall waren 
wir durch eine ganze Gruppe von 
Minenfeldern gekommen. Und daß 
dieſe wirklich auch ſchlimm ſind, das 
tonnte dem aufmerkſamen Beobachter 
Iren entgehen. Denn erjtens murbe 
der „Noordam“ auf der ganzen Strecke 
bis Kirfwall von einem Begleitſchiff 
in kurzer Diſtanz ſekundirt, das 
Nachts eleltriſch beleuchtet war, und 
dieſes ſollte im Falle des verun⸗ 
I lalüdens der. „Noordam” uns, bie 





——— TUI — — 


wurden mir mit Beſchlag belegt 


Und dann das Verhör, das von den 


etwa 25) in drei perfihiee 
| 
| 
| 


| ber, 


die, 
‚jedoch don dem Eigentümer mit einer 
und da=! 


'mas der Ungerufene 


|zu berauben verjuchen werde. 


englifchen Antworten das Verhör bald. 


ee EEE 


Ueberlebenden, aufnehmen. Wobei nur, 
der Umftand etwas heifel war, daß! 
bei dem hohen Seegang und dem unz | 
fihtigen Wetter das Begleitfehiff troß 
aller Anftrengung doch nicht nahe ges 
Inug bei der „Noordam“ blieb, um ge⸗ 
jehen zu werden. Dann aber auch wur= | 
‚den an befonders gefährlichen Stellen | 
de er durchfahrenen Minenfelder die 
Rettungsgürtel auf Deck gebracht und 
zum ſofortigen Gebrauch bereit ge⸗ 
halten. 

Indeſſen, wie einer der Schiffsoffi- 
ziere mir fpäter im Vertrauen ſelbſt 
zugeſtand, das Alles hätte praktiſch 
nichts genützt. „Die See ging gerade 
bei den Minenfeldern fo hoch,“ ſagte 
er mir, „daß wir beim Anprallen J 
eine Mine wahrſcheinlich rettungslos 
mit Mann und Maus untergegangen 
wären. Denn bei ſolchem Sturm und 
ſolchem Wellengang wäre kein einziges 
Boot heil geblieben.“ Zum Glück trat 
der Fall nicht ein. Wir entſchlüpften 
den Minenfeldern unbeſchädigt. | 
| Geeleute find in der Regel jeht 
ifparfam mit dem Worte „Sturm“ | 
'(gale, Hurricane), und fprechen dafür 
‚lieber von einer „feifen Brife“, von, 
einer „VB“, und was der Sandratte ge⸗ 
meinhin als ein itarfes linmetter = 
Ifcheint, da lächelt er drüber. Uber 
diefe Fahrt mit der „Noordam” war 
anders. Das war zum größeren Teil 
während biefer 17 Tage ein wirklicher | 
| Orkan — denn er blies 80, 90, fogar 
‚bis zu 100 Meilen die Stunde. 
das it ein wirklicher Sturm. 

Che dem Kapitän des „Noordam“ | 
‘von den britifchen Behörden in Fal-' 
mouth die Abreife nach New Mort ge: 
mährt wurde, mußte Folgendes ges, 
ſchehen: 

Eines der Mitglieder der britiſchen 
Prüfungskommiſſion war ein Haupt- 
mann in der M. PB. %. — Metro: 
'politan Police Force, — mie auf fei- 
‚nen Schulterflappen zu lefen war. Und 
|diefer fuhr nach London, ftattete feinen, 
| mündlichen umfaffenden Bericht über 
die Unterfuchung von Schiff und La= 
dung und Paffagieren der „Noordam” 
ab und bändigte dann ebenfall® das 
ganze Bündel von fchriftlichen Auf: | 
zeichnungen, die aus den Verhören der‘ 
nahezu 1000 Baffagiere ftammten, in; 
| Scotland Yard und der Admiralität| 
lein. Erft nachdem dies alles belichtigt 
und verdaut war, wurde Beichluß ge- 
faßt im Ganzen und Einzelnen. | 

RE ift mir bei der danzen 

Prozedur in Falmoutd noch Eins: | 
"Nämlich ein iwie umfallendes und ge: | 
nau organiſirtes Spionagenetz die 
Engländer im Gang haben müſſen. 
Hier 3. B. ift mein eigener Fall, So; 
unbedeutend meine — ichkeit auch 
ſei, die Schnüffel-Kommiſſion in 
Falmouth wußte Sofort, wer ich war, 
ala fie auf ihrer Lifte an meinen Nc= 
men famn. Wuften genau, mas ıW 
in Wien getrieben, wie lange ich bort | 
gemweilt, fogar tie lange ich in Amerifa 
gewohnt, welche Bücher ich geſchrieben 
etc. ete. Und Aehnliches wurde mir 
von anderen Paſſagieren erzählt. Sie 
müſſen überall maſſenhaft Kundſchaf— 
ter ſitzen haben, ſonſt wäre dies nicht 
md (lich. 

Nun, ich will frei herausfagen, daß 
nicht nur ich felbit, fondern ich glaube 
faft alle Fahraäfte der „Noordam“ 
froh waren, ala die Schifföfupelle beim 
Pafliren ter Freiheitsadıtin im Hafen 
intonirte: „Columbia, thou gem of !he 
Ocean“. 

Dr.Wolfv. Schierbrand. 
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Hindenburg» Kümmel 


JIhrer Nachbarſchaft nicht zu haben, 
Main 4614. 
—BB 


Falls in 
— man Eitel Bros. 


War zu redſelis. 


Ein Bandit von dem iWrte John Zuta 
über den Haufen geſchoſſen. 


Der 30 Jahre alte Edward Klun— 
auch als „Lunnie“ Klunder be— 
kannt, wurde heute von dem Wirt 
John Zula erſchoſſen, als er deſſen 


Denn es machte ſich bei den Wirtſchaft 2501 W. Lake Straße aus— 


zurauben verſuchte. Zwei Stunden 


vorher hatte Klunder ſein Glück in der 


Wirtichaf t von Harry Finteljiein, 251 
Nord PBaulina Straße, verjuht, mar 


Salve empfangen und an der Bruit 
leicht verwundet worden. Als Klunder 
fur; vor 1 Uhr Zutas Wirtſchaft be— 
trat, erblickte er dort den ihm bekann— 
ten Neger Thomas Harding, der am 
Schanktiſch ſtand. Er rief Harding 
zu, ihm in den Waſchraum zu folgen, 
auch tat. Dort 
ſagte Klunder zu ihm, es ſei eine glück— 
liche Fügung für Zuta, daß Harding 
fie) gerade als Gajt in der Wırtichaft 


ı befinde, da er in der Abjicht gelommen 


fei, fie auszurauben. Dann jagte er 
Harding, er jei an der Brujt verwun- 
det worden, doch fortnte Harding feine 
Wunde entdeden. Er begab fich dann, 
während Klunder nod) in dem Wafch- 
raum verblieb, wieder nach der Wirt: 
'fchaft und flüjterte Zuta zu, auf der 
Hut zu Jein, da Klunder ihn jedenfalls 
Zuta 
‚ergriff feinen hinter den Schanttifch 
ltegeven Revolver und machte jich 
ſchußfertig. Im nächſten Augenblick 
trat Klunder auch mit erhobenem Re— 
volver über die Schwelle des MWaſch— 
raumes. Zuta eröffnete nun ohne 
Weiteres Feuer, und ſchon einer der er— 
ſten Schüſſe ſtreckte den Banditen tot 
zu Boden. Klunder, der verheiratet 
und Vater eines Kindes war, betrieb 
früher ein Erprehfuhrgeichäft in der 
Nähe der Cicero Une. und Weit Ma- | 
‚difon Straße. | 


Heilung: Suchende, 


u. äuß. ron, Nerven», Blut- u. Drganſto⸗ 
rungen, fuivie Holgen ſchlechnurirter Straniheis 
ten, Dedizinvergiftung etc. erhalten forreite Hılfe 
ohne Wieller, ohne Gift, beim Beutihen Eperia- 

| liften 300 Nortb Ade.. Inftitute of Regenera 
tion, nahe Lincoln Par. Man verlange »te | 
beifpiellofen Seilrefultate als Beweis, toffentos 

Kein Aranler gebe hieran adılad vorüber, Die 


lee —* iſt in Europva mit d böchſfren Ehren 


en saetront. Freie Austunft ei 
& I € 5 uslunft für —* en 


Keine Roftbeftellungen a 
“ 


Koupon 

Schwere 

Gummi» 
Türmatten— 
13x26, reg. döc 
!Nittiv., folange 

J ſie vorhalt. ın. t 
J Koupon, im Milw. 
ve. Kaden, zu 27e. 


Zwei Läden: 


Milwaukee Ave. at Paulina Str. Lincoln — School 
Toppelte ZA. Stamps bis Mittag 


Es find nur no 10 GEintaufstane Bid Welhnahten, dreratd mahen Sie 
fi fertig und wählen Ste Ihre Weichente jet aus, folange E’e von tau- 
fenden von vollftändinen Vartien wählen fünnen. 


Ehriitnaum: | 
lerzen, 1606. 
48 in Lox.- 
ren. sd: Bitte, 
met woupm, ii 
beinon Lünen. 5 
Boxes jr ....2r 9 
tteinte Voltbeitellung. 


and Ashtand 


Ta hier fyeg’etie Belt» 


nachtsneihent Empfchlunns-Dlichlein. zu Gaben find, fo veriagen Sie 
eines davon, fie mahen das Gintan'cn benuem und raten Imen, tweime 


usgeẽf. 


Hauptauartier des Weihnahtsmannes in unjerem 


. „Steering“ Schlitten, 
fern, Größe 12 bei 31 
tem Hartholz gemacht — prächtig 
finiſhed; in beiden Läden — 
Mittwoch zu nur 


mit biegſamen Läu— 
Zoll, aus ausgeſuch— 


$5.00 Faiern Rohr- 
Buppenwagen, Größe 
P1, bei 24 Zoll, mit 
niedrigen Sinterteil; 


der Hood rund berum | 


gerollt — gevoliterier 
is, Bad und Hood— | 
Shore NWuswabl aus, 
braunem oder weten 
Schellad; fomweit fiel 
reiben; Mittwoh in 


den. au. DH 


inter =» IUnterzeug 
In beiden Läden. 
Gerippte fließgefütterte —— — 
und PMoſen für Männer 
Qualität, zu nur 
Wollene gerippte 


Union 
Männer die 32.00 Qua 
lität, zu nur 


Weiße gerippte fließgefütterte Leibchen 
und Beinkleider für Damen 
65c Qualität, zu nur 


Teilweise wollt. 
linion Suits für 
Damen, niedri- 
ger Hals oder 
Knöchellänge — 
82 und 83.00 


"81.69 


au 


Grtra fpeziell: 
In beiden Läden. 


Domet Pajamas 
für Männer — 


2. 91.00 


— 
Blanket Bade⸗ 


roben für Män— 


2 


u . 
Orford Siventer 


Gdats f. 59e 


stnaben.. 


Snits für 


sur Männer Sc 


Hochfeine Four-in-Hands, in hunderten 


Ind ganz neuen fancy Mujftern, aus feiner Seide 


gemacht, zu 


Kombination Sets für Männer — 
Hojenträger 
Strumpfhalier, in hübſchen 


isle Web 


Schachteln, zu 


—8 Web Männer— 
— — ——— 


Männer: Glacehandſchuhe, 
alle Farben, beſte Sorten,.. 
Männerhemden, ungewöhnlich feine 
Auswahl hübſcher Muſter, beſte Quali— 
täten, gebügelte oder weiche 2 


Manfchetten, zu 


KOUPON 
Knaben-Röcke 


In beiden Läden. 

Knaben-Mackinawröcke 
in Gr. 6—15 Jahre, 
hübſch braun, grau od. 
rote Plaids, m. Gürtel, F 
Patchtaſchen, Shawl— 
frag., reg. 3.50 u. 3.95 ln 
Werte, mit diel. Nous AUJFUTEE 64 
pon, Mitt: 2 79 Tat ir T5c 
word zu.... o 
Keine Poſtbeſtellungen 

ausgeführt. 


KOUPON 


Raudbiadets jür 
Männer 


Männer-Raucdijadets, 
belichte Weib: 
nachtsgefchenfe, 
ſpez. Mittwoch 
mit dieſem Kou— 
von — reguläre 
5. 00 Jackets — 

im Milwaukee 
Avenue Laden, | nes 
das Stüd ver: | drei 


“3,89 


z 


fein 
tur, 
tem 


brif: 


les 
zu 
halt 


einen an 


Leinen 
Craſh Handtuchzeug 
mit 
Rand, 
Stüde, 

Reiter 
mait, 
Satin 
blauem, 
roſa geblümtem 


Chiffon Sammet, in 
allen beliebten 
tirungen, 
zendeAppretur, 
Yard 


Zaifeta, 36 


1.50 Qua— 
lität, 


— keine 


Fanch 


oder Minderfleider, al: 


lange 


oe 
Boards 


1! 
beit 


aut 


Geihente pallend für Männer, Tamen, Ruaben, Mäbten, : 
für das Leim find. 


"er, eii €. 
ir Le Sen 
nur 


31.45 


ſchiff, 
ftruftion, 
1 au 


$2.00 Danbitory Transfor- 
mer, um Motor zu treiben — 
in beiden väden, Mittvod, 


— 81I. 29 


— 
50€ Blind Game da3 | Auto 
mwohlbefannte Barlor Eptel — | Anudle 
—* an ſeden Kunden — am pen, Horn; 
Mittwoch in beiden 29e }: $13.05 


xväden zu nur nur 


Kunden, 


Gejhenf-XXinfe für 


in Schachtel 
Emtmurf 
nifb zwei 
und Kamm 
ren zum 

ſpeziell zu 


81 


Gold gefüll⸗ 
te Weſten⸗ 
taſcheKette u. 
Meſſer, ſanch 
Glieder Kette 
neidtete 
Glieder, mel 


Klingen Mefs , Mn 
fer, bollftän. Adel Gebär 


dia zu RR fe, doll gu 


rantirt — 2u 
980 


fanch Em 
grauer Fi: , 
Bürſten 
gehö 
Set 


Elgin Ta 
ſchenuhr für 
Männer 7 
Jewel, Größe 
16, offenes 
Zifferblatt — 


4.95 


KAnaben-Taihenuhr, Größe 
12, dünnes Modell, offenes 
Sılferblatt, ni cd elplattirtes 
Gebäufe, aıtes Werl, Stem 


garantict, au. 01.48 


beiten 


von felf=colored 


D0C 


len u. Zebe, 


und Waris fd achtel, zu 
Feine 
nabtl. 


SHpjenträger — fancy Karben, 


Wind⸗Schlld, 
Fenders, 
Sotnts, 


Hanı Ttäbierne 


fcden Stısm 
fie reisen, Mittwoch In 
Milmaufce Ude.Yaden, 
Knaben · Automobil, 
Gröhe 13 bei 4 


Bables und 


vergröherten ee 


— 


Spelling 
Audetgart ten» 
en Fun 


*450 


Stiat t» 
Kon⸗ 
bitsfh aeitriden, 
den 


223811. aid Buppen 
— it Mama Stim 
me, hat ſchönen Bis- 
sur Kopf, Haar und 
beiwegl. Augen, vert 
54.00, nur im Mil- 
waukee Ave Laden, 
Mittwoch 
weit zu 


890 


fintendes 


bat 


wir Uche 


Auo 
Lam⸗ 


reg Kreis 


sei infe für Schuud: 
ſachen für Männer 
In beiden Läden. 
Silberplatirte Mili— 
tär-Bürften u. Nanım TEENS 


| 
* 
oO 


Handihuhe und Etrümpfe für Weihnahten 


Seidenfiber nahtl. 
pfe, Hhochgeipleißte dopp. 
in jehwarz und weis, | 
3 Baar in Weihnacht3- | 


Baumwoll Lisle 
BR nen, 


Baar in 
fcy Weihnachts — 


- 10.35 


Schenkt Domeſties zu 
Weihnachten 


In beiden Läten. 

Wooinen Blantıt3 in hatt. Blaide, 
forte einfadtı grau, weiß oder lob- 
farbig, mit Te Vorte, 1 095 
da3 Baar > 
Gase mit fanitärer Watte 
gefüllt, mit fancy Sateen überzogen, 
volle Größe, große Yusiwahl von 


Muftern, fpeziell verfauft = 39 
® 


Türkiſche Vade-Handtücher, mit f'cy 
larrirt. Bor⸗ 
te, aus dop⸗ 
peltem Garn, 
große, Corte, 


19e 


Ausg ezadte 
; Bettdeden — 
Ko Neue wendb. 
 Ruft., groß, 
mut im Wa=- 
chen, Stüd 


1.25 


Damenſtrüm In beiden Läden. 


Lisleſoh— 


Finiſh 
ſchwarz u. 


500 


Schwarze ſchwer gerippte baum- 


toll. nahtl. 


1.50 


9%, Br. 156; 
Fließgef. 
ſchwarze 


In beiden Läden. 
appretirtes 
mit dazu 
Bads, alle 
grobe Ylus 
Muiftern, 
1:2: 


echtfarb, blauem | 
volle 


Yard dc 


Tafel Da- 
hochfeinerGlanz, 
appretirt, mit | 
gelben oder |! 
Rand, 

Stück 


49e für. 
Kleider: ‚Stoffe Ju Beisen 


S43Öll, rein, 
ing, yaiena für 
glän— | der oder wit 
65 Ausw. v. Sch hat 

| | firungen, Pd 
Ghiifen 1 Wartie 
Joll breit, | Zuitings, 
e Ehiffon MAppres | fanch Gewebe, 
in ausgezeichne: neue ſchott 

Schwar,;, beite | Schwere, 


mittlere u 
S1.19 | 2,5% ver 
Walch: Stoffe 


wahl 


nem weichem, 
Stoff, 


Zoll breit, 
Zorte, Wd., 


Schat⸗ 
ſehr 


Schwarzer 


Piaids 


M. ſpeziell, Yard 


Poſt- oder Phone⸗Beſtell. 


Längen, die Nard zu. 
baumwolle-⸗ 
eniting, 27 Soll | 
t. vafiend f.Waifts | 


neil, 
Muswabl 
fen, dolle 
lange der 
reicht, 
ers slrie 


bon 


Nufter. fo 


63C 


bübfche 
fie vor 


en, die Pb. 


eue Winter . nn 


In beiden Läden. 


Morgen bringen 


wir f 


eine größere Auswahl von 


neuen Damen ıt. 


Miſſes⸗M 


Wintermänteln zum Ver— 


kauf als 


zuvor. 


Die 


Partie umfaßt Velour— 
Mäntel, Wollenvelour— 


Mäntel, 
Mantel, V 


Broadcloth 
Ratalamb Belzinäntel, 
Mäntel, Corduroy Mäntel, 


Ural Lamb 
fancy Mirtures 


Mäntel ımd eleglante Plaid Mäntel. 
4: Stunden-Verfanf von jeidenen Kleidern 


Im Mitwantee Ave, Laden, 


Ron 9 Ihr Morgens bis 1 Ihr Nachmittags: 
500 neue Herbjtfleider in Serge und in 
Sammet, Werte bis zu $12.00, alle Grö- 


ben und Moden, für 


Große Erfparnife in 


Brand | 
Moitrich | | 
20 Uns.: 


|  letten-Zeife, 
Jar zu.... 12c 3 Stüd 
Minute — — Dutch 
das große Cchctter > 
NTadet zu. 12e | 3 Bchfen 
New Gentury oder | 
Friſfch nebadene 


Pilisbury Left Mehl 
weiße Soda (ra: 


. 52.49 ders, das 
Er ®% 


Monivon 


Falmotive, Dfivilo | 
prevarirter 


oder Zap NRofe Zoi- 


Gleanier | 
Pulver — | 


20c 


_ Unce Jerry pre 
parirt. Plannflucden- 


mebl— das 100 


Riche lieun Sterili- | 
zed Prand der 


BU) 


Grandmad Boraz | 
Waſchyulver — das 


PTadet — 12}e 


? nebadene | | 
Danilla Wafers — | : 
das R 
ausgewählt | 

aroß — das 


Tutend 34c 


Fanch New Grop 
Colong Tee 
Rfund.... 


ein Kreamery- 
Pfund 


weiber amerilaniich. 
Käſe — das 2Bc 

Plumd,..,. € 
Golden Santos naf 
fee - 
zfund. . .. 
Santos 
Pfumd,. 

bie ideale Frübititd 


mablzeit 
das Vacket 


Corn Flales, 
390 3 Radete.. 


95 


3 


Lebensmilteln am Mitkwoch 


Butter, feinite El · 
das 


le ; 


aelber oder | 


ar Nofineit 


Friſches 
Leaf Xard, 
fürm. Stüs 
de, Bid. 


gloden- 


Frifh  meröiteter | 


ausnewäblt_ u. 
ger, ena. 
das 9 


das | 
19c 

Did Grop| | 
Reabe teb | 


w Z2e| 


Gream of Bteat— | 


wanch 


affee - 
friſche, 
Spare Ribs 
Pfund 
zu 

Ausgew. Inocen- 
loſe geräucherte 


Butts — 2220 


Pfund,, 


fleiſchige 


15c 


To aftcd | 


20c 


Dualer 


loh'fb. 
Kinder-Glacehand— 
fhube, lobfarb. w.braume 
Glace Fauftbandichube, 


l6ic ’ 


Leinen und Kanch Stoffe 


Tapeſtry KiſſenTops, 
paſſenden 
Finiſh, — 
von 


350 


Scarf und dazu yai- 
fenser Sbam, don feis 
weißem 
mit Spitzen u. 
eimeß befeßt, — das 


Snit- 
Klei 
gute 


H98e 


reinwoll. 
einſach oder 
auch 


bis 


58ch: 


Auf dem 3, Alur, nur im Milwanfce Ave.-Laden, 
ausgeführt. 
Kleidersinnham, 27 Zoll breit, große Auswahl 
in Karrirumgen, Streifen oder fhlicht, Fa 64 
2C 
Sancy 7 Touriften Fla 
in, einer großen 
Strei 
Stücke — ſo 
Borrat 


T3cC 


White Horie friich | 


Ioojes| 


Beialzenes Rort— | 
mas | 
D ry cure, 


Süß einge egte od. 


das | 


1120 


lion Steat, 18 
Pin J— c 
— 


geräucherter 
ken — das 
Pfund.. 
Ausgeiwi Pt. 
Rint 
Büchſen — 


reife 


* Bũchfe 1220 


Wrinkle Erbſen 
die Büchſe 


Kinderſtrümpfe, dopp. 
ferien und Zehen, Gr. 6 b. 
2 Raar für 
u. 


250 


Schwarze import. 
Damen-Handſchuhe, 2 
fanch Ceidenfutter, 
daS Taar zu 


KOUPON 


In beiden Läden. 

Storm Wlastas f, Ta- 
men und Naben, ein 
fhnall, Arcticz, erftllafi 
Ysaaren diefer Zarf 
alle Größ.. regul. $1 
u. $1.25 Werte; mit 
dieſ. Koup. 
leine Poſt 
aef., Taar 
ae führt — 
Baar zu 


ge 


braune Caſhmere 


Klafpen, 


580 


RB 
KOUFON 


In beiden Läden. 
Warme Damenſchuhe, Oberteile 
aus Beaver, Seitenteile aus Leder, 
ſowie Lederſohlen und Abſätze — 


alle Größen, regulä— 


re 1.25 Werte — ſpe— 
ziell mit dieſem Kou— 
pon — das Paar ver— 
kauft zu 

In beiden Läden, 

<hypers für Tamen, — graues 

Ihwere Filz.-Soblen, gut ge: 
50c Werte, „pe mit diefem 
Poſtbeſtell. ausgef. 


dig 
Oberteil 
mact, reg. 
stoupon; teine 


di 


Lagr 


—— —* 


In beiden Läden. 
Wethnachts-Slippers f. Mädchen, ganz 


aus Fils, in blau, rot und grau, 9 

Größen bis au 2, für nur c 
Beihnadits-Stippers f. Männer — in 

lopfarbigem oder ſchwarzem Kid — in 


Everett Facon, gut gemadt, $1. 19 


alle Größen, $1.50 Werte, zır. 
Beinuasits-Siiggers fler 
Tamcı üt gmiser;, 
fhmarscm md bmaniont 
eils, mit LederSohlen u 
Abfaären, find 
mitt Pelz be— 
ſert, in allen 
Größen, zu 


$1 


„My Dolly's Work 
Box“, etwas für die 
Kleinen, mit einem 
vollſtändigen Set — 
wie Abbildung 
das Set — 
Be 210 

Runde Garters, in 

Debr bübſcher und 
Janey vBox verpackt, 


ſvpez. martirt 
Eiupe berab bis 10e 
Im Milmwanfee 
Avenue Laden. 


Tut Brand 


wert Korn vie 
A 
Liköre 


Springvale Bour- 
bon, Tottled in 
Bond, 

Quart 


Segeln Bourbon 
Ot 


250 6j 


Unome Brand rote | 
Tomaten, are 


Native Ent Sir! 


Swift Eupire 
Prıisier <ved - Da: 


223e 


Premin: | 
Schin 


222C 


“las ‚ta 


"Shih 


Zainion 


Monopole 3 Star 


Prandb, die 59€ 


Flaſche 

Tafelbier, die 2 
Dutzend⸗ 

Kiſte zu.... 


New Genturn fühe | 


= 
150 





